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2üeifit Du, wo Du stille Blüthcn,
stille Freuden suchen mußt?

Such sic nicht im Weltgckriebe,
such sic in der eiflnen BrustI

Heinrich Zeise.

Auf erhöhtein Terrain, von fruchtbaren Wiese» und
Feldern umgeben, die aber jetzt zur Winterszeit nur weile,
wuße Flächen zeigen, erhebt sich ein stattliches Herrenhaus
von mattgraner Farbe, einstöckig, massiv und solid gebaut,
wie es die Wohnhäuser der holsteinischen Güter zu sein
pflegen. Von der chaussirten Landstraße ab führt eine
kurze, breite Kastanien-Allee auf den geräumigen, von
Wirthschastsgebäuden und Stallungen eingeschlosscnen Hof.
Seitwärts dehnen sich weite, banmrciche Gärten aus, nicht
mit dem Wohnhause verbunden, dessen niedriges Parterre
nach der Front nur eine breite, in warmer Jahreszeit aber
schattige und blumenduftigc Gartenlerrasse hat, die von der
Landstraße durch ein niedriges Wicsenthal getrennt ist.

Eigenthümlich hebt sich von diesen Bauten der Neuzeit
die Ruine eines mit Moos und Epheu dichtumrankten, halb¬
zerfallenen Thnrmes ab. In grauer Vorzeit, als noch die
Wagricr in urwäldlicher Umgebung hier ihr Wesen trieben,
soll dort ein Raubschloß gestanden haben, um das die Mythe
geheimnißvoll ihr Gewebe spann und durch die einzige an¬
schauliche Erinnerung dieses alten, verwitterten Thurmcs
erhalten wurde.

Das letzte Jahrzehnt hatte indessen seiner Romantik Ab¬
bruch gcthan. Die etwa dreißig Fuß hohe, am Eingang
des Gartes stehende Ruine war ausgcbaut, zum Bewohnen
eingerichtet worden. Was sich an Epheu und Moos in
tausendjähriger Umarmung fest, scheinbar undurchdringlich
über die Scharten hinweggeschlungen, mußte der starken
Menschenhand weichen, um Licht und Luft ein strömen zu
lassen durch die unregelmäßig vertheilten Einschnitte. Fenster¬
glas und Musselin füllen nunmehr die erweiterte Oeffnnng
aus und drinnen führt eine gewundene Treppe zu den be¬
wohnten Räumen und der abgeplatteten Höhe des Thnrmes,
von der man gefahrlos über die zackigen, ausgerissenen'
Kanten hinweg auf eine fruchtbare Gegend hinabschaut.
Zilr Sommerszeit sicht dort der Blick Holsteins wogende
Kornfelder, seine saftigen Wiesen, das rauschende Gewässer
klarer Bäche, Waldstrecken von Tannen und Buchen. —
Aber jetzt ist's Winter. Eine weißgraue Himmeldecke breitet
sich über die Landschaft, die Luft ist weich und windstill,
leise und still fallen die Schneeflocken nieder.

Es ist Sonntag-Nachmittag.
Durch die Kastanicn-Allee gleitet ein Schlitten, seine

Glocken tonen hell und oben an einem der Thurmfenster
erscheint auf Sekunden das Antlitz eines Mannes mit wirren
grauen Haaren und großen, sonderbar blickenden Augen'
Er wendet sich schnell ins Thurmgemach zurück und sagt
ntu flüsternder, geheimnißvoller Stimme zu einem alten Diener
der am Ofen beschäftigt ist:

„Christian, eine Dame, und wie mir scheint eine sehr

Mittwoch, den 16. Mai.
junge Dame — sollte sie es sein, Christian? — Du ver

■stehst mich doch— sic sie—"
Der Alte fährt erschreckt auf und blickt prüfend seinenHerrn an.
„Aber es ist ja Winter, Herr Doktor." sagte er schnell

gefaßt, „die Wasser sind gefroren und Schnee liegt noch
darüber, und bis das Alles zerronnen und zerschmolzen ist
— Herr Doktor wünschten ja vorher das Werk über Alchymie
beendigt zu haben."

Die großen, irren Augen des Thurmbewohners leuchten
eigenthümlich auf. Er deutet mit der krankhaft weißen Hand
Ä 2̂ sMhl beschrstbEr Blätter, welche anf dem
Schreibtisch liegen, von dem er sich erhoben, und sagt in
demselben wichtigen, flüsternden Ton von vorhin:

w® 11 Christian , erst muß mir die Arbeit aus
dem Kopfe und der Winter zu Ende sein, aber dann.
Christian, wenn es grün und hell draußen ist, — so hell
daß ich auf den Grund des Wassers sehen kann, — dann
wird sic kommen, wie ich sie sah, ehe mich die Wellen des
Mittelmecres verschlangen, mit langem, braunem Haar und
Augen, so glänzend wie Meeresperlen— wir gehen mit¬
einander längs des Baches, weiter und weiter bis das
Meer kommt, — ah, ich höre cs rauschen und rollen und
sehe die schaumköpfigen Wellen, und wie wir miteinander
hiiielntauchen und die schlangenweichen Arnie der Wasser-
Jungfrau uns umfassen, und wie der Meeresgott sie mir

*Ir ^ fremde Mädchen und dann — und daun,
Christian, ■— der Irre schlug plötzlich ein Gelächter auf,
— «dann wirst Du auch ein glücklicher Kerl," — der alte
Diener war blaß geworden. Er trat an den Schreibtisch
heran und sagte scheinbar gleichgültig:
,„ »3?' wir werden Beide glücklich werden, Herr Doktor,

glücklich und auch reich, wenn Ihre Arbeit hier fertig ist.
v>ch sehe. Sie haben heute fleißig geschrieben, wie märe es,
wenn Sie das Alles nochmals durchlesen vorder Nachtruhe?
Soll ich Licht anzünden? Die Wintertage sind so kurz."
Ohne auf Antwort zu warten, holte er eine Lampe herbei und
erhellte das kleine, mit Büchern und allerlei seltsam aus¬
sehenden Gefäßen angefüllte Gemach.
, , Der Irre folgte mit Zerstreuten Blicken schweigend
einen Bewegungen. Als der Lampenschein hell auf die

oeschriebenen Ouartbogen siel, welche der Diener zu ordnen
segann, schwand allmählich die nervöse Spannung aus
einen Zügen. Die hagere, aber sehnig starke Gestalt ließ

sich anf den Stuhl vor dem Schreibtisch nieder, ein tiefer
Achcmzug hob die breite Brust des Unglücklichen, dessen
kränkliches. Antlitz mit dem grauen Haarwuchs eher
einem Greise anzugehören schien, als diesem vierzigjährigenManne.

Langsam wichen die Visionen des zerstörten Geistes, die
großen, blauen Augen blickten fast kindlich guimüthig den
alten, treuen Diener au, daun senkten sie sich aus das Papier
und blieben darauf haften bis die Nacht hereinbrach.

II.
Dem Schlitten war eine Danie entstiegen. Als dieselbe

in das mit städtischem Comfort behaglich ausgcstaltete
Wohngcmach des Hanfes trat, wurde sie dort von zwei alten
Damen den Tanten des Gutsherrn Reimer Hartmann
auf Grünweide— mit großer Herzlichkeit empfangen.

48 . Jahrgang. 1866.
„Ein guter Stern führt Sie uns heute zu," sagte

Fräulein Sophie, die ältere, eine kleine korpulente Dame
mit schneeweißem Haar und heiteren Augen. „Wir haben
einen Brief empfangen, der uns durch seine Miltheilung in
einyw Aufregung versetzt. Denken Sie, das Mündel unseres
Neffen wird uns ganz plötzlich auf unbeslinimte Zeit zum
Besuch angemeldetl"

„Ein junges, neunzehnjähriges Mädchen, hierher in diese
Landciniamkcit, zu uns alten Leuten," ergänzte die
Schwester, eine hagere Dame mit sehr gerader Haltung,
deren weiße wohlgepflegte Hände in filirte» Halbhandschnhen
das Strickzeug eifrig bewegten.

Die Angekommene setzte sich zu ihr ins Sopha, nach¬
dem sie ihre Mantelbckleidung abgelegt. Das Lampenlicht
fiel voll und hell auf eine hübsche, blühende, üppig gebaute
Frau mit rosigem Gesicht und blaugrauen, großen Augen,
über denen eine weise Stirn leuchtete. Doch war der Äns-
druck derselben gar zu unruhig, forschend, um nur Klugheit
und Lebhaftigkeit zu verrathcn, und auch das Lächeln, das
jedesmal die weißen, regelmäßigen Zähne des etwas großen
aber wohlgeformten Mundes hervorschimmern ließ, erschien
beim Reden doch zu häufig, um auf Natürlichkeit Anspruch
machen zu können. Gleichviel, für den oberflächlichen Be¬
schauer war die schöne Frauengestalt in der elegant geschmack¬
vollen Toilette, mit dem Blond des flechtenumrahmten Kopfes
eine Erscheinung wohlgefälliger anziehender Art. Der er¬
fahrenste Psychologe konnte von dem heiterlächclnden Antlitz,
von der glatten, von keiner Linie des Alters und des
KnnlinerS getrübten Stirn nicht anders, als ein heiteres
L-bcnsschicksal ablesen, obgleich das letzte Jahrzehnt dieser
dreißigjährigen Frau eine Kette herbster ehelicher Erfahrungen
bildete, die erst durch den vor wenigen Jahren erfolgten
Tod des Landraths Lindner, ihres Gatten, einen Abschluß
gefunden. Frau Hermine war die Tochter eines benachbarten
Gutsbesitzers, eine sehr oft und gern gesehene junge
Freundin der beiden alten Damen, deren besondere Zu¬
neigung und vollstes Vertrauen sie sich zu erwerben geivnßt,
wovon ihr auch heute wieder durch die gleich bei ihrem
Eintritt angeregte Sache ein Beweis gegeben wurde Sie
richtete ihr volles Interesse darauf.

„Aber dieser Besuch," sagte sie lebhaft, „ist doch keine
unangenehme, sondern eine sehr erfreuliche Abwechslung in
dem ewigen Einerlei winterlicher Einsamkeit."

„Eine angenehme Abwechslung," wiederholte Annette,
„von Ihrem Standpunkt aus gesehen, allerdings, liebe Frau,
Sie sind jung, lieben Leben und Bewegung um sich herum
wir nicht, uns würden Gewohnheiten zerstört—"

„Daran habe ich nicht gedacht," unterbrach Sophie die
Schwester, „ich fürchte, daß sich die lebenslustige Marietta
Tvnelli unbehaglich bei uns Alten fühlen, sich langweilen
wird, vielleicht gar wird sie kopfhängerisch, schwermüthig, da
ihr Kommen einen besonderen Beweggrund hat."

„Erlauben Sie eine Frage," bat tzermine, „war Mariettas
Vater nicht ein älterer Freund Ihres unglücklichen Neffen
Gottfried, ein Archäologe und zur Zeit, als sich Beide im
Süden kennen lernten, Direktor eines italienischen Museums?"

„Ja , ja, und er war es. der uns den armen Gottfried
nach mehrjähriger Trennung wieder zuführte, ach, so ver¬
ändert, so schrecklich verändert."

(Fortsetzung folgt.)

Ilern
die Bedarf für Schulatiefel haben, dürften sich für
folgende Preiso interessiren.

Scliulstiefe!
SchiiMicfel

Wir empfehlen als Gelegenheitskauf:
schwarz, zum Wichsen

für grössere Kinder, \  g
pr. Paar

in braun, zum Knöpfen
oder Schnüren, \ 25

pr . Paar für
in braun, zum Knöpfen

oder Schnüren, 1 50
pr. Paar für **

weiss oder braun , mit
Gummibesatz,füi grössere I

Knaben, für "

Erstclassige Fabrikate!
Pürgntei Tragen unbedingte Garantie!

Grosso
internationale Wiesbaden,

ßlieinstrasse 59,
fachwissensehaftliclies Ziäscliiieidc -T.ehr - Institut 1. Ranges für die gesammte Damen * undMadclien -Garderobe.

Beginn der Murse aut 1. u . 15 . jeden Monats . Prospectc gratis.
Direction: Heini 1 ich üleyrer.

Frankfurter Schuh -Bazar,
88 . Langgasse 88,

nächst der Webergasse.

kV * Kaiser - Mz
Koffer, Ersatz für Robrptattenkoffer, 28 °/» billiger als dieselben,
leicht und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt als Specialität. 6581

F . Laiuniert , Sattler,
mir Metzgergasse 35

(nächst der Goldgasse).

ENA an tiil -Art Ikel.
Pariser .Venbeitcn für Herren nail » amen.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. p 104
W . USiiliier , ä.eiji/ .it » 41 .
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Bekanntmachung.
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■öS KvaS * ®* -» « a
öffeÄ f« 'w-llig gegen BaarMung versteigert.Wiesbaden , den 14. Mai 1900

^ Eifert,
— Gerrchtsvoll, ; iehev

Dienstag , den 88 . Mai er ., Morgens IR Udr
wŝ ngend versteigere ich von der im Concnrs befindlichen

513. AdolMraße3 ^
in Wiesbaden,

RO/I und 6/2 Stnrk Weitzwein aus den
Jahren I >4S3 und 1* 95 , ferner ca.

12,060  Flaschen
Rhein ., Bordeaux -, Dessert - «. moussirendeWeine

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. p 218
smiw!.»Cn**̂ *5 ^' ^ ?" -.dersteigeruug kommenden

.,3 *‘Lj Berste,gernngs - Bedingungenwerden auf Wunsch gratis zugesaudt.
Proben vor und während der Auction.

Willi . Klotz,
_ _ Auctiouator u. Taxator.

*lMe *b* l>etieV «Mvrgeu -Äuö . abe ) . Werlag : « auggaffe 87 . 48 . Jahrgaug . Wo . 28 « .

BllJtf | 1 i fl  g J « 711 m U  B *«a ss Tg r » «US der Kgl. B. Hof-Parfüm-rie-FabrikJJayiUllliS "Ulli JVI clIIZs £V.®*1 Nürnberg,  dreimal preirgekrön,. vobti
" v-aetdbNisch. ga-i, unschädlich, um grauen

rothen und blonden Haaren ein dunkles Aussehen zu geben lvelcke«
Iîch bei längerem Gebrauche von selbst erhält das Glas 70 Nr

ein das Haar dunkel färbendes feines Haaröl'
^ ^ 'ch vorzugbch zur Stärkung des Wachsthums der Haarea 70 Pf. Aechtes und unschädliches Haarfärbe -Mittell in
Carton mit Anweisungh Mk. 1.20 bei 3740

ApothekerA. Berlimg , Drogerie,  Gr . Burgstraße 12.

/Anerkannt

Oüfigste Bezugsquelle für

echtes

Specialilät:  Ca/elgeräthe und bestecke jeder I
Nützliche , passende und schöne

fjochzeils-, palhsn- und Gelegenheits—Geschenke
in eleganten Etuis!

K(betriebene und ciselirteunstgegenstände
l a us echtem Silber.

Juwelen und Goidwaaren.

^fbert J# |“|eidecker
Pabrik-Lager

Engros . . . Export

25 T aur, usstrasse 25

» » Detail*

WieshKÄerrcr

rrstes bürgerliches Möbelmaggziu
SÄmBSfÄ ' "'

Aufarbeiteu von Betten und Möbeln schnell und billigstWebergalle3. w . Kg*..»ir.

Eanffgasse so , Ecke llranzplutz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
e an * » « « eingerichtet . 2818

JÜöblirte Zimmer L. IiJtag -e.
GGGKKKKEGKH WAGOGEGGGKKKKGGK«
* Apnthelter Sclnveitzert « §

Hygienischer Schutz . 1
M « »*“ D.-R- G. No.  42469. « .. .n .ni , K
L Tausende von Ancrkcnnungsschreibeu von Aerztcni»)
M . ,, u. Aliege» zur Einsicht ans. K!») 1/1 Sch. (12 Stuck) . . . 2.—Mt.

2/1 .. 3.80 Mk., 3/1 8.- *
— ( / * n * . 1 . 10 ,,
O or  Porto 20 Pfg.
D . in vielen Apotheken, Drogen- u. Friseurgesckäfte»
G kchEA - . , „ . m v (B .ä.2076g.) Fl 15
. Aaeähulichen Präparate sind Nachahmungen.

Veriiu Holzmarktstr 69/70.
bei: JL &c?hfesiBi§er 9 Spiegelgüsse.

H Prospecte verschlossen, grotis und franco. W
KGOGKKK KWKKKO KOKKGOGOKGKKGKG

roü « - jttgcudfrlsche, sammetweiche Haut an
Gesichtu. Händen wird sicher erzieltd. Zusatzv. 2 Messerspitzen

Gcsiiiidiicits-
ßindes,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. V»Dtzd. 60 Pf.

4%
%

%

Irrigatenre
nach Professor Esnmrcli,

complet mit Schlauch,Mutter-u. Clystier-Eohr
Mit . 1 .40von

o m V.fl c. 2 !f5f * lagl't «techi zu vaven vei:
L ' N>orkt,lrns;e. « . W . üs.»,-o. Saalgasse, Drog.

/ ^ ah ‘ Nheiustraßc,
wL t u..MichelSverg, E. Hochs , Bismarck-rfflfl, u. Eyem . Laboratortrun , Schwnlbachcritr. 51. 1. 6046

,ie können
fick) ein sorgenfreies Leben bereiten,
lefeit Sie unbedingt den von mir

verfaßten für Erosa ««“,
4. Aufl. Pr . 1.20 Mk. LÄWc. E. Schmidt,
fr. Hebamme, Sicrüo 8., Nene AosKr. 8.,
Er finde rm prcisgckr. Schutzniittel r, -sotit » .
Samultl . Bedarfsartikel f. Frarte».

Hygien . Gitmmiwaaren.
Ausfuhr!. Preisliste veischlosscn 20 Pf.

Größtes BetteKiKgLr
am Platze, 60 bis SO Stück immer auf Lager.
•*1». Ecodle , Möbelgeschäft , Ellenbogkngassk9. am Markt.

Billiger Wein.
K8M .« r KS.8L .̂ i«
Parhersi

Wiesbaden,
Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,

31 . Lasjggasse 31.
Mrberci, Kunstwasciierei und cliemischc Reinigung

für Herren- und Damen-Gurderoben jeder Art,
Gardinen , Vorhänge, Decken, Möbelstoffeu. Teppiche etc.

Mech. Teppich-Klopf-Werk.
„ Läden in
Frankfurt a . Jl . i Mainz*

Kaiserstr . 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Gr. Bockenheimerstrasse 28. gegenüber dem Stadthaus.

Annahmestelle in Kiebricli
bei » eor «: JKest , Mainzerstrasse22. 3624

Cl »r . Tauber , Drogenhandlung,
Hirehgasse « . Velepi . » .. SIS.

Wie neu wird Jeder
«* SS “ S ? äsÄ tr «“fr

l -ou .s Nchiisi , nur Langgaffe 3, E . Moebus,
Ed « « *‘eclM ‘£ W . H . Uirh , E . Eendie.

^>" ch rum Tevvichreiniaen sehr bewährt ! 1937

Das beste Wa schpulver
ist und bleibt

SOlirSIltSl8 Gemahlene
Salmiak-Terpentin -Seife.

Uedrrall ;rr Huden per Kacket 13 Pfg.
Bitte auf zu achte»,

bo ähnliche Packele mit geringer Qualität
rum gleichen Preise verkauft werden. «°hut-

Marke.

? . 8 . 8elii ' » uch , a . ßh . .
«roßte Dampfseifcnfabrik mit elektrischem Betrieb.I

Gegründet 1830.

tüchtige ReiseSeamte.
2lu5fü6riid)e Offerten mit AugnbkL ^ mF ^ L ^ n Thaiiĝ t .mirrBeifügung der PhoTa ? hie? En .̂ ^rmgemerne Fahrrad -Versichernngs-GeseMchaft

_ in Wittenberge.

Jede SRwHes * wii *d entzückt sein,
wenn sie die Yortheile kenn en gelernt hat, welche durch Benutzung der  '

[ T hermophore für Kindermilch *]
für das Gedeihen und die Abwartung des Kiudes bewirkt werden

- 1“>S - « * •* »“ “« - - « . » - - «*

Verkaufsstellen : I ' A . Stoss , Taunusstr. 2. Coarad Hrell , Taunusstr. 13, Erich Stephan . Burgstr . 11.
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Neu! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

W Erste derartige Anstalt Wiesbadens,
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen BCrfolgen ungcti ’undet
gegen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
und Lcberleiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrunncn -tguelle im Hause.

Titer utulbäder. Aix.  Onuriien . Bäder . Abonnement,
(«nte Peiiiion.

Wein- u. Bier-Restaurant . — Aeeht Grözsr Bier.
Garten - Restaurant. 6477

Badhaus„Zum goldenen Boss“,
(inldgatse 9.

für Behörden, Kauf- uad Geschäftsleute, Vereine und
Private werden in Scltwara -, Htm nt - Copir-
druck schnell, sauber und billig hergestellt von der

6. Weiser’sclicii Budidruckerei,
Nachf. : S . (A.  Schabet.

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.

Im Sturmschritt
jagen sich die Erfindungen. Im Wetfclnuf der
Waschmittel ist Pr. Tompson’s Scifen-
pulver, Marke Schwan, das erste aller
Seifenpulver, unerreicht an der Spitze ge-
goblieben, weil es, alle Fortschritte der Technik
nützend, noch heute von derselben gleich-
mässigen, unübertrefflichen Güte ist wie

damals, als es das einzige Seifenpulver war.
Alleiniger Fabrikant : Ernst Kieglin . Hü <«seldurr.

(No.317)F192

LKWÄmmL
zur Toilette

untl zum Baden
finden Sie in grosser Auswahl und billig boiApoth. M.  Herling,
Drogerie, Gr. Burgstrasso 12. GR96

(ilroüste Ans wähl in

Gelegenheits-Geschenken,
Achatwaaren ete.

IfexHHoer , Goldgasse 2, Laden,
via . » -via «los - Hürnergane. 6332

2594

Broderies.
Unterzeichnete empfiehlt den geehrten Damen an¬

gelegentlichst ihre soeben eingetroffene reichhaltige
Collection von feinen Schweizer Stickereien
in weiss und farbig . Fabrikpreise . Prompteste und
sorgfältigste Bedienung . 6492

T » ul Specbt , Seerobenstr . 6.

<y

empfiehlt

F.hfleii,
Friedrichstrasse 43.

Gemischte Marmelade
per P ?d. 32 Pfg . bei S965

Clirist - ilrenner , Webergosfe 3.

... ®.ie Jeit hieUu SrtDvcn auf Hiesigem Platze eingeführte,überall als vorzüglich anerkannte
O.

Bcrilsteiii-Fußbodeulackfarbe
^ (Schutzmarke„ Sldler " )aus der Fabrik bau

O. Fritze & Co . in Offenbach a,'M.,
istz nur Acht zu haben bei:
A.  Herling :, Gr . Burg-

strahe 12.
A.  Cratz , Lauggasse 29.
Ti ». Bampf , Weberg.4l>.

I .imis Schild , Langg. 3.
öscar Sichert , Ecke der

Tauuusstraße.
VI»r . Tauber , Kirchg. 6.

In Biebrich bei IH. Steinllauer.„ Ikangeufchwrtlboch bei dir. L4 raut worat.
P*" Man achte auf die Schutzmarke„Adler", da cs Iiach-

ahmungeu giebt. 4113

gewährleisten durch eiuhahuigen Doppelbrenner
geringsten Gasverbrauch. Zu Originalpreisen zuhaben bei

T73f '■Erich Stephan,Vff
Aussteuer-Magazinf. Kiieheneinr.

Jeder Apparat kann im Hetrieb be-
siciitigt werden . 6308

sastäsjäaa

SeerobeZzftraße 16, Gartenhaus 1 r.

Haltestelle Drudeiistrahe), Agentur der Wäsihe -Mübrik^vou
A. Herteianmnn , Bielefeld ; auch sind daselbst zu haben
schone moderne achte Schweizer Stiickcreir » zum Kabritsprers,
portofrei uud verzoM . ^ '

M MM mm X

Anreol Haarfarbe
von Br . Kraist Erdptian n . Im Dormatologischen
Verein zu Berlin ist Anreol als das einzig
zweckmässige  und unschädliche Haa“
färbemittel hingestellt. General-Vortrieb:

Jg.  F . Scliwar ziwse Saline , Kgl . Ilofl .,
BSerlin , Martsgra .t'enstr . 8JJ.

Vorräthig in all. bess.Parfümerie- u. Drogengesclriift.
(Ba.  2338g.) F 127|

iüf

P methens
Jetle Flamme heizt 2 Kochlöcher.

Anerkannt sparsamster Kocher.
Stets in Betrieb zu sehen.
Auf Wunsch gehe jetles System

zur Pa-ohc . 5309

Erich Stephan;(är.Bnrg-
str. 11.

Aussteuer-Magazinf. Kücheneinr.

firnn rn- rn - Tiinnini iiiiihiii  m mmn» n
Stiststr . 1 acht. alt . Zmctschmdrannr.vein p. L. 1.40 z. h. 3506

AÜS ZllgSftfe©
beim Einkauf unserer gebrannten Kaffees geben wir

Kaffeetassen gratis
und zwar:

zu 4 Pfund Kaffee 1 Kaffeetasse.
r/„

» i3 » »>
Für 8 Gutscheine erhält jeder Käufer eine Kaffeetasse (Ober- und Untertasse).

1 Gutschein.

Klein &  Weber ’s Kaffeegescballt»
Wiesbaden , Langgasse 15 a.

Zu Bäckereien , Braten , Gemüse ist

vorzüglich verwendbar . Palmin ist ein unverfälschtes Pflanzenfett , sehr
appetitlich und leicht verwendbar . 1 Pfd . Palmin ä 65 Pf . — */* Pftl.
Butter ; folglich 50°/o Ersparniss.

Die Niederlagen sind durch Plakate erkenntlich.
(No.664)F149
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Waffer-Heilanstalt
Süirfiaus
Hofhtim
Ina Tisanns,

!Ne»a»IIch (Win. « »statt (SI»J
20 gSaiitnlni) (St « , «»»„ !<>>»«» , W,rdau » >rg« ,Iftiirnn«<ii,Mli«Mm«H«nm»x.
Bar4^ »«,r « <' »" ' «»ua 6(1fnßftfm i,nnfdjliig. März »!« 9t«Vtl»l)«r.

»r. * . Iirhiili . -Kiki . yi

Conditorei
8

Spritz tirS’äter , Taunusstrasse 55 ,
empfiehlt die allgemein beliebte» Arnabarher Stollen,

nansc ineljfi r liaireekuclien . sowie die berühmten
te >|)il Ker Mandel bomben.

SpecialitSti „ Hiamarckeiclie “ .
Bestellungen auf Torten , Eis, Creme etc. wordon aufs Beste
__ _ ausgoftthrt.

L iooo  M r.
ui einem Jahre kann man sparen, das ist klar, wenn Sie ihre
Cigarren dircct an« der Fabrik bejiebeii. Bestellen Sie. bitte, sofort
»It'hnrf/*«1 2pee !nl>Cigarre La Emma , in Kistenverpackt, zu 50 gebündelt,

300 Stiick für i»ir 8 Mk.,
500 „ „ 12 „

1000 „ " * 20
«iJ " i'fU er[eJ,beJ ci’. ‘Ü,e »roste , volle, 10'/« om lange. Kolben-ütgarre , Marke Goldstern,

200 Stück für nur 7 Mk.,
500 .. „ 15

Gleichzeitig gebe eine Marke Deila fflänilln mit Sumatra-
D-ckblatt 500 St . für 7 Mk.. 1000 St . 13 Mk. gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages ab. Umtausch bis zu denfernuen Marken gern gestattet.

0 . Riess, gaitct iDtirg t.  Pom»,., No. 19.
Eine von den vielen Anerkennungen.

genannten Sorten sehr zufrieden. Bestelle nochmals
1000 von jeder Sorte.

Hochachtend
« . von Ra-setzen , Oberleutnant a.  D .,

Neckar bischofsheim(Baden).

Das beste
SlüekeiBiittel.

I Ueberall vorrätig
in Packeten zu

110 , 20 u. 50 Pfg.
Heinrich Mack,

| Ulma. D.
' Fabrikant von
\ Mack’s DoppebStärke.

■̂PYRAMIDEN- .

Glanz-Sterke
^ ) lllllini4Cni lll Werf-Bonqnets zu de» billigsten

Preisen empfiehlt Willy Wolf,
gaben Spiegelgasse6. Stand am Kochbrnniien.

POT  Für

„Rein unmöglich"
sollte man es halten, daß die Firma

(jlDfgeiiheimLlau,
14. Marktftratze 14,

fe^ ii fnnn Aufschlags- W ? noch so billige Preise
Wir verkaufen:

3 BÜd̂' Taschentuch  mit
5 ’Ut * 5 dt » 1 Meter weißer Borhangstoff.

tine hübsche The«- Serviette
O «** Vl * mit blauer oder rother Bordüre.
iTiiil » 10 33 ? & Meter ein gutes Kttchen-O * vf  f ♦ Handtuch. Bessere Qualitäten

§ >? « . k-7L " K .' * * • 20-

Für 12  Pf. &aSg !ÄÄ"
%tl 1* 1 Ü 33 ? ?, ^ ‘,ar  Damen - Slrürnpfe,

Qualitäten zu 25,45,"W,' t!0Ps .̂ l?—, 1.2tf
Für 18 Pf . SÄ ?**"' '
HUtt » 25 33 ? «in Meter guter weißer
« . .. ™ Q® ,!/ ^ erttonne,besser- Qualitätenlü 28, 35, 42, 48, 58 u. 54 per Meter.

Ei" Kinder-Sonnenschirm.

^ Große Auswahl in
Herren-n.Dninen-Schirmen.

Staunend billig.

Für4®Pf. S,LL"'°"**”•*»'»
«l ’ill * 50 33 ? ?*r Meter „ Rcinlvollener
ö *»♦ Pk ?» schwarzer Kleider- Stoff " indoppelter Breite.

Wir führen in schwarzen und farbigen

Domeii-Kleiderstosfe,,„.Woschstoffei,
^«ur gute Marken z» wirklich

niedrigen Preisen.
Bei Einkäusen von Mk. 5.— geben wir

1 feine Zierschürze gratis.
Neues schönes Berkanfslokal.

m - 14. Marttftratze 14.
Mainzer Waarenhaus

«& Marx.

0916

_ _ 4». Jnyrgnng. wo. rrev.

Eis. Garten- und Balkon-Möbel, Kinder-Gartenmöbel,
Rohrmöbel für Verandau. Zimmer in geschmackvollen Mustern,

Natur-Eichenholz-Gartenmöhel,
tnSII *teil %elte i» verschiedenen Grössen,

Kollich utiwäuile,
Oartenichlauehrollen,
Oiesskannen
empfiehlt * 6019

Uonradl Krell,
Taunusstrasse 13. Telephon No . 2095.

lpec .>Magaziu für complcte Mütchen.
Me« eröffnet! Neu eröffnet!

Gasthaus inid Nestaaraat

„Jum Kaiser Frieörich^
Wiesbaden,

Neroftratze 35/37 , nahe beim Kochbrnnnen.
Special-Ausschank,

Faß- und Flaschenbierverkauf de« vielfach höchst präunirten
Dortntnnder Slctienbieres , sowie de« so beliebten Bieres aus

der Brauerei „Znm Felsenkelter" hier.
R -ine Weitte , kalte nnd warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Täglich neue Frühstücks- n . Abendkarte, guten Mittags¬
lisch, im Abonnement Preisermäßigung. Neu möbt. Zimmer

mit und ohne Pension.
Separates Sälchen für Gesellschaften, Hochzeiten und Vereine.

Um geneigten Zuspruch bittet 8842
Hochachlend

F . A . Hoftniaiin.

! Ste&nios,
mittelsüss , feiner Dessert - u . Frühstückswein , die ganze
Flasche 90 Pf . mit Glas , empfiehlt 4582

E . IW. Klein , Kleine Burgstrasse 1.

Schutz- Marke*

Roisdorfer
Natürliches kofilensaures Tafelwasser

Hervorragend durch ungemein lieblichen angenehmen Geschmack
und leichte Verdaulichkeit.

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen in allen Fällen von
Schleimerzeugung des Magens , der Därme , der Lunge , sowie bei
Leber - und Milz - Affectionen.

AStberühmte Quelle
analysirt von

Professor Rtscltof 1825. Professor Ereytng 1876.
Alleinif - e Vertretung und Ilnuiit -Hlicderlage

für Wiesbaden und Blnsgjegfend:

Emil May,
'SValramstrasse LÄ,

Ferner zu haben in den meisten besseren Colonial-
waaren - Handlungen , Drogerien , EBotels und
Reitanranls , x gg

Usfier 30 Sorten Getes’sn.lariladen
lose » » «gewogen , von 3 * Pf . an bis zu den
feinsten nach Conditorennrt eingekochten Qualitäten,
ferner in Eimern , Tii | ifen von 1 . 5 » Jlk . n . höher,

Obst- und Gemüse-Conserven
empfiehlt

I. Wiesbadener Gelee-Fabrik
Mauergasse 17. C . Weifiei *, Mauergasse 17.

(Für Wioderverkäufer Vorzugs -Preise .) 6404
Bitte , beachten Sic meine Schaufenster.

Waschbtttten und Zuber billigst zu verkaufen Bahnhof-
straße 14, im Seifengeschäst. 1969

Rnnkeler Mothwein
ans der Fürstlich Wiedischen KeNerei in Runkel
a . Lahn . Original -Absüllungen mit Korkbrand und

fürstlichem Siegel.
Ausgezeichneter stärkender Wein , ärztlich empfohlen,

per Flasche mit Glas Mk. 1.75 und 2.75.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei: 5104

Weinhandlung,
• -AD 8 il II Sa 5 Adelkeidstratze 88.

Telefon 2274. -W4

Knlmbacher Reichelbräu
(Poppeuschättkelchen)

empfiehlt die Flaschenbier- und Minrralwaffcrhandlnng
von 6605

irWd . I4 hm|| |>9 Johnstraße 4.
Bestellungen erbittep. PoslktNte, auf  Wunsch erfolgt Nachfrage.

Jede llaiMfrau brauelie

Ilackpulver,
ff®iad «itsigpailver,

V suilfll ©* wi« ker,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanten : Slrntanann L er , Bielefeld,
Cakes - und Biscuitfabrik . F66

Zu haben bei : G ««hr . iiayser,

Bienen -Honig
(garantirt rein,

des „Bienenzüchter -Vereins für Wiesbaden u . Umgegend"«
Jedes Glas ist mit der „ Vereins -Plourve " versehen.

Alleinige Verkaufsstellen
in Wiesbaden bei Kaufmann Peter Quint , am Markt,

Biebrich bei Hos-Condilor C. Warheniieinier , Nheiu-
straße 8.  P440

ln WiesSiiüen zu haben bei F180
Willi . Lunrr , Conditorei , Kirchgasse 30,
E . 32 . S&iecn , Delicatesshdlg ., Kl . Burgstrasse.

Vertr . IVf. BSosentiial , Frankfurt a . M., Kl . Friedbergerstr . 8

Schulbänke, 2-sitzig per Stück 2 Mark, 4-fitzig
h 3 Mark, empf. 6976

2.. iSebus , Roonstraste 8.

Badhaus des Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3
von Morgens 5 Uhr an geöffnet. 5816

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
m ? -Vs . mm

ist

ig Bauer,
Tapeten - lIaiiiifRctnr,

9. Kleine Ilurgslrasse 9.
Beste za jedem Preis . 6622

r

*r
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Kückgaug dos englischen Handels in Kanada.
Aus den officiellen amerikanischen Konsularhcrichten ist zu

ersehen, dass ein prominentes englisches Handels-Journal einen
sachverständigen Spezialkommissar nach Kanada schickte, um
die Verhältnisse und die Aussichten in Kanada für die englische
Eisenwanren-Industrie zu studiren oder zu untersuchen, da der
Export vom Mutterland nach Kanada sehr im Abnehmen be¬
griffen ist, was bekanntlich auch in anderen Ländern mit Eng¬
land längst der Fall ist.

Das Resultat dieser Untersuchung, und die Ansichten dieses
Abgesandten wurden von Zeit zu Zeit in seinem Fachblatt in
London publicirt. Daraus ist nach Angabe des „Toronto
Hlobe“, einer der bedeutendsten Zeitungen Kanadas, der den dies¬
bezüglichen Artikel des amerikanischen Konsul beilegte — zu er¬
sehen, dass der Import englischer Waaren selbst in Englands
sigenen Kolonialländern immer mehr und mehr zurückgeht, zu
Öunsten der Vereinigten Staaten und Deutschlands.

Das kanadische Blatt sagt : Der Kommissar erledigte sich
seiner Aufgabe mit Gründlichkeit und Umsicht. Er fand eine
grosse Anzahl Artikel, hauptsächlich in Messerschmied waaren,
die in Kanada verlangt werden und bis jetzt von England noch
nicht geliefert worden sind. Er sandte eine grosse Menge
Gegenstände als Muster nach England, um den englischen
Fabrikanten zu zeigen, welche Artikel in Kanada in Gebrauch
und Nachfrage sind, und gab zugleich den Preis,an, wofür die
Gegenstände in Kanada verkauft werden müssen oder können.

Die Thatsache, dass die Vereinigten Staaten grosse An¬
strengungen machen, den Markt in Kanada zu erwerben — sagt
das obengenannte kanadische Blatt — sollte die britischen
Fabrikanten mehr zur Thätigkeit anspornen, als es bis jetzt der
Fall gewesen.

In Eisenwaaren, Messerschmiedwaaren und Handwerkszeug
war der Import während der fünf Jahre , von 1882 an bis 1886
einschliesslich, von den Vereinigten Staaten 8,434,508 Dollars,
oder 64 pCt , und von England 4,759,913 Dollars, oder 36 pCt.
Während des Jahres 1897 war der Import von den Vereinigten
Staaten 1,338,218 Dollars, oder 79,1 pCt., und von England
353,494 Dollars, oder 20,9 pCt. Während der Import von
Maschinerieenvon den Vereinigten Staaten in Kanada gewaltig
stieg, hatte derselbe von England eine Abnahme von 25,4 auf
12,9 pCt.  zu verzeichnen; sank also auf die Hälfte herab. In
Gusseisen- und Schmiedeeisen waaren ging der Antheil der eng¬
lischen Industrie an Kanadas Geschäft während der letzten fünf¬
zehn Jahre von ungefähr 290,000 auf ungefähr 22,521 Dollars,
oder mehr als Neunzehntel, herab. Während derselben Periode
stieg der Antheil des Geschäfts der Vereinigten Staaten in
diesem Zweige in Kanada von 55,4 auf 93 pCt.

Die Abnahme des englischen Antheils am Geschäft in
Kanada in Bahnschienen und Eisenbahnartikeln ist ebenfalls
gross und beträgt heute für i’ai Mutterland nur noch die Hälfte
als vor fünfzehn Jahren ; Dagegen  ist die Zunahme von den Ver¬
einigten Staaten «norm. Für die fünf Jahre von 1882 bis 1886
haben die Vereinigten Staaten für 3,104,146 Dollars, oder 198
pCt und England für 12.629,781 Balter?, flfcÜIgpCl . TfcivJinach Kanada geliefert, im Jahre .1897 ■

oderr*L V.
*1« VV

war der Import von

England 880,029 Dollars, oder 55 pCt., und der von den Vor
einigten Staaten 721,217 Dollars, oder 45 pCt. Während der¬
selben Periode hatte der Import von Roheisen von den Ver¬
einigten Staaten nach Kanada eine Zunahme von 36,1 auf 85,7TAI ,I 711 lroi *7Aln1innn J .. ..... 1L .. _ _ TU.. —1 . . .1 VVrTA JIa . “ fiuiiuuuio TVII UUi (Jtl , I
pot . zu verzeichnen, während derselbe von England von 67,9 auf
14,2 pCt. fiel.

Bei den Waaren, die als „Interohangeable Meclmnism“ be¬
zeichnet oder ldassifizirt sind, einschliesslichMähmaschinen, Ge¬
wehre und Uokomotiv-Maschinen, stieg der Import von den Ver¬
einigten Staaten von 88,5 auf 96 pCt., währed der von England
X? r vT i 4 fOt. hernbsank. Im Zeitraum der genannten
fünfzehn Jahre hat England ungefähr für 1,000,000 Worth

aaren dieser Art nach Kanada geschickt, während die Fabri¬
kanten der Vereinigten Staaten ungefähr zehnmal so viel dorthinlieferten.

In seinen allgemeinen Bemerkungen sagt der Kommissar
oder Sachverständige: Es ist eine Thatsache, dass der britische
X*flbi ik&iit ^noch zu sehr unter dem Kinfluss einer glänzenden
Periode leidet, wo England den Weltmarkt beherrschte und wo
Bestellungen mit grosser Leichtigkeit zu bekommen waren Das
Geheimniss des Erfolgs der deutschen Fabrikanten in Kanada
liegt in der gründlichen Methode, mit der die Deutschen zu
Werke gehen, mehr, als im Preis oder Qualität. Deutsche Firmen
sind in Kanada gut repräsoutirt und ihre Zahl steigt fortwährend
Die Deutschen liefern Waaren nach allen verschiedenen Plätzenin Kanada.

Die Verpackunĝ - oder Kistenfrage spielt ebenfalls eine grosse
Rolle und macht oft viele Unannehmlichkeiten. Kisten, in welchen
deutsche oder amerikanische Firmen Waaren schicken, werden
selten berechnet. Der Gebrauch, Kisten etc. hoch anzuschlagen,
um dadurch ihre Zurückkunft zu sichern, ist eine Politik, die
vielleicht berechtigt ist, wenn der Käufer oder Kunde nicht weit
von der Fabrik wohnt oder sein Geschäft hat ; wenn aber 3000
Meilen zu V asser und noch grosse Strecken zu Land zurück¬
gelegt werden müssen, so sollte der Verkäufer zufrieden sein
mit dem wirklichen Kostenpreis der Verpackungskistenetc., wenner denselben überhaupt berechnen muss.

Ein wichtiger Faktor ist ferner, dass die Fabrikanten der
i «reinigten Staaten auch mit kleinen Bestellungen zufrieden sind
und dass der Käufer oder Importeur auf die Ausführung der
Bestellung, sowie auf eine dankbare Anerkennung Anspruch
macht, gleichviel, ob die Bestellung klein oder gross war Im¬
porteure werden oft beleidigt durch die Art und Weise, wie ver¬
schiedene Fabrikanten ihre Kunden behandeln. Ein kanadischer
Geschäftsmann machte eine Bestellung bei einem Fabrikanten in
Birmingham, die für ihn, resp. sein Geschäft, als eine grosse Be¬
stellung galt. Dieses wurde anerkannt in den folgenden kaustischen
Worten: „We have received your Order for a few goods “ (Wir
haben Ihren Auftrag für einige Waaren erhalten.) Nicht eine
Nilbe von Dank. Dieses ist ein scharfer Kontrast — sagt das
kanadische Blatt zu dem, was eine amerikanische Firma in
diesen lallen tliut. Kiue sehr höfliche Note würde dem he-
treffenden Kunden oder Besteller zugeschickt worden sein, mit
einigen Werten des Dankes und Datums, wann die Bestellung
zur Ausführung oder Absendung gelangt. — Auch der deutsche
Geschäftsmann oder Fabrik ant würde dieses gethan haben, was
juö kAnaujotn» i>lau '"J' Kessen Kat, tu erwähnen.

Die Zeit zur Ausführung eliils il!-

wichtiger Faktor und führte zu vielen Klagen. Der Kommissar
fand verschiedene Fälle , wo Waaren, die im Dezember bestellt
worden waren und wo die Besteller dieselben nicht vor Juli er¬
halten konnten. In früheren Jahren musste man sich dieses ge-'
fallen lassen. Aber jetzt ist es anders geworden. Die veifl
schiedenen Staaten in Amerika, wo Eisenwaaren fabrizirt wordetfl
r,l VrV ie1 k!l".a?,30',.en  Handelsplätzen nur einige Tage per
Bahn entfernt Viele dieser Fabriken haben immer einen gei
können °''T ; Allft' %e sofort ausführen Zit
können, und in vielen Fallen können die Waaren abgolieforf
werden, ehe die Bestellung — würde dieselbe nach England
geschickt — in den Händen des englischen Fabrikanten ein-
treflen wurde. Deshalb sollte auf schnelle Ausführung 'von
Bestellungen nach Kanada besondere Sorgfalt verwendet werdetf,

Dio Thatsaehen, wie sie von dem Experten gesammelt, und’
die durchaus praktischen und vernünftigen Vorschläge zeigen —
sagt die betreffende Zeitung von Kanada —, dass die englischen
Fabrikanten nicht lusiger zu erwarten brauchen, dass sich der
Markt ihren Waaren und Gesehäftsmethodenanpasst. Sie müssen
dem verlangen des Marktes oder Volkes Rechnung tragen, wenn
sie Erfolg haben wollen in ihren Anstrengungen, mit Kanada in
nähere Geschäftsbeziehungenzu treten.

S*er Iiaiifniniini «clie HUifsvcreiu für weil ».
mit dem Sitze zu  Dsrlin zählt nahezu

Ki,UUU Mitglieder und ist somit eine der grössten Fachveroinignngeri
Deutschlands. Seine 1899 an die gesetzgebenden Körperschaften
eingereichten Petitionen zur Gewerbeordnungsnovclle, zur Forfc-
bildungsschulfrage erfreuten sieh eingehender Beachtung hei
allen I arteien. Durch seinen Stellennachweis konnte er im ab«
gelaufenen Jahre über 3000 Bewerberinnen (Buchhalterinnen,'
Korrespondentinnen, Verkäuferinnen) unterbringen, seit seinem Be¬
rn ncn -J>e!-h?Ul’t Her Beitrag beläuft sich auf nur 3 Mk.
w Pf.jahrlicb , wofür noch das monatlich erscheinende Veroinaorgan
„Mitteilungen für weibliche Angestellte“, das Aufsätze über
Standes- und Fachfragen bringt, unentgeltlich zugestellt wird. In
seinen von massgebender Seite als mustergültig anerkannten Schulen
werden durchschnittlich600 Schülerinnen unterrichtet,und zwar 806
in der als Vorberoitungsanstaltdienenden Handelsschule und 300 in
der für bereits nngestellte Mädchen zu ihrer fachlichen Vervoll¬
kommnung bestimmten Fortbildungsanstalt. Alljährlich versendet
der Verein an die Geschäftsinhaber ein Rundschreiben mit der
Bitte, ihren Angestellten Sommer-Urlaub oder wenigstens während
der heissen Jahreszeit einen freien Nachmittag in der Woche zu
gewähren, und sein Gesuch findet in immer weiteren Kreisen
ler KaufmannschaftErfüllung. Für Unterstützungenverschiedener

iiAnW»rr<],en 1899 etwa  6500 Mark verausgabt, für Rechtshülfe
11Ü0 Mark. In allen beruflichen und, soweit angängig, auch in
privaten Angelegenheiten erhalten die Mitglieder mündlich oder
schriftlich gewissenhaften Rath an der Geschäftsstelle des Vereins
oder von seinen Rechtebeiständen. Der Verein ist Mitglied einer
Anzahl von Verbänden, die kaufmännische Angelegenheiten be¬
handeln und wird oft zu Gutachten aufgefordert.

Franhreiclii Clin- und Ausfuhr . Nach dein
statistischen Ausweis der Zolldirektion betr ug der Werth der
Einfuhr in den ersten vier Monaten d. J . .1,596,164,000 Franco

,556,788,000 Francs im Vorjahre, der Werth der Ausfuhr
1,C00 Francs gegen t,240 879,000 Francs
V - «_ - - - - , r . i »Mi lOtiy.

alhallä
_ ** Theater . * c
Vom L» . bis 3t . Sfalt £

Öas zweite sensationelle Mai-Programm,
Comtesse de X.

mit ihren dressirten

Surh»«s H. Siininursnichr ffiimtfrönn, Wrillnin,
Stfjönftc gesündeste Sage TnfS«*«. und WeilH.a.e. mitte , r...PaUMMne und Weilt «,nl «, mitten im W ^ Jagd - nttdFi ^ erei-G ?reaenOfit

Anerkannt billige vorzügliche  Pension. Prospecte durchH. « „ , beriet . ° ^
lieberzengen Sie sich, dass meine I

■ I>eutsch I«ml-1Fahrräderf
u.Zubehörtheüe|aif besten und dabeiI

jjpv«* die ftller billigst.cn sind. 8
WleäerFerkSufer gesucht. I

" Haupi-Katalog gratisk francoI
August Stukenbrok , EinbeckI
Erstesu.grösstes Special-Fahrrad- |■ Versand -Haus Deutschlands.

LOWPn I -ouiw Krame,
W W | Jnvaliden -Faherad -Favtik , Keipzig-Gohlis No.

Sensationell!Sensationell!
Rtelka Nicklas , Soubrette.
Mayokawa u . Jtezo , Bambus-Equilibristen.
Stachus Jacoby mit neuen Schlagern.
Bros , üolliel , athletischer Akt.
« Taragatos , Instrumental-Zigeunerinnen-Quartett.
Heinrich Blank , der komischste aller Bauchredner.

Au‘ allgemeines Verlangen prolengirt.
Fukushima Royal-Japaner-Truppe

in ihren grossartigen Original - Produktionen
f iBiim ersten Maie in Wiesbaden .)

dÄ-
Palcnrirt in allen

Staaten.

A. D.
Zu dem heutigen

Burschenschafterabend
fr'enudlkbst'"'rioĉ "^ Gothes Haus , Kirchgassc 60) wird
h-rzlichs? wil,kommen"" * «»«»»artige Burschenschafter sind

3 - 2l.: v . I» her , Hosratl,<+•* ^ «-Mer » H

aller Art MT 1
-Olle BnAdruckerei, Schützeniwfstraße3. 15511

__ IOO 8»aarT
Pferde- 180 cm lang,

hat abzugeben
Dechen -Falirih

Gold Schmidt
in München,

9. Rumfordstrasse 9.

Jnvaliden -Fahrrad -Favrik , Leipzig -Kai,liö No . 102,
fabricirt feit 20 Jahren für Fußleidende jeder
Art n. heilgymn. Zwecke Stratzen -Selbst.
fahrer (Jnoaiid .-Fahrräd .) mit Hand-
hebelbetr. Tausende bereits geliefert. Vers
langen Sie (gratis) Prospecte und Ab-
b'ldung. _ (La, 1351g.) Fl27

Prämiirt in der Ausstellung
für Krankenpflege.

Unübertroffen im Erfolg
ist

lrU6km 3 nn '8  Vimdntzinigbp.
Derselbe entfernt den üdle» Geruch, Geschmack
und die Verschleimung im Munde, sowie den
Zungen- und Gaumenbelag. — Er ist von ärzt¬
lichen Autoritäten geprüft und für sehr empfehlens¬
wert!, befunden, besonders auch als Vorbsugungs-
mitte! gegen die Tuberkulose. Ebenso leistet er bei
Kindern, Diphtheritis- und Schwerkraicken, welche
mit Salskrankheiten behaftet sind, große Diensie.
Der Apparat ist für Jedermann von großem Nutzen,
da er als bestes Vordeugungs- und Desinfections-
mittel gegen alle Erkrautiingeii der Organe de»
Mundes und der Zähne dient. (No.5143) F194

Zu haben in allen besseren Drogerien,
Parfümerien und Gummiwaaren-Geschäften oder
direct durch das General-Depot bei

Weinhold Sieger , Frankfurt <1. M, , Zeißelstr. 29.

pi-ogiamm vom 16 .— 31. Mai.

William  üehiefT,
der einzig dastehende « lavierhiimi . rist

und Improvisator.
Kmmy KrUhling , Soubrette.,
Astor , Jongleur.
Geschwister Tilly , Gesang- und Tanz-

Duettistinnen.
John 4>}ra \v Ford -Truppe , Part.-Akrobaten.

Kronen hu  rg*,
O- Sonnenbetgerstrasje.

t Täglich Concert der oderbayrischen Gesanas- und Schnb" ' ' " '-
Tanzer-GesellschBt AAlIleld". ?Inrn,.,' s Um; -mintno -i

Bandagen,
grau ä Stück 45 Pf.,
weiss k Stück 50 Pf.. _ _

i,io Tafelbutter 1,20
i» Vzs und I -Psd .-Packetcn . 7051

7«. Oarl Erl,,
Filiale Schierfteiu, Rheiaftr. 4.

| Oi

I« Rindfleisch
Pfd. 50 Pf., geräucherte Hansmacher Leber- und Blutwurst

täglich zu haben Bleichstraße 12. 0447

G°e°° Stein-, Nieren- Blasenleiden. Gicht und Rheu¬
matismus, sowie alle Störungen der Luft- und Verdauungs-

WCge ist vorzüglich erprobt das
Natron -Lithion -Wasser der

Kaiser Friedrich
<4» elle ZU Offenbacha. IH. Von ersten Speclslärzton seit Jahren

empfohlen und bezogen.
Mit Kohlensäure verstärkt unvergleichlich . Tafelgetränk f. Olchtleidendo

Harnsäurelösende u. harntreibende Wirku ng.
Angenehmer milder Geschmack. Vom schwächst. Magen"vertragen.
Erhältlich in Mincralwasserhandlungen und Apotheken — eventuell

direkt ab Quelle in Kisten von 50 Flaschen.
General-Depot: Wiesbad̂nr lo8, liucb9 Höinerberg 12.
Soeben wieder eingetrotten:

Gluten-Kakao
Gemüse- u. Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

Stouipcl

Schöne Mans-Kartoffcln
&% 8 gfe 5** ° «n“s
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Gefchüfts-Empfehlung.
. . „ 3c& mache hiermit der geehrten Nachbarschaft, einem
hles!„eii und aiiswartigen Publikum die erflebt-nc Aineiae
ÄÄAÄ s" »ft
Brod » m.  Feinbäckerei
eröffnet habe.

■«UEer Maare reellste Bediennng
zunchere, bitte ich um geneigten Zusvrnch,

Achtungsvoll

Bäckermeister.

Geschäfts -Empfehlung.
Einer geehrten Nachbarschaft, sow

Freunden und Gönnern die ergebene Mi
theilung, daß ich seit 9. Mai die vo
Frau Wwe . betriebene

Feinbäckerei,
Faulbruimeustraste1«,

- »VU 87 CHIC ut

bestätigen dürfte.
Hochachtungsvoll

Max Dietx,
Aaulbrunueuftratze 10.

it - - - - - ■ - - -- -
s- k
-n Wege «, Narrnrmangel

und colossaler Abschlüsse bester Fabrikcn. sowie stetes Ein- W
treffeu von Neiihettk» bin ich gezwungen, zu enorm billige» W
Preise» zu verkausen. Es ist deshalb Bcantleuten die Ü

S gunfttfle lsielegcnheit geboten, ihre» Bedarf zu decken ü
■ Besonders empfehle ich meine

PoLsterr ««öbel , sowie Betten,
welche ich im Hause anfertigen lasse,,zu äußerst bill.Preise». M

Ou ' bfiuii laünsvf ^ t , Mainz.9 Berkaufsräuiiie: Vordere Christoptzsirasie8, naheW
Schusterstraße. (No.34242) F 37 M j

| Lager : Vordere Schaftsqasse t . W
Bitte genau auf meine Firma zu achten. - Mj MI .. I

1 w!nflV e'^ VV von 12 Ml. an. Büffet 65. Kon,mode.« Wascht., Console, Tisch u. Sttihle b. zu vk. Sedanstr. 9 1 r 1915
£ m ? c.Êirnode , 1 nepolstericr Sessel, 1 Kiavpstuhl. 1 eleg.
^ Damenhut billig zu verkaufen Wellritzstr. 44. Bdbs. 1 Kt Nachm

>'" >r gut erhaltene Einrichtung , für ein Colonia'lmaaren-
Gelchaft, weaen Geschatlsanfeabe zu verkausen Kirchg,>sse 51. 69i9

Markrsen-Gestänge
ün^ ^ Eonstriiction, zum Auiwinden mit Kurbel, 460 Emir. lang.

billig zn verk. Langgasse 27. im *

I ^ ELegaszte EMipagefeLL̂I
n Hannover,che Drrnkelfnchsstttte nebst zneirädrigem Ü
I Via« irl , Geschirr ; complct Mk. , ll00 . 8U Herderstratze 6, Hinterh . U

Rener Doppclspünner -Fnhrwagen zu vei- ,® kaufen. Nah un Taabl.-Veriag. 6468
_ Kittöec -Titzwage » ,„r 12 Mk. zu verk. Saalgasse 10.. 6673 -

®üi erialtencr iiiiüer ^ üimaaea f^ 6°,er| <>f n ^-

Mrr Muder-Titzwagen
fcljr billig abzngeben Seerobenstraße 11. Muelb lltmi !

Jahifftraße ^ l̂ " '» itztnagen mit Gummirädern zu verkaufen r

-Hubschr , Sitzw -ig .n Dill, zu verk. öerrnnmtciiftr. 12, Hlb. 1
EM Kuider-Sitz- nnd Spielstühlcheii, ein üauf-

eine 1B,is ’Ä CUI Svortwagen, eine große Hundehütte. -

Kl >i „ kcii - Fa „ r,lulii . aawRaJWdS“ 1

, , t Krankenwagen , %
ebr gut erhalten, billig zn uerfaufeii Adlerstraße 58, 2. 5805 »

Ä)amen -r« ad billig zu verkaufei! Saalgasse l0 6658 £

4 ?». Aayrgaug . Mo. »L « .

Ich taufe fortwährend und bezahle gut aetr. Herren-
t.  Damen -Kleider, Möbel, Betten, g. Nachlässen. Woh.
»nngs-Etnrichtnngen, Waste», . Insten,nente , « old. nnd
LUbcrsnchenu. s. w. A. B . k. i . H. 5784

_ J «co »> WniDiiinnnn . Metigergasie 2.
Kllise Snrüftimi », MeWrgnsieZU

Getragene Damen- Herreu-Kleider kaufe ich zu den höchsten
reisen, sowie Möbel nfler Art. _

CkbniiiGr lerrcii- iaitn-llfiiitr,
Kasse 7067
iS. MoseitSMH, Metz gergasse 13.

ftlr -Ute .Herren ^ nnd Daniein
Kleider , Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär -Sachen, Kntscher-
nnd Diener-Livreen, Wäsche, Stiefel,
Degen, Gewehre, Mnsikinstrunieate,
Gold- n. Silbersachen, Betten, Möbel,

ann n-, n-er. ir- » „ sanze Wirthschaftenb. höchsten Preis
■W " bestelle« • Biebrich , Wiesbadenerstr. 17
t B-stellling kämme zu ,eder gewiiuiditen Zeit Chri sti Händler
Gut erb, fl. Kochherd an k gef. Scharnhorstflraße 24, Part
Ein - bis zwei - pferd. Eleetro-Motor,

tuuiru !,e,uW. Offerten beliebe man zu richten an
^e « A*g» Steiger u.

_ _ _ Marktsir asie ß . 6864
©tu -t-t'f .-Gaömotor (liegend) äiT!«ü]7it gesucht. Wenn'

,, , «8» Betrieb zu sehen. Näheres bei «L.r»z>(imeislrerg 10. 3.
M " Ä'anze » ns halbe Oxhofte kaust- eTSö

__ R !,e«nga » er Weinesst,, -Fabrik Tchie,stein.
Hochstätte 12/14

1941

7050

A.  M . Zr>G»°ssSi'.
-Ageiilin sör Jmmslillleiiu. flupetljelita,

43 . Kirchgassr 43 Telephon 2033»

1 Cigärrcn-MsWt
m# . Pferd,,gsu fehlerfrei, fromm, gefahrenu. geritten, flotter Gänger,

_ zu verkaufen Saalgasse 10._ '_ 702)
OWreutz. Sfliiimuclfliile. lT <£ isz
Fox-Terrier, zimmerreinu. wachs., su verk. Hermanustr. Q

^Illchlk ^ tlllplllk dH « Ur«npudel , präuntrt , zu- . verkaufen Wellritzstraße 26, 2.
Harzer »ioUer v , . verk. Moriestr. 36. 1. d.Wirlhsch. 2M
Kanarienhähne u -Weibchenb. zu verk. Adolphsallee 1b, H. 1.
Nrillant - Nina ^ eksäknh., billig zu verk. Taunus-

— OkkUUNk e/UlU ), straße 18, im Uhraeschäft. 7079
Ein Fantasie - Cape mit Seide gefütlert, zwei Knabeu-

Sommer -Ueberz.eher, versch. Blonsen und Hüte sehr billig
5U verkaufen. Nah. IM Tagbl.-Verlaa._
" Photographische Hand-Camera, 9x12 , wenig gebraucht.
famnit Zubehör für 15 Mk. s» verkaufen Bleichstraße 15, 1 I,

Kleines Dorfelver- Billard
billig zu verkaufen. Näh, im Taabl.-Perlaa._ 7016

Abreise halber
fl *,9’/ JQft ueues Pianmo , prachtvoller Ton, sofort zu verkaufen
Nliemstraße 15, un Papiergeschäft._

Zwei ital Meister-Geigen,
€lat4 | »ai * da Salo für IOOO Mk . ,
Antonius AinatI „ OOO „

verkäuflich . Liebhaber belieben ihre werthen Adressen unter
BS. 8 postlagernd Wi esbaden abzugeben.

Mehrere franzöfisM "Violinbogen sind ab-rillli'Üen L41Q— zugeben Kaiser-Friedrich-Ring 31, 3',
Sofort billig abzugede» zwei neue poiirte Mnschetvetten

L 100, dreisitz. Divan 70, rothbr. Ripssopha 50, Ottomane 25 gebr.
Canape 23, Michelsberg  9 , Eilig. Gäßchen, b. nüti »« r «ii . 6920
~  Wegen Umzugb. zu verk.: Bollst. Bett, 1 Kommode. 1 Küchen-
fchrank, 1 Spiegel, Polsterftühle Grabenstrabe 24, 2 1. _7".̂ W-g-il Mangel an Raum b7zu verk.: Vollständige Betten,
Kuchenschr., Kam., 1 Eisschr., Gartenmöbel, 1 Singer-Nähmaschine
für Schuhmacher, 1 Stehleiter mit 10 Sprossen Metzgergasse25,  P.

miethe billig zu verkanfen: Pollst. Betten 50- 100, Bettst. 20- 30,
Kleiderschr. 2̂1—50, Kam., bess. Sort ., 25- 34. Kuchenschr. 28- 32.
Lerticows 34—60, Sprungrahmen 18- 26, Matr . in Seegr., Wolle
Asnk u. Haar 10- 60, Deckbetten 12- 80, bess. Sophas . Ottomane
u. Divans 28- 60, pol. Sohba- u. Auszugt. 15—25, Tische6- 11,
Stuhle 2.80 bis 6.50, Spiegel 3—50 Mk., Waschkommoden, ^ aĉ)t=
tifcfeeu s. tu. Frauke -,strasi- 19, Bdh . P .rrt . n . Hth . Part.

Eine gebr Bettstelle bill. abzug. Oranienstr. 53, Hth. 1 Trc
Ein Bettschrauk billig z„ verk. Bleichstrahe 13, H. P . 7075
Ein schönes Sopya , 1 SeeretLr, 1 Schreibtisch, ein

Spiegel , 1 Bett billig zu verk. Grabenstrafle 8, 1 r . 6707
Gute Garn ., Sopha, 4 Sessel, Garn . Gartenmöbel, 4 St . u.

Tisch, Secretär m. 10 Geheimf. bill. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 6045
Ein neuer zweithlg. Kameltaschen -Divan illr

(&***&  65 Mk. zu verkaufen Scharnborststr. 20, Part, l.
Kt.- u. Kuchenschr., 11. u. gebr., b. z. vk. Wellritzstr. 39, P . L

. .. „Gut erh. Kuhrrao mit Anzug und .-iubeüör l üyür»u^ e" a„ fe,i Wellritzstratze 49. Hth. 2 St . y

. r „ ~ :— --1 . . . zu Dmmiren Saalgaffe 10. 6657
8ibier - Herrn - Aahrrad » ludetls«, so gut wie ganz neu

preiSwcrlh zu verk. Neroitraste 41/43, 1 Et. bei « ,»1«i »-b.
- 4 - rr ., -N ar>'(Ädler) b.Kig zu verk. Ä >,ser-sf.’.cdr.-M ^ lWl

Herrn -Stad , Mod. 99, LuruS-Touienrad, wie neu erhaltc»
mit Garantieschein, zu verkaufen Norkstraste1, P. _

^ Herrn -Fahrrad (gut erijolten) für 70 Mk. zu verkaufen.
Nah. Uorkstrabe 10 Hinterh. 3 Tr. _I

mm ?«* ^iii noch gut erhaltenes Pnenwatik billigst zu
verkaufe,, Schulgasse 17 l l._ 5205

Fahrrad , neu, billig zu verkaufen Luiseuitrahe 16, Schlosserei.
Zwei Badewannen , soivie Kinder-Sitzwagen und Kind-r-

Dreirad zu verkaufen. Näh. Gr . Bnrastrahe 6.
Eine «r)asa, >N!„ ig e zu verk. NStl. Friedrichs.  29, 1. 6977
Gebr. lupf. WaichkVssr, i>. z. ok. Fauldruniieustri>2, 2 l. 6967‘
Eine arofle .Sängetampc zu verk" Hermau»straffe3, Laden.
Ein bübsches gemaltes Treppcnhausfenfter , 3,03 Mir. hoch

und 1,31 Mtr . breit, zu verkaufen Alexaudrastrahe 10. 3627
m 2,40x3, <35, gut erhallen, preiswürdig ab->

Immobilien ?« verkanfen.

SM’rtfeiÔ offliiter, Bergwerke ec. #
Immobilien- -
ir .). 15507 0

jeher Lage. Jtm.  Iniand.

” ’ T V vvvvvyVVYVV
Das Besitzt,'mm Gmser

»zn perl , durchs
Nilla mit

Küche, Badezimmer

,_ -f  zugeben Sedänplatz6, 1.' 6628
" (Sine «rohe Hundehütte zu verk Scharnborststr. 20, Part , l.

Schippe, ^>acke und Pickel zu verk. Näh. Hirictigraben t0, P.
^ür Garten-Anlagen werden b. geliefert.

'VVÜUIjIttUt Dotzheimerstr. 15, Hth. 1, Minnicker. 5972
3‘/2 Morgen ewiger Klee zu verkaufen.

Kerd , Miiiltrr « Laiiggasse 9.
Ncrttk vis zehn Morgen Klee, ewiger, gelegen District

Walluferweg, Schwalbenschwanzund an dem Marienhos, ab-
zugeben Saalgasse 28._ _ _ _ _ 6964

Die Klee-Crescenz von mehreren Grnndstiickcn
zu verkaufen Adelbcidstraße 79.  6917

Klee -Berkauf.
Zehn Morgen (Zviger Klee an der Mainzersiraße, nächst dem

Schlachthanse belegen, ist in beliebig großen Parzellen von 25 Ruthen
ab zu verkausen. Derselbe ist jung und grasfrei und eignet sich
vorzüglich als Grünfutter für Pferde. Günstige Gelegenheit für
Metzger, Kutscher re.  Altniu « .-«, Mainzerlaudstraße 1.

Zwei Morgen Luzrrnrr Klee, Lcberberg, nahe der Ziegel-
hsttie, prima, zu verkaufen Geisbergstraße 11.

srntttlieluche
\ T Sfne » Metzgerg . 2ß, kaust getr. Kleidnugsstücke 11.
1)s. . Schuhe. Bei Postkarte komme ins Hans.
Sln - u . Verkauf v. Antiquitäten , att . Münzen , Oel-

gemülden , Kupferstichen , Porzellaines , Perlen , Edelsteinen
bei ^ . « i-r . «ütUk i. ii --,, . üLilhelmftr. 50,Wiesbaden . 2820

Alte Bücher mit originellen Einbänden, 1b.,
16. und 17. Jahrhundert , auch Bibeln zu kaufen

gesucht Schwalbacherstrade14, 2. Atelier » « ukNe-ir. 7029

Ich zahle ausnahmsweise gut
und kaufe fortwährend

gebr.Danlen-Costümen.Herren-Kleider,
Nnifornren , Gold n . Silber re.

Ijsmtls &U', Metzqergasse 31.
Die besten Preise zahlt Frau » raci .mnm, , Grabenstr. 9,

für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Bellen, Waffen, Jnstrum ., Uniform. Best. k. i. H. 5394

, csttz, auch für Specnl .) ,
ieitstr . 2 . 2743

. ortftrorrs 7̂
10 Wohnräumen, 5 auSgebanten Mansardcnzimmen,

. . . . .idezinimer, großer Staiiiinq . - Wa^ nreiiiis?, Nntscher-
wotznung Nettbahn und hübschem Garten zn verkaufen. Näh.
beim Besitzer 6270

Carl Slinson , Snboy Hotel.
K'XXXXXXXXXXXXXKX

•k Villa zu verkaufen , $
an d̂ Nccobêgstraßs gelegen, z. Allcinbew., eventl.
auch für zwei -raniuien ansreichend, mit allem Comf.

M  der Neuzeit, clectr. Lichi und schönem Garten. Zu

^ erfragen Atiststkaße 24, 1. Etage. 2825

XXX-EXXXXXXXXXXXX
Billa

tu schöustev geschütztester Höhenlage»
ca. 10 Minuten vom Kochbrunnen,

ln ih  Hi 'Nuthc» großem Garten, elektrischem Licht, Bad,
16 Zimmer und Zubehör, unter günstigen Bedingiingen Forizng»
halber für ieden annehiiibarenPreis zu verkaufen, eventl. auch
etagenweise zu vermietben. Nähere« durch

Herrschaftlich- Billa
Weinbergstr . , !> Zimmer , 3 qrotze Terrassen , reich¬
lich Ncbcnränttie , solid nnd elegant ausgestattet,
mit wundervoiter Fernsicht über d. Nerothalanlaacn,■ Stadt nnd Wald,preiswertstW verkanfen.Näh.Banbürean Saalgasse 1. 6278

zu verk. Feinste Lkurlage, moderne Ausstattuna, gr.
Gatt . 3.  SSoüiLopSF , 2lbel£)fibftr. 39, 2- 4 Ubr.

"mmmmmmmmmmam
Hochherrschaftliche neu-

erbaute
wm

dem Kurpark, mit
allem Comfort der Neuzeit
eingerichtet, Höhenlage ohne
Berge zu ersteigen, stunden¬
weite Fernsicht über Stadt
u. Land, preiswerth zu ver¬
kaufen. Off. unter ff». A. 565
an den Tagbl.-Berlag erb.
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SUcvIflflt LanMaffe 27 . 16 . Mai 1000 . Seite 11.
mit vermiethct, mit kl. Hinter-

7ß  Haus und größerem Bauplatz,
an zwei isirageu acirgr», in shnipathiicher guter Hährnlage,
unter günstigen Verhältnissenpreiswertst zu verkaufen.
Näh. durch den Tagbl.-Verlag. 3500

Nein in der Goetheftraße3 solid und gut gebautes .Haus ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufe». Nähere Auskunft
Nhilippsbergstraße5.^ “ Wilhelm iHr«n »I«lt.

-rentables lsckhans , westl. Stadttheil , Geschäftslage. Abth. halber
zu veikansen. Bleichstraße 27, 1. . . . 2188

Vorzügliches Ncntenhaus in der Wairamstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu vcrk. Näh. Banbürcau Saalgasse 1. 556

im schönen Nerothal, auch für 2 Familien, mit allem
Vllln Comfort zu verk. tziäh. I . Dollhopff, Ad-lbcidstr. 39.Villa
in herrschaftlicher Lage sofort zu verkaufen . Näheres

beim Besitzer, Architekt B4ösi «*«\ Tauuushotrl.
all M feinste Kurlage u. Ausstattung, elekir. Licht. Garten,

zu verk. Näh. 21. Sd«»lll >«»,»a . Ädelhkidstraste 39.

Doppel -Billa,
nahe Haltestelle Adolphshühe, kleines Object, sür eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda Garten, je 6 Zimmer, je
3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner An¬
zahlung ganz oder gctheilt günstig zi, verkausen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath Miy , Rbeiublickstraße 7.

Verloren oder stehe» gebliebe» in voriger Woche
seidener Damen .Negeujchir,» mit silbernem Griff und
dem eingravirteu Name » „ Th . sirix “ . Avzugebe»
gegen Belohnung Ricolasstraß , t !>, 2 Bt._ 7042

Verloren
Sonntag Abend auf dem Wege von

nach dem Kurhaus eine goldene Brache.
Belohnung im Tagbl.-Verlag.

Verloren

der Alexandrastraße
Abzngebeu gegen

7985
an, Samstag Nachmittag

_ eine goldene emailtirte
Briefmarke , gestempelt„Interlacken", auf dem Wege von der
Augenklinik, Tauuusstraße, Wilhelmstraße und zurück. Abzugebeu
gegen Belohnung in der 7006

Anaenkliuik von Professor l *aB,e « »tech< >r.
Schw. Federn Ecke Langgasse verloren . Äcgeu Bclohnüng

abzuacben Walkinüblstraßc 19, 2 St. _

Rehpinscher,
Zählte bleckend, abhanden geloninien. Abzugebeu gegeiîBel̂ hnung
Schivalbacherstraße 25, Mtb. 1. Et . r . Par Ankauf wird gewarnt.

A. I». Lelirerinuen-Verein«SSÄS &f
Fi-1. Weher . Sprechet . : Mittwochs u. Samstags 12 —l ._ *

Herrschaftshäuser,
Bitten und Landhäuser

hat stets an Hand zum Verk. § 75
If . Jk. Stecher iit Brusheim.

Manufartur -Geschäst
nebst schön. Haus mit 5 Mille Anz. sof. zu verk. durch § 75

§ . A. Stecher in Bensheim.
Metzgereien,
Spezerei -Geschäfte»
Bäckereien,
Wirthschaften,

gr. und klein, sind zu verk. durch § 74
SN. 1%.  Stecher in BtUSYetm.

Znm Alleinbewohnen.
In schöner Höhenlg. v. Darmstadt villenart. Haus , ucuerbaut,

10 Zimmer, Bad, Gas - u. Wasserltg. re., Bor- u. Hintergarten,
sehr preiswürdig mit 8—10,000 Mk. Anzahlungz. verk. § 75

II . » illler , Jmmobil .-Gesch., Darmstadt , Karlstrabe 28.
In Limburg (Lahn) in erster Geschäftsl. ein Geschäftshaus

m. großen Geschäftslokalcn rc., zu jed . offenen Geschäft
(Möbelhandlnng tc.), mit etwa 10,600 Mk . Anz. z. verkaufen.
Näh. fiinand , Weilstraße2. 6770

verschied. Größe, an fertiger
Straße , zu verkaufen. Näh.

Waikmühlstraße 19, 1 r. 3188

Billenbauplätze
inCronberg , a. Kais. Schloß , feinste Billenlaste,

Canal - und Wasferl . vorhanden, zu verkaufe» d. § 74
Hie fcBhamU , Frankfurt a . M ., Kroiivrinzcnstr. 28.

Immobilie « r« Kaufen gesucht.
Bäckerei mit Haus von solventem Käufer gesucht. Offerten unt.

» . Ki. 4 « a an den Tagbl.-Verlag.

verlöre « Grfnnorn
Zugelaufen ein schottischer Schäferhund, abzuholen gegen

Elnrückungsgebühru. Fnttergeld bei »4lei « , Vereinsstraße 13.

The Berlitz School
Spraehlehp - Institut für Erwachsene.

WillielmB &rn &se 4 m * Telefon 2251.
Französisch , Englisch , fllalicniscb , Unssiscli , Spanisch

MHill Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

C'onvcrsation , (’orrespondenz , Llttcrntur , ilrainmatlh , Lebersetzungen.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herrei, , . on
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hille der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Gejucht eine Dame,
ländischen Kiiaden Elementarunterricht zu erkveilenu. Nachmittags
spielend zu beichäftigen Kapclleiistraßc 41, Part. _

Franzos. Unterricht
sucht junger Mann Aoend« nach 8 Uhr. Franzose bevorzugt.
Off, mit Preisang. unter « . V. « U8 a. d. Tagbl.-Verlag erbeten.

Vorzügl . Nntcrr . i. d. mod. Sprachen mich neuester Methode.
Frl . H.wcwcn ;«€>n , ftnatl. gepr. Spracht. I. Ng., Nöderstr. 28,1.

itn SlöKSei ' h lehrt Italienerin . Müllerstr . 4, 2, Sprech-
i ICtilülilSvH zeit 2V»—4 Uhr (ausser Dienst ., Freit, ).
Elavicr-Unierr. grüudi. d. v.Frl . Schmidt. Stiftstr . 9, P . 2891
Clxvter -Nuterricht ertheilt » icu » r «i 8«-irlcl , Mitgl. d.

Knrorchesters, Aorkstraße 5._ 5336

Attzer-, pißnöslinen- 11. iiiitörrea-lfuterriöjt
ertheiit gründiich «►. fiiiliun . Bleichstraße 25.
__ Z »h. der Wiesbadener Zitherschule.

Zu soebeii beginnenden Kursen in
Schönschreiben und Rechnen
können noch einige Theiiilehmeiin,»:» angenommen werden. 6362

Vietor ’fdit Schule » Taunnsstraße 18,
Eingang Saalgaffe 40.

Bttchführnng. Unterrichi wird ertheilt. Näh.
im Tagbl.-Verlag.  2657

Untmicht für Dailiciiu. Herren.
SchSnschritt.
Buchftthrung

(einfache, doppelte tt. ameri¬
kanische).kanische).

Korrespondenz

Lehrfächeri
Kattfmännischts Slechncu

(Proccnt-, Zinsen- u. Conio-
Corrent-Rcchncn).

Wechsellchre.
Koniorkunde.

Grändliche Ausbildung . Rascher u . sicherer Erfolg
Tages- n. Abettd-Kttrse.
Neiieinrichtnngenvon Geschäftsbächern, unter Berück-

slchtigung der Steuer-Selbsteinschätzung, werden discret ausgeführt.
Utaiflir . JLeicrtaer, Kaufmann»

langjähriger Fachlehrer an größeren Lehr-Jnstituteu,
Ätttfettplttp \,  2 . Thoreingang . 6211

Frau Marin Auer,
Wiesbaden , Orauieustraste 56 , 1,

ausgebildet bei Frl . w » Iiy Sciaaiaseü in Düsseldorf,
ertheill gründliche»

Gesang - Unterricht.
Anmeldung Vormittags 11—1 Uhr.

«chu-MerrW
imiudstr. 5l , 1, Ecke Emierstr. Neuanm. erb. Dienst, n. Freit . 4—6.

PUT* Zuschucide-Kursus.
Unterricht in, Maßnehmen , Musterzeichnen , Zufchneiden

und Anfertigen von Damen- und Kinderkleidern wird sorgf.
ertvei lt. Prosp. gratis und franco.

Ä “ Pntz-Knrsns. I
zur gründl. Ausbildung, Material gratis . Kursus 12 Md Anfang
neuer Kurse täglich.

Marie Wehrbein, Kirchgasse 43, 2.
• /i«. . . . . . ’l .i . rj.. .- (Tv : • " "An einem in den nächsten Tagen beginiwnden
Kursus für Putzmachen

können noch einige Damen theiliichmen. Honorar IS Mark.
Anmeldungen baldigst erbeten. 6364

v »«-l « c'sche Schute , Taunusstr . 18, Eingang Saalgaffe 40

SP Madfahr-Nnterricht. Ä
Velodrom Mainzerstratze . Telephon 2116.

Etegautcste , größte ÜtzerdUchte Fahrbahn!

Benutzung bei f § der Witterung. Nur tzef ^ e ^ hr-
kräste und Einrichtungen vorhanden. 6482

Billigste Preise!
Mn » » Grün,

Telephon 50.

Gsburts-Anzeigun
Verlobungs-Anzeigen
Heiraths-Anzeigen
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 27, Erdgeschoss.

WiksdüSeilkl KcnSlMvW-AMali
von

Heinrich Kecker.
Saalgaffe 24 36 , Wiesbaden , Saalgaffe 24/26.
Großes Lager in Holz - und Metallsärgen aller
Arte«, sowie eomplette Ausstattungen derselben

prompt und billig. 3307

Sarg - Ülagazin
von

Nerostrasse 29. Karl Müller , Nerostrasse 29.
Empfehle mein Lager in 2534

Mol *, und Metall sargen zu billigen Preisen

L'unlttieii-Nnckricktcit

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Thtilnahme

bei dem Tode meines lieben Mannes, unseres guten
Vaters, Bruders und Onkels,

Wiltzelm Hiiujer,
sprechen wir hiermit Allen unfern herzlichsten Dank aus.

Wieobad «« . 15. Mai 1900.
Familie M . Hiinsrr.

Todes-Anzeige.
Heute entschlief sanft unser lieber Vater und Schwiegervater,

Herr Christian Louis Wätjen,
was wir hiermit in tiefer Trauer zur Anzeige bringen.

Louis Wätjen junr.
Marie Batanero de Montenegro.
Blas Bantaero de Montenegro.
Everhard Wätjen junr.

Bremen, Newyork und Paris, 12. Mai 1900.

: •; WM ;t: : .

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hierdurch die schmerzliche

Mittheilung, dass unsere liehe Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter,

Frau Luise Pasäk, Wwe.,
geh. Bautz,

heute Abend 8 Uhr plötzlich infolge eines Schlaganfalles sanft verschieden ist.
Um stille Theilnahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen:

I. d. N. Fritz Bender,
Wiesbaden, den 14. Mai 1900. Karl Pasäk.

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag um 21/a Uhr vom Leichenhause des alten
Friedhofes aus.
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*w Zeitungen , in llotatiunspressen -Druck , auf farbigem wie weissein
Dapier , liefert ausserordentlich billig die

L . Schellenberff’ sche  Hof -Buchdruckerei,
Wiesbaden , Langgasse 27,

Adler.
ßöttricb , L., Rechtsanwalt

u. Notar, w. Fr. Hagen
LüttgeD, A., Fbkb., m. Fr.
„ Solingen
Spamer, H., Rent., w. Harn.
, Giessen
Leropertz, G. Barmen
Dienst, L. Elberfeld
Mayer, F., w. Fr.

Heilbronn
Hohlweg, E. Köln
Steyert , J ., m . Fr. AachenBeck, G., m. Fr. Bocholt
Meyer, E., Stud. München
Domeier, Senator, m. Fr.

Einbeck
Pynacker -Hordyk.C., m.Fr.

Holland
Go98mann, A. Lübeck
Sauermann, Rent. Fahr
Bau, E. Berlin

Alleesual.
v. Gehren, Laudrath.

Homberg
Richter , M., Fr . Cottbus
Wolff, M„ Kfm. Lodz
Horn, H., Fr. Breslau
Phönix , J ., Fr . Rostock
Fick , G., Fahr ., m. Fr.

Stockholm
Beck, Fr . Darmstadt

RHlin !iu !’-M(i<el.
Lehmann, Kfm. Schweinfurt
Bader, Kfm. Stuttgart
Reiser, Kfm. Stuttgart
bteinkopf, Rent. Bernburg
Kanopacki. Berlin
Bohne, Kfm. Würzburg
Burtenbobl, Kfm. Siegen
Steinmetz, Kfm. Siegen
Meyer, Klm., m. Fr.

Düsseldorf
Heine, Ingenieur, m. Fr.

,, Herdecke
Müller, stud . jur.

Würzburg
ßavans . Philadelphia
Koursky. Colmar
Kehm, Kfm. Aachen
Polak , Kfm. Krefeld
Freschmann, nr. Fr.
_ , . , Hamburg
Schmidt, m. Fr. Mainz
ülücksmaun , Kfm. Barmen

Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Seydei.
Freund.
Heinze.
Laurier.
Dornbrack.
Böttcher.
Kern.
Riet.
Rode.
Erichson.
Weising.
Vau.
Richter , I.
Burg.
Richter , II.
Greinert.

fiJelle vue.
van Leeuwen, m. Fr.

_ Amsterdam
Beyernicb, Fr!. Amsterdam
van Diggelen.

Johannesburg
Harlinghuusen , Oberleut.

w. Fr . Leipzig’
Fellner , Fr . Nymegen
Kinkel, Fr ., m.Begl. Berlin
Rjnhel. Köln
Weyene, Ober- Stabsarzt,

Dr ., m. Fr. Altona
fiüiock.

Bencke, E., Kfm. Hamburg
Nathen , E„ Rent., m. Fr.

Berlin
Bechens, Frl . Köln
Scherck, Fr ., m. Gesellsch.
»t , Posen
Nathan , A., Kfm. Berlin
Saalfeld , Frau , Dr., m.Kind

u. Bed. Berlin
v. Willebrand , A., Dr. med.,

m- Fr. Helsingförs
Zwei Bücke.

Herzog , E., Fr.
Burgbernheim

Pfau , K. München
Lindtner , Major, m. Fr.

, Ingolstadt
Wachtel , LI., Kfm., m. Fr.

Bamberg
Floss , II., jun . Barmen

Hranbacli.
Schellhorn , bahr. Nürnberg
Hoffmann, Fr . Bonn
Heinendahl , M„ Kfm., m

Frau . Krefeld
Goldener Brunnen.
Richter , Fr ., m. Tochter.
,, Pirna
Krusse , LI., Fr). Dessau
Risch, L., Frau , Rector.

Quedlinburg
Wundrich , J ., Fr ., Rechn.-

Ratb , m. Tocht. Breslau
Dertinger , E., Kfm.

Friedenau
Anderson, J ., Rent. Skötde

Ualillieiin.
Callmann, Frl . Weimar
Wann, H., m. Fr.

Braunschweig|

Finluirn.
Müller, Kfm. Hannover
Muhalowitz, Kfm. Berlin
Hnmelsheim, Kfm. Berlin
Kaufmann, Dr. med.

Dürkheim
Arnold, Kfm. Köln
Gross, Kfm. Gotha
Colenberg, Kfm. Eschwego
Gunsherg, Kfm. Wien
Haurwitz. Kfm. Berlin
Lewerenz, Fr. Berlin
Langer, Kfm. Berlin
Piuower, Kfm. Berlin
Meise, Kfm., m. Fr. Essen
Karicb, Kfm. Peins
Elena, Kfm. Maderee
Rüde), Kfm. Fischbach
Pogorzelsky, Kfm. Berlin

Kisen bahn -Hotel.
Ittersbagen, Fr.

Langensalza
Schweitzer, Dr. phil
„ „ Gicssm
Noll, m. Fr . Marchfield
Cohn, L., lugen. Berlin
Teich, P„ Fahr. Dresden
Merten, Director. Nürnberg
Niermaan, W., Kfm., m.Fr.

Dortmund
Heimann, F., Kfm, Worms
Cagnet. ^ Paris

Erbprinz.
Koch, Kfm. Frankfurt
Schmidt, Frl. Strassburg
Schmidt, Kfm. Strassburg
ihomas, m. Fr.
, , Altenkirchen
Jaeckel, m.Fr. Lauterecken
Ahäiuser, Kfm. Edelsberg
Davids, Kfm. Berlin
Lange, Kfm. Watzelhain
Brinkban, Ingen. Bernburg
Frey, Ingenieur. Liestel
Steeg, Kfm. Nastätten
Nooker, Kfm. Piymoth
Fischer, Kfm., m. Fr.

Lüneburg
Pirotb, Kfm. Kreuznach
Melier, Kfm. Homburg

Hotel ICuIir.
Düball, A., Frl. Hamburg
Hecht, A., Kfm. Nürnberg
Schröder, A., Kfm.

. Nürnberg
Wüst, L., Kfm. Nürnberg
Wüpper, Fr . Düsseldorf
Kirchbaum, A., Fbkb.

Solingen
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Hertel, 0 . Weimar
Hager, Rent. Gladbach
Quincke Frl. Gladbach
Urban, J . Diez
Hertel, F. Weimar
Cathrcin, Kfm. Köln

■*r. Ciierlich ’it
Knrhaiiji,

Schmittgen, H. Bernkastel
Gruber, H„ Kfm. Hanau
Kuhn, Frau, Kapitän. Kiel
Kuhn, Frl. Kiel
Rabinowitscb, Dr. med.

Petersburg
Happel.

Zeine, Kfm. Jena
Koch, Kfm. M.-Gladbach
Zechiack, Kfm. Berlin
Riecher. Mannheim
Riecher, Kfm. Peterburg
Bachmam), Kfm., m. Fr.

Leipzig
Lamm, Kfm. Darmstadt
Kurtz, Kfm., w. Fr.
, Nürnberg
Jursit , F. W„ Kfm., w.

Schwester. Königsberg
Scharfenberg, m. Fr.

„ Neumünster
Ulrich, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Geissei, G., Kfm., m. Brud.

Berlin
Schlosser, J ., Secr. Kassel
Bruco, Kfm., m. Sohn.

Braunschweig
Perdufs, Kfm. Berlin
Loose, Kfm. Berlin
Prüfe, Kfm. Berlin
Bochtel, Kfm. Berlin
Hotel HoIienzoIlern
Ebert, ß., Rittergutsbes.,

ro. ham. u. Bed. Zwickau
Gey, M. Chemnitz
Oebme, A. Köln
Lammertz, m.Fam. Aachen
Steinauer, A. New-York
Simonsfeld, m. Fr . u. Bed.

Nürnberg
Metzger, C., Fr. Nürnberg
Pego, A., Kfm. Hamburg
de Graeff van Dam, m. Fr.

Freiherr von Lauer , Land¬
rath . Ottweiler

Rode, Fr ., Amtmann.
Arnstadt

Hallerslehen, Fr ., m.Tocht.
Arnstadt

Uainerlior.
Forro , R., m. Fr. Budapest
Rüssel , G. Milwaukee
Candidus, W. Frankfurt
Rosenfeld. Nürnberg
Kuhn, 8. A. Petersburg
Rothschild, S. New-York
Rothschild , H. New-York

Harpfen.
Glitsch, R., Eisenb .-Secr.

Ottensen
Ebener , II ., Kfm. Hamm
Koch, W„ Kfm., m. Fr.

Köln
Stüber , W,, Kfm.

Königsberg
Lutz, C„ lugen . Köln
Mayer, H. Mainz
Zeerb, K„ Kfm. Koblenz
Maurer , K. Weilburg
Schreder , M., Kfm.

Magdeburg
Scheibler, D., Ingen.

Mannheim
Schulze, A., Kfm. Dresden
Kratzsch , A., Kfm., m. Fr.

LeipzigEiülniscker Hof.
Bilieter , Fr . Aschersleben
Fried , Fr . Klingenberg
Birkholz, m. Fr. Danzig

Uraaz.
Gutwasser, m. Fr.

Mülilliausen
Hosp, J. Trier
Schäfer, Fr . Halle
Paschech , Fr . Halle
Hethey, Dr. Köln
Richter, Fr. Dresden

Park -Hotel.
Poresch , Fr., Hofrath.

Petersburg
Ullmann, Frl. Petersburg
Probst , Fabrikbes,, m. Fr.

Nürnberg
PfJilzer Hof.

Mauer, L., m. Fr. Neustadt
Müller, M., Landr., m. Fr.

Weber, Heinr. Daaden
Bauch, August, Priv., m.

Lichtnnstein
Hiissiecker Hof.

Remy, Rent., m. Fr. Hanau
Suvoy -Ilotel.

Hesselbein, H„ Fahr.
Bocholt

HeckeJ, Frl. Dresden

Metropole und
Monopole.

Jacini , O.
Labendt , J.
Palayi , C.
Hess. A.
Schulze, M.

Darmstadt
Darmstadt

Florenz
Darmstadt

Magdeburg

Uainerliad.
Kruse, Landrath. 8t. Goar
Hampel, ßuchdruckereibes.

Güllichau
Bothe, Kaiser!. Deutscher

Konsul. Genf
Leopold, Kfm. Berlin
Quenssel, Kfm., m. Fr.

Berlin
von Lauer, Fr ., Baron.

Dresden
von Schulz, Major, m.Fam.

Dresden

Rossenberger,M ., Frl ., Hof-
Opirnsäng . Frankfurt

Igen , M. Marokko
von Stueckrad , Major.

Schwalbach
Swartengreen, Dr.

Schweden
Hirsch , 8., Kfm., m. Fr.

Köln
Volkhardt , M., Kunstmaler.

Düsseldorf
Schaje, E., Frl . Berlin

Minerva.
Payuter , Pfarrer , m. zwei

Schwestern . Springfield
Jones , Frl. Springfield

Rational.
Hertzmann,8., Fr., m.Tocht.

Abo
Cowic, A„ Frl . Abo
Gronwick, 8., Frl . Abo
Theison, W., Kfm.

Chemnitz
Anderson , Frl . Christiania
Hendel, Frl . Berlin
Nahrath , Kfm., m. Fr.

Brüssel
Pückler, Fahr . Altona
Johannson , Fahr ., m. Fr.

Stockholm
Wilihelms, A., Fr ., Fahr.

Helsingfora
Schaumann, 8., Frl.

Jakobstad
Serlachius , Fr ., Kapitän.

Finnland
Breun, J „ m. Farn.

Dänemark
van der Minne, Fr ., m.

Tochter . Leyden
Speith, Fahr., m. Fr.

Rietbcrg
Hals, Fr ., m. Tochter.

Christiania
Anderson, Baumeister, m.

Töchter . Gothenburg
Sonnenhof.

Pellengahr , Kfm. Köln
Flüsser , Kfm. Tambach
Baiser, Rev. Bad Ems
Gonnermann, m. Fr,

Nürnberg
Stettuer , Fr. Nürnberg
Möckel, Fr. Nürnberg
Elle, Kfm. Pirmasens
Falke, Kfm., m. Fr.

Werden
Naglitscb , Kfm. Köln
Schmidt, Kfm., m. Fr.

Niederlahnstein
Hamann, Kfm. Leipzig
Ottensmeier , Kfm., m. Fr.

St. Johann
Breitter , Kfm. Krefeld
Pillert , Kfm. Nordhausen
Rottonara , Hoftheatermaler

Wien
Fischer , Kfm. Trier
Popper , Kfm. Berlin
Weiss, Kfm., m. Fr.

Kranach
Aaron, Kfm. Frankfurt

Brachmann, G. Magdeburg
Zaureatus , B . Apotheker,

m. Fr. Stockholm
Müller, F., Kfm., m. Fr.

Koblenz
Steinecke, H„ Eisenhahn-

Secretär. Elberfeld
Lohmann, H„ Kfm., m. Fr.

Bonn
Friedrich , Th., m. Fr.

Mainz
Krause, 0 ., Architect.

Hannover
Köhler, Fr ., Rent, Berlin
Wagner, K., Kfm, Solingen
Neugebauer, 0 ., Dentist.
... . „ Hannover
Weber, 0 ., Kfm., m. Fr.

Dortmund
Grün. A. Ulzen
Schulze, Kfm., m. Fr.
„ Düsseldorf
Edinger, K., Kfm., m. Fr.

Siehesdingen
Müller, Frl . Stuttgart
Brand, Kfm., m. Fr. Köln
Promenade -Hotel.

Solling, m. Fr. Köln
Heymanson, H., Kfm.

Berlin
Locher , A., Kfm. Berlin
Zacharias , 0 ., Kfm.

Königsberg
Hey mann, L., Kfm.

Königsberg
von Soest, Rittmstr. Wien
Necke). Kambs
von Prileszky. K. Budapest
Cronberger , W., Kammer¬

sänger. Braunschweig
»ur (guten «lueIle,

Babner , F., m. Fr. Plauen
Zempf, F., m. Fr. Plauen
Brasch, C. Berlin
St unke, F. Berlin
Träger , R., Rector.

Charlottenburg
Blockhaus, Fr. Essen
Stötter , ß., Frl. Essen

Heiclisj : .!»«.
Baumbacb. Duisburg
Dandey, Maler. Haarlem
Menges, m. Fr. Mainz
Ringel. Berlin
Wilde, Kfm., m. Fr.

Dresden
Köln

Württemberg
Berlin

Tettwurz Schrakamp,' tl ., Apotheker.
Gelsenkirchen

Schiitzenliof.
Möller, R., Kfm., ra. Tocht.

Elberfeld
Rechberg, Kfm. Natlial
Hassler, E., m. Fr.

Dortmund
Mehler, 0 ., m. Fr . Berlin
Mörsbach, L. Solingen

ttchweiimlierg.
Schömberg
Krause.
Schmeling,
Rögnen.
Fey.
Gödecke.
ßaping.
Dreshurg.
Künse).
Dietrich.
Schneck.
Vonderbank.
Fysenaack.
Blanc.
Jankowick.
Feist.
Hermann, Kfm

van Greyffenswerth, Kfm.
Amsterdam

Goldscbmidt, Kfm, Berlin
Ackermann, Kfm.

Friedrichswalde
Dennert, Fnbr.Qaetllinburg
Pels, Dir., m. Fr. Beckum
Bloch, Frl ., Rent. Breslau
Fiedler, Kfm. Köln
Herzberg, Kfm. Moskau
Becker, Generalmajor.

Berlin
Richards, Frau , Reut.

Koblenz
Stiehl, Frau , Rechtsanwalt.

Koblenz
Landsberg, Kfm., m. Farn.

Chicago
Canitz, Kfm. Leipzig
von Haustein, Rent . Stettin
von Gayling, Freifrau.

Freiburg
von Gayling, Freifrl.

Freiburg
Hesselle, Kfm. Düsseldorf
Gutwasser, Kfm. Verviers
Gutwasser, Kfm.

M.-Gladbach
Althen, Kfm. Hanau
Meiduer, Stud. jur.

Heidelberg
Riess, Dr. med.

- , Bad Reichenhall
Berlin Leederer , Leut. Darmstadt
Berlin SJaiion.

Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Stern , Kfm,
Meier.
Repky.
Schumann.
Hamsch.
Schlemmer.
Urak.
Eigendorf.
Klinglor.
Veit.
Amruenn.
Genien.
Buchteie.
Riechers.
Kretschmer.
Valiin, Rent,

Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Brüssel
Kliein -Holel.

Langbein, Direct, Breslau
Allen.
Nichols, Frl.
Bushee, Fr.
Wright.
Stark , Frl.
Bertwick, Fr).
Perry , Frl.
Mantellei.
Almann, Director,

Australien
England
England
England
England
England
England
England

Köln
Cane. New-Seeland
Thacker . New-Seeland
Mac Phillips. New-Seeland
van den Boom, m. Fr.

Rotterdam
Bartels , Dr. Köln
Kuhnemann, m. Fr. Kassel
Pohl, Fr). Kassel
Bormann, Gutsbes.

Saarbrücken
Wally, Ingen. Köln
Paderstein , m. Fr. Berlin
Henry, Frl. Haag
Mommaerts van Daaten, m.

Er. Haag
Eisenberg, Fbkb. Kassel
Peters , Director , m. Fr.

Magdeburg
Elvers . Rostock
Tamaschka. Berlin
Jaenchen . London
Naumann, Gutsbes., m. Fr.

Heefter
Vossböhler, m. Tochter.

Halberstadt
Cüoldenen ti&oss.

Haase, Albert, Kgl. Bahn¬
meister. Bernau-Berlin

Grünewald, Wilh., Forst¬
meister, m. Fr. Darmstadt

Polier , Gust., Kfm. Berlin

Simmering, P., Priv., m. Fr.
Norderney

Molter, Frl. Norderney
Vagei, A., Sportmann.

Dresden
Grossinis, Prof. Dresden
Endemann, Oberlehrer,Dr .,

m. Fr. u Sohn.
Weilburg aL

Bastian, E„ Kfm. Hamburg
Binder, A„ Kfm. Köln
Goudkade, H., Baumeister.

Booshop
Eichkoff, Kfm., m. Fr.[(oeopl
Bemen, Frl., Priv. Köln
Oppenheim, M., Kfm.

Frankenthal
Kassiger, IL, Kfm.
„ . Karlshafen
Hentthel, Kfm.Engers a.Rli.
Ritter, Fr., Priv. Herf
Vogel, Fr., Priv. Herf
Braumann, Kfm. München

Spi (‘BCi.
Ems, D., Kfm. Münster
Kiewe, H., Kfm. Heidelberg
von Zilliakus Fr., General-

Lieut., m. Tocht.
„ Warschau
Fiedler, D„ Fr. Berlin

Tnnnliiiuser.
Eichner, Kfm. Bayreuth
Ortmeier, Grossh., m. Fr.

Ludwigshafen
Claus, Fahr., m. Fr.

Pforzheim
Wimmsrich, Gutsbes.

Herschbach
Weingarten, Gutsbes.

Herschbach
Hatzmann, Gutsbes.

Niederneisen
EmmeJing, Gutsbes.
_ , Neesbach
Zander, Kfm., m. Fr . Köln
Eiermann,Kfm.Sehwarzaeh
Michel, Kfm. Mannweiler
Schmidt, Frl. Lindau
Weher, m. Fr. Dortmund
Lindoff. Dortmund
Mispelbaum, m. Fr. Aachen
Gramer, Kfm. Mühlheim
Worth, m. h’r. Duisburg
Werth, 2 Hm. Duisburg
Bachhaus, m. Fr. Duisburg
Srasser, m. Fr . Duisburg
Werth, jr ., m. Fr . Duisburg
Wayendorf. Duisburg
Werth. Duisburg
Uosenberg, Kfm. Berlin
Ennekius, Kfm., m. Fr.

Köln
TaniiHS -Hnte ) .

Hartwell, Frau, Rent., m,
I' am. New-York

Springmann, Kfm. Essen
Lismann, Kfm. Nürnberg
Astmann, Frl. Pommern
OetelhofeD, Kfm. Köln
Bierbrodt, Kfm. Krefeld
Brandhorst, Kfm. Köln
Kluge, Redacteur, Berlin
Stephan, Dr. jur . Berlin
Guidemann. Kfm. Haarlem
Barnes, Chemiker, m. Fr.

Accrington
Helch, Frl., Rent. London
Armbruster, Baumstr., m.

Frau . Solingen
Wartenberger, Dir. Berlin
Sieler, Baumstr. Braunfels
Stenzei, Oberstabsarzt , Dr.

Thorn
Staub, Dr. med. Zürich
Strinaut , Rent. New-York
Freiherr von Hirsch borg,

Berlin Harnisch, Geb. Rechn.-
Fulda Rath , m. Fr . Erfurt

v. d. Wettern, Kfm. Berlin
Wiese, 2 Hm ., Eilte , Köln
Giering, Apoth . Frankfurt
Sala, m. Fr . Lugano
Lehr , ro. Fr. Köln
Schmidt, m. Fr . Rennerod
Casott, Frl. Rennerod
Metsch, Frl . Elberfeld
Diefenbach. Schwalbach
Neuendorf, Kfm. Leipzig
Tramer , Major a. D.

Arolsen
Bender, Brauereihes.

Kaiserslautern
%ictoria.

Kurz, Kfm., m. Fr.
Reulingen

Eggers , Hotelbes.
Gothen bürg

Steinkopf, Weingutsbes.
Bernburg

Engelhard , Kfm,, m. Fr.
New York

Froriep . Rheydt
Corbett. Chropshire
Hosslacher, Dr. Koblenz
vanNeukirchen Ny venheim,

ro. Fr. Haag
Honsberg, Rittergutsbes.

Düsseldorf
Duckwitz, Fr . Bremen
Hensclieu, Frl. Bremen
Lenk, Prof'., Dr., m. Sohn.

Erlangen
de Seslavino. Montreux
Richter, Musikdir. Wien
Teiner, Kfm. Berlin
Hugo. Paris
Singer, Bankier. Paris
Lambert, Advokat. Paris
Hecking. Berlin

t ogcl,
Wolloeger, in. Fr.

Milwaukee
Bühring, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Cappel. Düsseldorf
Fischer , Fr. Philadelphia
Buchhoiz, Oberpostsecr.

Berlin
Fohrmann, Archit., m. Fr.

Bonn

Leut,

Müller. Berlin
Reuter. Berlin
Malewski. Berlin
Hauke. Berlin
Lauenhagen. Berlin
Krause. Berlin
Sehlemmer. Berlin
Krasselt, Berlin
von Secuven. Berlin
Y' gelgosang. Berlin
Gerhardt , 2 Hrn. Berlin
Witeck. Berlin
Müller. Berlin
Machu?. Berlin

Weins.
Meyerweg, m. Fr . Witten
Bock, Dr., m. Fr . Nürnberg
Christ, m. Fr . München
Brandt . M.-Gladbach
Marx. Giessen
Regula, Dr. Osnabrück
Westfälischer Hof.

Königsberzer, Kfm. Köln
Sammel, Fr . Stuttgart
Menne, Reg.-Bauführer.

Hagen
Wandel, Kfm., m. Fr . u.

Bed. Liegnitz
■n I*ri vuiliäusern:

Pension Anita.
Streitz , J ., Rent. Stargard
Gyese, Fr . Hanau
Erik, Fr . Ulm

Dambachthal 6, 1
Darmstadt | Engelhard, M., Fr ). Lübeck

Stuhr , I’., Fr . Berlin
Zumbrock, A., Dr. med.

Washington
Villa Florence.

Hennings, Fr ., Dr. Berlin
Klug, Frl . Berlin
Lehmann. Berlin
Nottmann, in. Fr . Schlesien
Reutlingor. Mailand
Robinson, Frl . London
Curling, Fr . Herford

Friedrichstrasse 21, 1.
Nielsen-Aeck, Leutnant n.

Thierarzt . Kopenhagen
Gartenstrasse 10.

Settegast , Fr ., Staatsauw.
Könitz

Vogel, Frl . Könitz
Villa Helene.

Eck, Frl. Rotterdam
Heynsius, J., Frl. Haag

Pension Herma.
Hessenmüller, A ,Fr .,Rent.

Hamburg
(larffen, Fr ., m. 3 Kindern

u. Bonne. ßuenos-Ayres
Christi. Hospiz.

Koehn, m. Fr. Hamburg
Evang. Hospiz,

von Randwyck, W., Graf.
Haag

de Braun. s’Gravenhage
Schmerenbeck, Rent., m.

Frau . Bannen
English -Amoriean Pension

Internationale.
Shackthwaite, Fr . London
Buckland, Krau, Oberst, ro.

2 Töchtern , England
Plaichinger, Frl .. üpern-

sängeiin . Strassburg
Hoffmanu, Fra», Dr.

Strassburg
Evers , Fr .. Gcn.-Stabsarzt.

Dresden
Plaichinger , Fi 1. Strassburg
Gradenvyitz, Fr . Berlin

Kapellenstrasse 5, 1.
Schneider, Fahr., Dr. Köln

Kapellenstrasse 8, P.
Hindorf, G., Kfm. Chemnitz

Villa Kauzenberg.
Jacke . G. Berlin

Privathotel Montreux.
Rudloff, F., Kfm. Berlin
von Below, 0 ., I.eut. R.

Reddentin
Neid, B., Rent. Magdeburg

Nerostrasse 5.
Siegel, A., Kr. Chemnitz
Stopp, J., Fr. Chemnitz
Manegold P. in. Fr.

Dresden
Raimann, m. Fr. Wien
Winkler, J . P„ Kfm., in. Fr.

Nürnberg
Stievve, Frau , Apoth. Thal

Ncrostiasse 18, 1.
irle , A. Barmen

N"t 05 lraSSC 41.
Wuun, W., Rent.

Bourncmonth
Wuun, E. C., Frau , Rent

ßourneinouth
Pi ivat-Sanatorium

i'r. Quosso.
Luebke, W., Postdircctor

u. Riitinsir . a D., m. Fr.
Gollnow

Schunke, P., Krau, Rent.
Hamburg

Pens en Heyn».
iJarmening, E., Rechtsanw.,

Dr. jur . Jena
Röderallee 39.

Eichhorn, A., Herzog). Hof-
musik-Director. Koburg

Taunusstrasse 13.
Ludwig, 0 ., Rent., m. Fr.

Charlottenburg
Risch, W. Bonn
Risch, Frau, Dr. Bonn

Taunusstrasse 18.
Delss, A., Frau , Leutnant.

München
Taunusstrasse 25, I.

Pachati , A., Pfarrer , m.Fr.
Kohlow

Taunusstrasse 27, 1.
Lindner , Theod., Director,

ro. Fr. u. Tocht. Leipzig
Boeck, Fr., Priv. Rostock
Boeck, Frl. Rostock
Jüngst , Armin, Priv.

Dresden
Villa Viola.

Bolschakof, Peter Kfm.
Warschau

Pension Wcstfaim.
Hoepcke, Karl , Kfm.

Desterro
Backhaus, Selma, Fr.

Gotha
Scholz, Wilhelm,Inspoctor.

Karlsruhe
Wilhelmstrasse 22.

Fissmer, Fr ., m. Tochter.
Berlin

Pension Windsor.
Fraenkel , Moritz, ro. Fr.

Lodz
Pension Zillesseu.

Schnitze, Kfm. Berlin
Schnitze, 2 Frl. Berlin

c
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3. Beilage jmn Wieslraüeaer Tagblatt.
Ko. 226 . M»r- en-Au»- «kr.

Einsendungen nns dem Leserkreise.
<Oli„c Berantwortlichlcit der NedaUio» )

Stimmen nuo dem Publiknm.
* Einsender gestattet sich die Frage, ob cs denn absolut noth-

iveudig ist, daß die Besp rcngn ng der Wege de« Gartens
am Kochbrunnen  stets zur Hanptzeitdes Brunnentrinken». am
Nachmittag gegen5—V -6  beginnend, stattfrnbeU Die Badegäste
find doch wohl zur Stärkung der Gesundheit hier; daß aber durch
den beim Sprengen anfacwirbcltcn iinniensen Staub die Gesundheit
gestärkt würde, wird doch wohl Niemand ernstlich behaupten wollen.
Ans wiederholte Beschwerde dieserhalb wurde durch eine» Beamten
der Bescheid, daß der Obergärtner die Zeit des Besprengens so
angcordnet hätte. Man darf wohl aber anuehmen, daß in einer
solchen Weltstadt, wie Wiesbaden, nicht der Obergärtner die höchste
Autorität ist.

Vermischtes.
* Welches Straßenpflaster ist da« gesündeste? Das

ist eine Frage, mit der man sich bei der modernen Entwickelung der
Großstädte sehr ernstlich zu beschäftigen hat. Im Allgemeinen wird
diejenige Pflasterung den Vorzug verdienen, die die Feuchtigkeit am
wenigsten in sich anssangt und auch insofern am haltbarsten ist, als
sie die Entstehung von Unebenheiten und die dadurch bedingte An¬
sammlung von Pfützen hintanhält. Es giebt aber auch»och eine
besondere Meteorologie des Straßenpflasters, die ebenfalls eine
große Bedeutung bat. An heißen windstille» Sommertagc» sieht
man über einer Großstadt stets eine Dnnstwolke hängen. Von
Berlin z. B. weiß man, daß sich die Bildung einer solchen dicken
Atmosphäre bis zur Höhe von etwa 700 Meter erstreckt, und von
der Umgebung ans hat diese„Großstadtluft" das Aussehen einer
schwarzen Nanchsäulc. Diese Bildung ist in der Hauptsache abhängig
vv'r der großen Wärmccntwickelung der Großstadt, indein die Hitze

Mittwoch, de» 16. Mai. 48 . Iahr-ang. 1966.

des Sommertngcs von den gewaltigen Steinmassen der Häuser und
den großen kahlen Straßenflächen znrückaestrahlt wird. Dadurch
wird der Staub der Stadt mit der heißen Luft in die Höhe getragen.
Daraus ist cs zu verstehen, daß man bei der Auswahl des Straßcn-
pflasters auch auf dessen Stellung der Wärme gegenüber Rücksicht
nehmen soll. In Paris sind kürzlich von dem Director des Obser¬
vatoriums auf dem Tour St . Jacques bemerkenswerthe Versuche

darüber augestcllt worden, um wieviel die Temperatur der per
schtedencn PflasternngSarten sich über die der umgebenden Lust
erhebt. Daraus ergab sich, daß im Winter alle Arten der Boden
bcdecknng fast die gleiche Temperatur zeigen. Eine Schneedecke
bleibt etwa gleich lange liegen, ob sie nun aus einen sandigen Boden,
auf Asphalt oder auf Holzpflasterung gefallen ist. Im Herbst und
im Frühjahr ist die Verschiedenheit in der Erwärmung der einzelnen
Schichten auch noch»nbedcntend, dagegen zeige» sich im Sonimer
sehr beträchtliche TemperaturnnterschicdciEin Rasenplatz erwärmt
sich unter der Wirkung der sommerlichen Sonnenstrahlen nur um
einen geringen Betrag mehr al« die umgebende Luft, nämlich noch
nicht hui 1 Grad Celsius. Am größten ist die Differenz beim
Holzpflaster, das fast 1,5 Grad wärmer wird, als die Luftschicht
ziinachst dem Boden. Eine Asphaltdecke erreicht eine erhöhte
Tcinperatnr von 1,2 Grad. Trockene Kies- und Sandflächen nähern
sich in ihrer Teniperatnr am nieisten den Verhält,» fen der um¬
gebenden Lust. Von diesem Standpunkte aus wäre also das
Holzpflaster das nngünstigste.  Es ist dabei jedoch noch in
Betracht zn ziehen, raß eine solche Ueberhitzung des Straßenboden«
auch im Sonimer nicht an allen Tagen eintritt, daß vielmehr der
Regen eine beträchllicbe Abkühlniig Hcrbciführt. Eine Wasserschicht
von1—2 Millimeter Dicke erniedrigt die Temperatur des Straßen-
pflasters bereits um 2 bis 3 Grad. Ist die Wasserschicht noch
dicker, so kann die Abkühlniig sogar bi« zu 8 Grad betragen. Aus
diesen Umständen crgicbt sich die Rothlvendigkeit des häufigen und
sorgfältigen AbsprengenS der Straßen an heißen Tagen, ohne das
die Teniperatnr in Großstädten noch viel unerträglicher werden würde.
. @ Dom chinesischen Kalender. Die Chinesen rechnen

nicht nach<;ahrhnndeitei,. sondern nach Zeiträumen von 60 Jahren
rc>„ Holz ),; jede« Jahr innerhalb diese« Zeit-(Lück-Schiap= sechs
raumes hat seine eigenen Namen, die
chinesischen Weisen angenommenen Fünf
Erde, Mineral, Wasser

theils mit dem von den
Elementen: Holz, Feuer,

, , theils mit Bezeichnungen aus der
lebendigen Natur: Ratte, Rind, Tiger, Hase re. znsammenhängen.
Aus der Ziisamulenfügung dieser beiden Fackoren zu einem Doppel-
wort crgicbt sich zugleich, ob da« Jahr ein Glück«- oder Unglücks-
lahr ist; trifft z. B. Holz und Rind im Namen eines Jahres zu¬
sammen, so bedeutet das eine gute Ernte, Feuer und Tiger pro-
phezeihen ein Kriegsjahr. Die Chinesen legen diesen Namen großen
Werth bei und richten sich in ihren Unternehmungendanach, ob
der Jahresname Glück oder Unglück kündet. Die Eintheilung de«
Jahres ist eine doppelte, in 12 Monate und 24 Halbmonate; die
letzteren tragen die Zeichen des alten chinesischen Thierkreises. Gleich
uns kennt der Chinese vier Jahreszeiten. Die Monate haben ab¬

wechselnd 29(schwache) und 30 Tage (starke Monate); häufig werden
ziim Ausgleich Schaltnionatk cingeschoben. Nach dem chinesischen
Kalender giebt es endlich auch zweierlei Wochen, solche zu 10 und
solche zu 18Tagen, so daß der Monat entweder in 2 odcr3Wochcn
zerfallt; die Tage des Monats werden durch Zahlen bezeichnet,
icdoch wird der erste Tag auch der des Wiesel«, der letzte der der
Wiederkehr, »der Tag des Vollmond« der der Hoffnung genannt.
Die Nacht pflegt man zu sieben, den Tag zu fünf  Stunden zu
zahle»; die Zahlung der zivöls Stunden, jede gleich zwei von den
uiisere», beginnt um 11  Uhr Abend». Vielfach werde» aber die
Stunden auch durch Thlcruanien bezeichnet; so nennt man die
Mitternacht,stunde die Stunde der Ratic, die Mittagsstunde aber
dieienige des Pferdes. Jede Stunde wird in Doppelminuten undSecunden eingctheilt.

Mr foferfren mir 2TÄ
matzige, Vertrauen verdienende Angaben besitze». Dabei
selten wir auf die Änalitnt der Leser, ob dieselben in dem
Grade kauffähig sind, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die kaufmännisch
ralrulirende Geschäftswelt und
findet ihre Rechnung dabei, wer
onnoncirt, ist nach der angedeutete» Richtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Ubonnenlen — z. Zt. mehr als

und zwar in der kaufkräftigen Bevölkerung
Wiesbasrns und der Umgegend — völlig zuverlässig
orieiitirt. Die Mehrr -ihl der Kaufleule Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier Kund¬
schaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Empfehlungen nur das ..Tagblatt " . wo die Ver-
vrennng die grosite und rweckmäMglke. der Inserklons-
s ; 2,'S 'L wo der Lt-folg Wer.

Gel du er kehr
mm

Cnpitnttrn ?n verleihen.
Kür gute Hypotheken, Reftkaufgelder, Forderungen habe

stets Käufer. Sensal Meyer Suizber ^cr , Bahnhof-
stratze1«. Telephon 524. Sprechz. v. 2—4 Nchm. 3501

30- 35,000 Mk. sind gegen1. Stelle sofort anszuleihen durch
Ijitd . Winkler , Marktstraße6, 2 St.

Mit 30- 35,000 Mk. möchte1, auch 2 Nestkaufschillinge
erwerben. Offerten unter H . 35 postlagernd fr. erbeten.

10,000 Mk. 1. .Hi, poth. per Juli auszuieihen. 6877
_Imand , Weilstraße 2.

Cap Italienleihen  gesncht.
25,000—30,000 Mk. auf gute Nachhypothck zu 5 °/o gesucht.
.Om 'rten unter » V. 053 befördert der Tagbl.-Verlag. 3187
19.000 Mk. prima erste Hypothek, 40.000 Mk. der Taxe,' aus ein

Hau« mitten in d Stadt, auf 1. Juli zu leihen gesucht, evcnt.
^ auch gleich. Offerten unter V. S8S an den Tagbl.-Verlag.
22.000 Mk. 1. gute Hypoth . auf gute Gärtnerei gef. 6876

„ Imand , Weilstraße 2.
Gesucht 15,000 Mk. auf gute 2. Hypothek zu 5 »/« durch
^ , ^ ^  HYPolhekeu -Agentur , Goldgasse 6.

f aus g. Hypothek, 6"/° Zinsen, zu leihen gef.Off. u. » . 106  an den Tagbl.-Verl.
50- 70,000 Mk. geg. vorzüg ». I . Hypoth. (halbe Taxe)

zu 4'/«- 4'„ °/° von sehr gutfituirt. Geschäfts,«. aus
prima Objekt im Kurvicrtcl zum Juli oder auch
etwas früher od. später ges. Gef. Off. u. ». 35. is»
a. d. Tagbl.-Verl. 7082

8«- und 120,00« Mk.
suche auf meine zwei prima hiesigen prächtige» Häuser in

fernster Lage zu 47*% für nur 5O °/0 der Taxe per August
od. Septvr . aus 1. Hypoth. zu leihen. Offerten erbeten unter
H. sg. iso an de»» Tagbl.-Verlag hier.

30- 40,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . <dopp. Sicherh.)
w . 12 ° /o Von ^Kr vermög. Manne auf gutes
Objekt gef. per gleich od. später. Gef. Off. u. re. a . 438
a. d. Tagbl.-Verl. 7081

Bruschiedenes
Habs Wied als praktischer Arzt hier niedergelassenInd wohne

ßheinstrasse 30 , Part.
Di*, mei , 6 , Mückles «.

Sprechstunden: Wochentags 9—10 Uhr,
. 3- 5 .

_ Sonntags 9—10 „

Sanatorium Lindeniiof,
Wiesbaden , Walkmiihlstrafte 43,

Haltestelle der elektr. Straßenbahn,
Großer prächtiger Park, in unmittelbarer Nähe des Waldes.

Telephon 253. 6598
üh ' Mirt  Erholungsbedürftig - , chronische Kranke
le.frei W° te«kranke ausgeschlossen). Auskunft und Profpectedurch die Haan Oberinv. 'S'emgielhofl ' und die Brüder lind
lMiiden Aerzte Hofrath« r . Meinem

Nutzer de» andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
Wnttltk » Kaiser-Friedrich-Niug 30,
JV  Ul «.KP , nahe der Rinakirrde

Als Nebenbeschäftigung
suche ich eine ticrliissigc Arbeitcrsümilic,
welche Zeit und Lust hat, Geldincaffo und Verkauf für Wiesbaden
Mid Umgebung für ein älteres Natcngesckäft in Bilder», Spi-scln,
Uhren:c. zu übernehmen. Nur solide cautionsfähige Leute belieben
ihre Anfragen zu stellen an

Adam SBnrscha» , Ludwigshafen.
Abreise halber sind für die Fe ^ - BorßteNNNgeN

zwei «ebenei»audcrliege»!de gute Parquetplätre abzugebcn.
Nah, im Tagbl.-Verlaa. „ ^7030

. . Ein erstes Parqnct
zum „Oberon" ŴLLL-W.ÄÄ!

Zu den Fest-Vorsteüunge« am 16., 17., 18.
- — und 19. Mai je ein Billet 2. Rang abzugeben

Offerten unter 8. W . 457 an den Tagbl.-Verlag.

Zur Kilisrr-Nrgnttu Mrbnch!
Plätze sind zn haben 7072

TL,  Engel ; Reise-Büreau, Wilhelmstr.
Damen -Sattel z» vernnethcn.

Tagbl.-Verlag.
Näh. im

7069

an fester Straße wird
U. Q, SBB an den Tagbl.-Verlag^

Lagerplatz
>ird per 1. Juli gcsng-iucht. Offerten unter

7015

Karren-Fuhrwerk
Äkistbceterse wird pro Karren geliefert. Näheres Albrecht-

Üraße 41. I^a °,». _ 4375
Jnnger Mann findet guter» urrd billige» Miltags-

u. Abendtisch in besserem Hause. Offerten unter re. 585
an den Tagbl.-Veriag zu richten._ 6745

An gutem Privat-Mittagstisch
h 50 Pf. können noch einige Herren tbeilnehmen8iöderstr. 25, P.

Reparaturen
an Fahrrädern jeden Systems werden gut und billig ausgefübrt.

BmH »tSsser , Mechanik er, Sedanplatz4. 5779
llliniirtl » Uber Land u. in der Stadt, sowie Rollfuhrwcrk
IlNI ^ llgl . besorgt billigstl»h . «Sinn , Helciienstraße 10.
^ (ilippll Wichsen, Ncparat., Neuanfcrt. aller Schreinerarb.

jyUUH .Il, iia --h.Dvtzheimerstr. 13u. Bleichstr.27. 3634
HST* LaÄrrer- und Ä»rstreichcr-Arr>eittt», sowie Holz-,

Marmor- u. Schriften-Malercicir werden bei guter Ausführung
billigst berech net. S. EBnsch, Karlstraße 18, H.

Kleiderw. unter Garanrie bill. angef. Tannusstr. 7, Sib. 2.
Beschäst. in u. außer d. Hause pro Tag

1.50  Mk. N. Friedrjchstr. 44. Vdb. Frtsp.
, , Mädche»» nimmt Kniidcii an im Gardineustopsen undKlerderausdcsseni. Karlstraße 39. 8 links.

Welche Herrschaft nimmt einen4 Jahre alten Junge«
als Erve lind Eiaen an4 Naberes im Tagbl.-Verlaa. 7034

Für ei» 0-monat ». Kiud (Mädchen) werden
W mW  guie Pflcgeeliern gesucht. Gefl. Offerten bittet

man unter W.  W.  an den Tagbl.-Verlag zn richten.
Ein hübscher ricugevorener Knabe Ist an bessere Leute sofort

abzugeben. Näb. im Tagbl.-Verlaa _ _ 7070
, Damen ail. Srände sind, guten. bill. Aufn. ». Verschwiegenh.

bei Frau B.nng , prakt. Hebamme. Kostheirn i»M., bei Mainz.
. , 2—300 Mk. gegen hohe Zinsen und Sicherheitz» leihen gc-
lucht. Offerten rirrtcr«». V . I »S an den Tagbl.-Verlag.

100 Mk. auf einen Monat bei hohen Zinsen auf sichere Erb-
schait hier gesucht. Off, unt. ir . V*. an der, Tagbl.-Verlag.

der Lebensinitteibranche, Mitte
vw « ! Ivv der 30. I ., vermögend, sucht sich

»nt einem tüchtigen Mädchen zu verhcirathcn. Offerten unter
Ti.  v . 411«» an den Tagbl.-Verlag.

üW»5"Bitle kl. Brf. abh. w. b. ltzt. - -

Ei » junges Mädche »»,
welches sich einige Montite iu Wiesbaden a«»f-
halten soll, wünschen seine Eltern bei einer
besseren, gut fituirten evangelischen Fanrslie
wie Tochter im Hause ausgenommen zu
erhalten . Eigenes Zimmer . Gute Vergeltung.
Der Portier im Nassauer Hos weist an.

Wiito SarfieM,
SHozartsärnsse B.n . an der Sonnenbergerstrasse.

Klegant mühlirtc Kinimer , massige Preise,
lariiiglirhe Hiiche , — Büder im Hanse.

tuvrrmitlhen ein vollst.neu eiliger.ZimUierlörtchlstraße 28, 2. Etage , in nächster
pkahe der Dampfstraßenb. und d. Gerichtsgeb. 2986
_ Damdachtyal 2l , , ,Billa Diana ", 3 Min. vom Kochbr.,
8 Min , vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 2496

Dotzyeimerstraste7, 2, schön niöbl.'Zimmer zu oerm. 2833

Villa Elisabeth, Frcmdenpcnsion,
22. Frankfurterstrasse 22,

vis-a-vis dem „Augusta-Victoria-Bad“ und Kaiserhof,
5 Min. vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche. — Bäder im Hanse.

MoSes.
Hüte werd. geschmackvoll garnirt Oranienstraße  35, Vrdh. 1 l.
SIl/nhPÄ ? Sämnitl. Putzarbeitenw. geschmackvoll, schnell
«v&UUlv . u. billig antzgef. Dotzheinicrstr.  18, P . 15500

GarnirerZ h§r Hirte an, sowie alle
werden schön und schnell angeferligt
Kirchhofsgaffe 2, 8 St. 5202

'«Ute Betten zu verleihen Ellenbogciigaffe 9?

Perf. Pügicrins. n. einige Privatkunden. Wedergasse 56, 1 r.
Perf . Büglerin s. n. einige Privatk. N. Albrechtstr. 44, P.
ÜNnULpIiriilO w- «ewasche»» u. gefärtztb. HandsLuvm.
IHUmatHUÜt <»iov . 8ca ;,{>ini . Michelsbcrg2, 15501

_ ©arDlncu-Pard).II. -SMiiiiMl KSSSNiS
K  Wäsche - Ä"t wird angenommen Adlerstraße 11, Hth. 1.

Bierstadt , Feldstraße5, wird Wäsche angenommen. Rasen¬
bleiche, pünktliche Bedienung. Frau Hiidebrand.

Eine geübte Friscurins. Kunden(billig). Adlerstraße 18. 1 r.

bnzeiiiierg
Oeisbergstrass ® 4© s

44 lünuteH vom Uochllirnmie » etc.
Elegante Zimmer,' vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.
_  F rau IF. EFinircmmer . 2761

!d)ö,‘ wöbt. Z. 'mil 2 Beilen
IflH zu verm. (mit u. ohne Pens.

Hellmmrdstraße 53, 1. Et. r„ n. d. Emserstraße. L914

I,
Pension iiu «enbaum , neu eingerichtet,

3 Minuten vom Ifochbrunnen, elegant möbliite Zimmer.
Massige Preise.

Lmsenstratze 22, ^L°L,r?."L
Erholimgshims FriedhciU

Stiftstrahe I» ,
$%ir  4 Minuten vom Kochbrunricn,

fein möblirte Zimme, gute Pension, mäßige Preise. 2991

Garten



srwLss ^ SM^
«»» " i .?,7L !'^ r>> :; » Ä - « °H

^ 'LL ^ b « « k : <Jo !i £ Srd,T
. » . . rÄi 'ÄÄsr ' r,

«« 3., « « . . rx ? » .ii. ki«ud ii Minute,i Wnldwep » *>won

Mt'fL !“ )! ®- I. Rfs. ind Z. v.
JtIk.  o an ij. jiöJier. Fi*, ir. Hassel.

3 Äl " <ißm-lea C))tid'i '. Ouuf^ UMnuiiiL? 8nr -®jart mlt
'*'• ' » « m . dm SflflSfoto ft mamttbei'- Dfftrtm  mit«

G - jch«fts1obi, !e cte.

Teurmrsstraße 5,

gegenüber 9cm « schbrnnueu.
« !s . « a w » - » >««».

^^L§E? von 101  Quadrat-
«sit Tonssoke gleicher Grätze.

H7 2 ■? {• l ’ c!ffi- U"d eiltf. niAil. Zim.
PJ- H. 011 uioül. Zimmer zu vcrm. 2521

I> **? Usch liiobl Vjimnict preiswerth.Ü»i.l.$ ö“£c ?! ' yut mobl. Wohn- u. (StbLofi. -u hm »ui
Mtchga,ic 81 mobl. Zmiuicr zu vermielhe». MH. 3 r . 2817

” 3 I., fremibl. luöbi, Zimm« au
niiff. Herr» preikw. zu vni. 2611Ulinflri f inftM Oi,., , __

nimnlLT
58,»di 'ueefii'rtTe o n m « « rn preisw.^u um. 2611«vtuerptage <£, J.  tit . r. (Gerichtsnahc), f. möbl. Zin, -

^utc « .st m Logis.'
—"NN. 7, 1 et . (ii. Kochbr.)^ fein mobl. >). ivvcl,. bin. z, v. 2569tiirtftl 71!u...._«II»

e *Vi‘ IllJl
tserrstratze 17,
itfu'dfte 17, 3 I , fei« tnöbl.

-
Luisen
Lnisenstratze
Liiisenstraste

2 l ., elegant niobl. Zi,inner
zu vermiethc».

iry -, : **” * ">obl. Balkonzim « zu verm. 2751
1 (•. , C;tl mobl. Zinuner sofort zu verm.

«uVÜ'ZZZ ~tv «Zimnier zu vermiethen.
^-'ON luoblitte Zimuier zu veniliethe». 1677

2 * * « * - * “ »*“ *■* » ei
Marktstr . 22 , fts «SÜf ; öS*

WemkeKeret
Jefiör mm . ... . .. ... . .

S tÜftttÄS SÄ ”“» .“» W

.vöröeren Dotzyeimerstraste8̂ JJflCfyfttl gf[, SV>nf*i»vn« O'- . t.e^Lagerplatz Näheres im Tagbl.-
67()0

Hms ob. jroft®»jt, jn
Flklndellpkusiou aectimel
&SSS 3

fhuJemf cr  Wöhiüi ^ Hg» 5 sei-:
PreiseKs zu 3ll “o mt  vau ^ u.5" ^ f an ' c’ J« m
TaurntSstraße oder NMe SSSLJEt SÄ *? gesucht.
w. w . 4 «^ tUt  teu  Dff -rl -» unter

iscs,y  S 'C

Ä ? , »-ÄE « 'ÄÄif ?ss»tek,s;September—

benutz ui!g.̂ $finte7m(i ~Üimb7%7r v’JUiltlI 0l‘3to- Warten-
süVsalSäiÄÄ

MtetHgKiUch ^ WUME . «rea Nüd-sM^

abzugcdei!. S u,UerP  Tagbl .-Verlag
~ *

SSfSSSS ^ fcs

aÄÄ « « i ?r ™ »sggf

Laden , « srin längere Jahre
betrieben wird.

MdL tcieirnnnnf,™̂ !? ! „lL a!!beUUei %g?
-" °», ,°L

Mo -tzrumge » .
«A !§! 2 " 0 »»-«A -n"i-r (einb. zwei Leute) zu venu. 2964

ftt Ä ’ - ~ - ° “ "SS
MsEtztr 'MK 19 o' r̂V l - eÄ.

* * • «?$ * *? ä  sCftÄ 5

"S ? “ioSt *» SlJ * “ “ ■ «« sm Ä

«säi 6WsÄ % >a Äf S .

L - undl . Landhause
MMlkMNhltztMsZe 2U ßE und erste
^ Raume. Küche r/chl. Z„bel,E Ballon. Gattes Leucht- undÄÄr^ yN»HV xr if̂

3ul , zu vermiethen. Auskunftb. b ^ ^^ cr

-rLsD ^LLAs^
Arrsmaxts ger - sE

iSg-

“ • M - --r>r »- » . SchI - N!, « , « rir.

SÄ vT ^ EÄS “ ^

Sidolphstrntze 8, Seite,ib' I tefSw® 1“* “• Logik.
Betten sofort zu vermiethen.' " "" 6i»mer Mt zivci

SSL ' N . S
. 2885

?SwÄ !"28 a l 'l J‘” fÄ 7 »Grtes Zimmer zn vermiethen.
m *USA 3. kC E 8».b: 273i

^.w„ . V*ölüWIgl. VÄCîöj]
9>!c<!ect'ertfte ‘t»i , r.AT7 9 fd ). n,0bf. 81,11111« zu vermiethen.
»lerffefiĥ ff ^.b°" junger Mann sauberes Logir.
Mor 'Mraste «« ' 9' f* ?r «E Zimmer zu vermiethen.
ä » 3 ‘ r " ' Stb . 2. mobl.rtes Zimmer an fol. Herr« zu v.

WML °ZiZ?^ L"MsLe 50 . 2 r gut »,Lbl. schöne Zim.
5Ä « , * « °hn. lKÄ « vm. N

Rerostratze 41/43

Cr' ffiWj IV ^ ß/b' UL Mansarde mit Kost zu vermieden
Oran -euttraste 47 %arth ' 2@k f'rWi 2- ."sLogis erb. 1815

WMMLLLML-
BrnSben .® 01'1'15 UUb  Schlafzimmer mit zwei Betten sofort

NSdoraltee 1«, 1 St ., sind freund!, möbl. Zimmer zu v,„ IS!
S«, 8, am Kochbr.. möbl. Z. m 1 ü 2 B » i II!

Schä-rtt̂ Er -le 2<qV tf-  3. immer*u vermiethen.'

®SKt ij£  ÄAÄ " ~ s»
SchwalhacherfirMe 3 Sf 8* • *«« *»**•

SSllM ^ s
10  rafir zu verinieihcu. 3099

SriftstL LlLH er ,/ >^ lloiiziminer sof. zn verm.— gr. sch. mobl. Z. Mit 1 o . 2 B . z. v. 2913
JLJf. möblirte Barterrezrmmern p vermiethen.

«AP» «« Arbeiter zn vermiethen.pr.t miihtivb«» n . ’ ~

■18 Mk. monatl.

&e,r sucht iniib'lirlcs Ziiuiner̂in der Aäbe der
^ « 8 * an bl f ^ SÄaÄ ’! mit  unter

-MZMZL-

Das

Wohllssgsnachwels - Bjircail

Li SU,
Schikerplatz ; — Telephvis Ns . 788 ,

SÄ, » » , 4“ mmm  k - S- ufr -i - u

Faniilicn -WvhttmiKen,
Geschäftslokale«,

so , 1 rechts, iKra« te»itr«kö 18. .{sm ■>
13 Htv g r' LJtx  o ? T--loo . ^ogis. 2963

sSt '* ttSE - - ti“1" - K
| b - Sie 12 ■' .«». schön mobl. Zimmer zu vm
ÄÄÄÄäÄ f£6°n Ent » Simnier mit
§ $ * t $ $ ? W 42t 2fi(,aet UL 3i T er 5U»«mietheu . 2714

teOÄM -' Ä"

f«i” li « OT» er' ' -»• Eingang, ans
Kschbrnnnen-Bilver vw-k-vi*  vom Hanse nrrn6C“ J- ^ age.Hartikitzfte. 4, 1. St ., ein o. zw. tl ? ( # 1 « , . » r

,£r ' 2' «u frt*- möbl arößfi Zim zu'vm 2W3

^rnirx . zi,  2 St ., gr. sch. m>

TaWZrusftraßeFr̂ .̂W»K-NKLÄS.̂VKekß§-ibNrgsirMße3, L««- l»«
Herr» zu berniiethen. ' K" >n»er

1 SKR ?L r ’Ä Simm« zu verm. 2819SÄ oo i’ r ?! •' uchblirtes.Zimmer zu verm. 2968
lo u f bl- FrUMN . a. best. Hrn. z. v. 2742* V»e ** em  einfach mobl. Zimmer fn? rn 1,

9 orftoßfe <lo 1'in'« ♦''lflt ®,s3 in-nncr .H °rt *« btrinietbew. '
^zu vmLb ' L L S em«wbiirtes Balkonzimmer sofort

. . . - « W

W ~W  Bahn , billig zu vcrm. Näh. im Taqbl.-Bcrl 2961

jÄftteÄöss* 1 *“

~JSmt Sirnuur,  Slonrofic » , Snimi .n -tt,
ein  fchönes Froniföitz- ilimmer an krnr̂kuf«,»M

ständige Person zu vermiethen Ä 8 8 M 27^
SAM -- -, ' I - » ,-. O. .1 %m  VH , / »»'«ißstÄrlf ; r  V UBcan, . cm eine Frau a. 1. Juni zu v. 2797
N'.soiiftiLßc 1. St ., ein Zimmer an alt. Damez. vcrm. 3006

. Schwalbacherftratzs 17
ße re-llo'Sle heizbare Mansarde an eine einzeliie Person auch-um
«letaäctffe *»” »cr 'oiort zu vermiethen.' 2884^tetngasse „a, 1 St ., zwei Z,m., auch Keller v 1 Zuli z

i Wä"  ISÄS .'VÄiii .''-
L L «L ",?,7LT "L " “m,,m - «E»
SÄtSEW 'IS *•

vwu 01)111 sptiirio..
f *2T.*« Zimmer',mit 2 Betten an r. Arb-itrr zu v

4, 8 !., inöblirteZ Airnmer zu verm
MEmirndsn -ntz- «r, 2 v„ gr. r.iobl. * 5 m '
®fer oder Dame zu veiMierhen.
HellMmisftratze8
Hell«krtnWratze i «, 2. ein möbl. .Zim

DlUere. Kirufer- etr.
Hochherrfchastl. Billa

sLL >« LL ; KL "" »' " "° »u

Von8 Zinimern
und sehr reich!,

vcrmikthen. Näh.
2212

- " 7■o« 2786
knovi. Zimmer an anst. Herrn

~~ _ so » »» «Kv- , , schön möbl . Zimmer
ArkttmtnLAratze 13, 2. ein möbl. Zimm« m Pen? », 'v 26-9
gS SSt  II' 2, r" 'G tl
ISSr . & ? € t ' gUL ? Z * ' 8,1ö'
Eeüruiindftrahe 54, @tb.'2 Tr.. f',di.' Um  a Krl*
H<Llm/tLsrdstr. »E , SLb. 2 Sr., ech. 2 rein!. Arb Kostu Loa
8 ê ' a«L ^ ? ^ b- °»Mnd. i. Man,. schöL L^ U^

^  r '-/ 1 Mmm Kostu. Logis. 23399)ti . i.grNiter.|Naf,e 7, Hth. 2 St ., ei» frcundl möb> ''immer
_<«>«« .Mlstaodiges Mädchen zu vennikthm "" ° mu,cr

£ ! && -2 St . r. (Neubau), ein möbl. Zim. zu vm. 2873
gä‘ TOOiIVäillu“cf billig zn vermiethen.

SrMSf . --AL ' »- ML !M L4 »wbi. Salon II. Schlafzim.,
. **_ auch BuMienstübe, zn v. 29921

freimülich uwb!.
Priision zu. o« miethkn. ^ .

..estftr£',§e i,  Part, bei4 . ISajlumnK , ein out miihT
K-apellLMraste ' l4 Ä «' »« vermiethen. 2960**trPt **' 2 ®M lchon niob irtes Zimmer mit anter
ÄÄ t!f ®b« öw« Personen zu vern.iL 2746
Kirlsi -asie 2» mR " S ’, Wohn- Schlafz.. a. emz.. zu verm.« .irisnaste ».0 mobl. Wohn- u. Schlafz. a. b. H. zu vcrm. 2717

Weiblich - Uevssrren . die Kr - Urrsg jir -dc « .

Gesucht;LÄB'l/,?S 'KWA,LDL
b(,̂ evA Kstnderfrchnlrin, Köchinnen

fu, Hotels . Pensionen , Restaurants und HeerschaitS«
b^ ere' Lt ' chei«n ^ .̂ " ' ai*  Bettöchinrien , Bnsfetfrl .,tfjterc L.t.tvenm.rdSirn, über zwanzra A!lein;»<rs.che:i.

für Hotels 11. Pens «, adrettes fdi-usi
Mädchen, Mädchen sür Woistzeng in Hotel, KochlZrx,
^bchen, ^zehn Küchen- rl. W-rschm. urr Hotet <80 ML.hm -.se>-»r s 1, Centr .-Brir ., Elkenvogeng. 9. Tel . 571.

%§§CtMiht «"« fran -ssäschc Schweizerin(Protest.) zubret Kindern nach Hamvnra . (Äute SenimBe
u»d gute Handarbeit erforderlich. Mh Zc"gni,,e

>otel „ Rose" , 37«
-- - - ^ Tlf

Tüchtige BerWNfseiZL
cuienioe Stelluna acaeii Lobes(Ŝ rnir ffiir dauernde Stellung gegen hohes Salair gesucht.

Simon Säeyer,
6448

7061

. . erste Verkäuferin für di- Putzubtheilmm
jo^ iuchirgc Berkanferin für die Modeivaarcuadlheilung»eiukyr.

Mädchen, im Rühen geübt, gesucht.
»3. Bneuerer , Kirchgaflc 43,

6719



No . S2K. 48 . Jahrgang. Wiesbadener Tagblalt (Morgen -Nttsgabe ). « erlag : L'auggaffe 27 .

Tnchügs Nosk- nnd TKiLZen--
tlil ’^ citci 'iuuoi weiden für sofort gesucht.M. Ilm », Webergasse5. 70i8

Laiklcn- und Rorkarbeiterinne» sucht bmierub 6267A. B*ürr, Webcrgaffc 29.
gBW** No-r- und Taitten -Arbeiterinne » aus dauernd verlangt

Taniiusstraße 36. 1. ^ . °364
Tüchtige erste AoÄarbcitcrin sosoit daneind gesucht. 6541

X.  Uir <-, Häsnergnsse 13, 1.
«WM -*», Taittsnarbkiteri » und Nähmävchtt , gesucht.
AMW Hoher Lohn. Jahnstraste4, 1.
Eine Taitteu-k'trbciterin gesucht Schwalbachcrslrastc27. 2.
Tüchtige Nock ri Veiten« gesucht DelaSpeestraste 2,1 , 6175
Nährnädch., w.lJ .gel., z.w.AnSb.».Faulbrunncnstr.10,2r.5952' ' geübte Kleidermacheriu Rodel¬

st raste 14. 1 St . r.
f. dauernd ges. Friedrichstr. 45. 2.

Rähmädchen bei gutem Lohnf. dauernd gesucht.
^ l|a, et . icli »’« ii -We >'l. Schwalbacherstrastc 14.
Mäddi-u zum Kleidermache» gesucht Maucrgasse 10, 3.
Tüchtige Schneidcrit! aus einige Tage ges. Bleichstraste9, Part.
Ei« de«. Mädchen, ffiMSÄ

zivei Damen gesucht Hamburger Hof, Tannurstraste.
Geübte Kleiderm. u. Lehr» , a. gl. ges. Friedrichstr. 10, Slb. r. 1.
Umfymtc  Tapeziernäheritt

sofort gesucht Tauuusstraste 39, Lade». 6988

Ui . rn *i 1800 . Seite LÄ.

Sofort geftrcht ß'
Tücht. Arbeiterinnen auf gl. s-

Lehrmädchen
unter günstige» Bedingungen gesucht. 6106

CI «. Hemmer , Webergasse21.

Lehrmädchen
gegen sofort. Vergütung sucht 7074

8 »it . Edz»el «rrWebergasse 2.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung sucht 7043

® \ Merzogb
Schuhwaareu, LanggaAe 44.

Ehrl. Lehrmädchen für feinere Handarbeiten und Verkauf gegen
sofortige Vergütung gesucht Kleine Burgstraße5, Kurz-, Wollw.-
und tzaiidarbritsgeschäst. 7055

für Ladengeschäft(Backerei) gesucht,
vllflviljv §t Sofortige Vergütung. Zu erfragen

im Tagbt.-Verlag. 6865
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 5686

Sirnoik Meyer.

Lehrmädchen
gesucht gegen sofortige Vergütung

Mainzer SchuhfavriNagcr,
Ecke Schwalbachccstraste uitd Michelsberg

6834

Lehrmädchen gegcu Vergütung sofort gesucht Webergasse7, im
Handschuhladen. 6915

Für, unser Confitnreii-Spezialgeschäft und CafS suchen wir für
sofort er» junges braves Mädchen in die Leb» . 6320

« , . .. - *,rba “ & Cie ., Lannusstraste 4.
LehrrnÄdcherr für Kleidermacheu gesucht Hellmnudstr. 8, 1. 2961
PW“ Ern luuges Mädchen, welches das Kleideriiiachen gründlich

erlernen will, gesucht Wcbergusfc 29, 2. 6948
Mädchen können das Kleidermacheu und Zuschneiden erlernen.

Frau Heims , Kirchhofsgo sse2.

Modes.
Lehrmädchen für Puh gesucht. 6768

Hi -rr» Buer , Langgasse 25.

Junges Mädchen
H . stoltzenbergf , Moritzstratze

aus guter Familie als Lrhv
- . . - - - Mädchen für Putz gesucht.

« - -- " - «« ÄerN, Moritzstraste 12; ebendaselbst jüngeresLansmädchen gesucht. .
kann das Koche» erlernen . Dasselbe

gg bekommt gleich Lohn und muß kttvas Haus»
aroe:t mitübernehmen. Zu crrr. Hellmnudstr. 54. S - Spürst.

Gesucht eine tücht. Haushälterin f. Rcstanr . z. 24, Mai
oder l . Jrrin , best. Mtrtnmüdchen für selbstst. Stetten
<20- 85 Mk.1, gem. Beiköchin für Hotel, j. Mädchen
für verschiedene Stetten in großer »Anzahl, Küchen-
rnadchcn sofort (89 Mk.).
B rr. Germania (Fran mrü-Riei» ), Kl. Weberg. 7, 2.

Wz! NÄ  Ilhein . 8tellen-Büi., Oold̂ . 21,
ASMIUO | g kD Laden, Telephon434, sucht einfe

seJtistst. fi3errscltartt,ki >’cl >iu nach Brüssel, Haushälterin
für Privathaue, tüchtige Pensioneköclsiu, BSoäoIfiiömlaSMaieia
bei hohem Salair, Beiköchinnen, Kaffeeköchinnen, Hutel-
Zimmennädchen, Kinderfrau, Kinderfrau!., Herrschafts - Haus¬
mädchen, .Alleinmädchen, bOT.'ie BiiSelsemuaiäiSeihftn 8seä
lioSsem Lolin ( für Letztere t cimilli 'liin , frei ) .

ßiiit nichtige feinbürgerliche Köchin, die auch etwas Hausarbeit
uri lmmuit, gesucht. Näheres im Tagbl.-Verlag. " 7035

Eine fern bürgerliche Köchin, welche Hausarbeit
-" » " »nig°s"cht. Z« sp-echen

Z. Sept. s. für fürstl. Haus in San-Remo
(Italien)e. durchaus perf. sröchin. L. 70 bis
80 Mk. C.-B. (Fr.Umlibs), Saa!a.38, 2.

Tüchtige selbs.ständ. Köchin bri hohem Lohne für seines Privat-

PHEl IN Kronrnach gesucht. Näh.Lldelheidstraste 72,Part.KlkkN Ä MjtxoKU . Webcrgasie 56. sucht Köchin.
kis, v  f (*r Privat w. Pension, tücht.

it . Hausmädchen . Zimmermädchen für feinedauernde »Privat - Saisonstetten.
Gesndit Köchinnen. ÄlleimuSdchen, Haus- ». Kindermädchen, sowie

e. Anzahl Laudm. Central.-Bür. (Frau Kögler), Goldgasse5 1

I®Ä & jS;
? 5 Scliweizb. hob. Lohnez. zwei Personen, mehrere,staus-

und Abeinmadchen, sowie zwanzig Küchenmädchen für Hotels.
Ein Hc-ma&;!)<» sofort gesucht. 4757
cw,.., „s . C ". sviiaaer , Sedanplatz 9.
' '’ n 'Vf dLs.. all- Hoiisarbcitcu versteht, gesucht

Beunhosstrage r4, nu Scilengeldiasi. 579g
Ein orderulichcs Dienstrnüdchen und Lanfmädchen gesucht.
k- >. , cSl ***•:*• Confection , LaunuSstraßc 23, 1. 6334
©m braves Madchrn[ojort gesucht Helencnstrastc 24, 1. 6644

®**‘. Mävchcn  gegen guten Lohn her 15. Mai gesucht
Nah. Olrabenstrastc3. gzgg

E.l" Mädchen für leichte Arbeit ges. Nheinstraste 81. 6653
Ein Mädchen gesucht Feldstrnije2, Laden. ^27
Wff- Wir suchen ein junge, kräftiges »Mädchen für Hans- und

Kuchcnarbcit. g^ l
. 60. Uirl»«»« & Cie .. Tannnsstiaste 4.

r:üä£m *a.  E », zu jeder Arbeit wrülge« »Mädchen gegen guten
Lohn gciucht Hclcacustraste 15, Parterre. 6825

Ein ordentliches nicht zn junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Kavelleiistrastc2. 6792

Ein brav. »Mädchen in kl. Fanlilic sof. g-s. Ncngasse 7a. 3. 6828
SanvcrcS Diensturädche» gesucht Kr. Anrgstr. 5, 2 recht«. 6866
Anständiges junge« Mädchen für leichte Arbeit und zum Kinde

gesucht Bleichstrastel . 1 link«. 0879
Ein tüchtiges Hausmädchen., das in der Küche bewaudertist, zum

1. In ui gesucht. Näh. zn erfahren Elisabelhenstr. 14, P . 6887
Ein braves Mädchen gesucht arif sofort Fnulbrnnncnslr. 5, 1. 6900
Em kräftiges Hausmädchen bei hohem Lohn gesucht. 6972

R*. S i« r; , Kirchgasfe 51.
rST‘*i* Btteirrmädchrn gesucht Sonnenbergersträstc29.
Mädchenf. eins. HauSb. ges. Fanlbiunnenstr. 12. 2 I. 6975
Er» einfaches älteres Mädchen, welches einem kl.

Hanrhalt vor stehenn bürg-ilich kochen kann, auf gleich gesucht.
Näheres Herrngartenstrahe9, Hiiiterhaus. 6962

D. Lchrmttkre, Butsch er KkiZner-Kund,
Wevergaffe t5 , 2 ( Lütter '-. Bureau),

srrcht fortwährend gutes Herrschafts- rr. Hotelbersonal
aller Branchen.

Einfaches Büffet-̂ -'
Ei» tüchtiges Mädchen gesucht Langgasse 31, 1.

Ein brav es Mädchen ans sofort gesucht Nb-iustrastc 51. 7031
MMDrr ». Ei» besseres braves Mädchen, das Liebe zu

. Bindern hat, in kl. Familie gesucht. Sehr leichteStelle, gute Behandlung. Mancrgiifse5, 2 links.
Junges »Mädchen sofort gesucht Hrrmailnstraste 28, 3. St.

Ein tüä)tiges Mädehcn niit guten Zeugnissen gesucht.
v ^ . .. ^ 14 nnz , Stiftstrastc 13. 7028

IgraV cg Mädchen in kl. Haushalt ges. Bleichstr. 24, 1 Tr. 7026
Tnchlöges Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und

Hansaibcit mit übcrniinmt, wird sofort gesucht. Gehalt 25 Mk.
Näheres Dotzheimerstraste 32, Part , links.

Ei» rein!. Dienstmädchen sos. ges. Bäckerei Hochstätte 12/14. 7011
Mädchen f. gut bürgert. Küche und HauSarb. ges.
Biita Wilhclminc««strasic 11a.

Brav,  eint. Mädchenv. Lande in kl. Fam. ges. Adlerstr. 42. 6997
Hi-W Enr einfache« Mädchen» welches etwas kochen kann uiib

d? Hausarbeit gründlich versteht, wird in kleine Familie gesucht
Schlichlcrstrastc 12, 3. Abends von7—9 Uhr.

sofort gesucht ein einfaches braves Mädchen f. Hans- ,1. Küchen¬
arbeit gegen hohe» Lohn. Näh. Lstoritzstraste 29, Part . 6995

Braves Mädchen
Braves reinliches Atteinmädche«, welches etwa« koche» kann

gesucht Fricdrichstraße 36, 3 Tr. links.
Gut empfohlenes WRötNMädik ) LN , welches fein

bürg erlich kocht, zum1. Juni ges. Wilhelminenstr. 9 bei Beansite.
Dienstmädchen gesucht Schnhladen Michelsbcrg 1.

»Lin besseres Mädchen wird von einzelner Dame auf sofort gesucht
Dambacb thal 20, 2.

Eine einzelne Dame sucht ein besseres znverlässtges
Llttcinmädchen, lvelches jede Hausarbeit qründliä)

versteht.  Eintritt 26. Mai 0. 1. Juni . Adelheidstraste 96, 1 St.
ggI§| gMas, Ein einfache« anständiges Mädchen gesucht Hirsch-

graben9, Part . 7054
Zu zwei größeren Kindern ein junges Mädchen gesucht. Zu

erfragen im Tagbl.-Verlag. 7058
Junges anständiges Mädchen

gesucht Friedrichstraße 36. Olnrtenhaus1 links. 7018
Ein einfaches sauberer Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

Oranicnstraste 12. 2.
ein  Mädchen» welches bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit mitbesorgt, zuvi sofortigenEndritt. Näh. Nerothal6.

Ein durchaus tüchtiges, nicht zn junges Mädchen,
tärfSs&f welches jede Hausarbeit gründlich versteht, wird per

sofort gesucht Oranienstraste 12, Part.

Zweites Hausmädchen
gegen hohen Kohr» gesucht Frantsirrtcrstraste 22.

Ätä - wird ein Mädchen, welche« bürgerii
»»»»>» kann, Frankfurterstraße 80.

bürgerlich koche»

sucht sofort »usbnrschcn (25- 39 Mk.)
C»ke Ceutral , Bärenstraßk.

Hausmädchen (25 Mk.).
Ha . . .. -

*'n p ûve«Mädchen, weldres ctwos kochen kann
und Hausarbeit versteht, Blsmarck-Ning 38, 1 l.

Geblld. ev. Daure zu Wittwer mit zwei gr. Mäddien nach Wics-
baden, sowie gcbild. spraäik. Haushälterin zu einz. Herrn ins
Ausland, ferner Gefettschafterinnetr» Stützen, Jungfern
ins In - i»id Ausland gesucht. x 75

Ptaeiruugs -Jnstitut von LreeN-Xelrin ^er,
staatl. gepr. Lehrerin, Mannheim.

besseres jtrnges Mädchen für leichte
fdStzLF» Arbeit. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7045

Au .ordentl. Dienstmädchen gesucht Kirchgasfe 38, 2 St.
Tüchtiges Alleirfmädchez?, welches

perfect kochen kms , zn zwei Darnen
gesucht. Näheres Webergasse 3,
Gartenh . 1. 7077

Ein gesundes »Mädchen, vom Lande bevorzugt, sofort gesucht
Langga ffe 81, Cigarctlcngefchäst.

Eine Büglerin , welche in Stärkwäsche bewandert
^ ist, für Woche4 bis 5 Tage, pro Tag 2 Mark

nebst Kost, dauernd gesucht Hirschgrubeu4, Gartenbaus.
Eine tüchtige Büglerin gesucht Mauririusplatz 3.
Eine Büglerin gesucht Drudenstraße 5.
Tüchtige Büglerin gesucht Römerberg 34, Hlh.
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Richistraste 2.
Tüchliges Wasch Mädchen dauernd ges. Slifrstraße 22, Gth. P . l.
Eine Waschfrau auf dauernd gesucht Nöderstraste 25, 1.
Ein Waschmädchrn aus gleich gesucht Adlerstraße 11. Hth. 1.
Eine zuverl. Waschfrau gesucht Röinerberg 30, Hth. 2.
Waschmädchen für dauernd gesuchi. sr» ..«r , Wtzelberg.
Monatsstelle offen Albrechtstraße 55, 1. 69 32

Reinliche Monatsfrau oder -Mädchen auf sofort
gesucht Nheinstraste 74, 2.

Msnatsmädch« » für Rio ege ns gej. Nv-Uiftraste VTPar̂ tLW
Braves Monatsmädchen od. Frau ges. Philippsbergstr. 45, P l
Moiiarsm.,w.K. n. Lohne.. v. 7—8 Uhrches. Scharnhorststr. 19, P . r.
Monatsfran oder -Mädchen gesndit Schwalbachcrstraste10, 2.
Monatsmädchenauf gleich gesucht Moritzstraße 50. I St . 5484
Eine sailbere Monatsfran gesucht Jahnstraste7, 2.
Eine reinliche Monatsfran wird gesucht Bismarck-Ring 30. 1.
Monatsmädchen zn zwei Leuten Porm.ilags gesucht(15 Mk.)

Schiersteinerslraste5, 2 r.
flucht ans 1. Juni . 6904

eLVcrcfL -rL «». Aus-  Säoss , Bahnhosstraße 14.
Jemand zum Biödchentrageu gesncln Saalgasse 14, im L. 6340
Eineŝ rau zum Wecktragen gesucht Tauuusstraste 17.

Offerten snl, « . vv . üi ‘£ an
Ern Fräulein !

zu einem feinen Herrn. Offer

Erfahrene Waschfrau für Ivöchciitlich zwei Tage(Ende
W der Woche) gesucht Blücherstrabe 22. 3 St.
E- rcinl. g-ran o. »Mädchenf. Vorm. ges. Dotzheiincrstr. 10. l . 6692
Zuverlässige« Mädchen oder Iran zn Kindern lliachniitings

genicht Moritzstraße 4l. Part . 704g
MV" Ei» juuaes»Mädchen für leichte Albeiten tagsüber gesucht

Webergasse 29. 2.
L,iufn,ädchcn für Nachniiltags ges. Schulgasse3. Schubladen. 6163

intelligentes Larrsmadcheu»
*4M | » »aVv welchem Gelegenheit gegeben wird,

stch zin Verlänferi» anszirbildei,. gegen gnlen Lohn gesucht im
Delrcatessengesch äft Stiftslraße 17.

Weibliche Mresourn . die Steürmg suche » .

Arbeitsnachweis Rathhaus, Abth. !I.
7 ' " ' « " ' B*isobegl., Haushälter., Erzieher.,

\V eisszeugbescl" ., Krankenpfleger., Erstwiirterin, Kinderfräul.poriücte und on». Jungfern . *
imtge« Mädchen sucht Stelle als anach . Jurrafer oder

feine,ksZinimcrtnndchen. cvcnt. in, Auel. Moritzstr. 26 Sib 2
Er» anst . best. Mädchen, w. g. nähen k>, frcnrd hier, toi

iateiae  als angeh. Jungfer . Bürcau Häsneraalse7 t
suchst gestützt auf prima Zeugnisse, Stelle

al« Verkau erin od. Kaslirenir, spricht 11. correspondirt französisch.
Offerten»nl» « . w . -AIS  an den Tagbl.-Verlag. ^

sucht Stelle als Haushälterin für
herrschaftliches Gut, Hotel oder

a. . •«. ~ „.rleu unter J . K. asi «u dmTagbl.-Veilag.
Tüchl HcrrschaftSköchin ui. pr. Z. s. St . Schwalbacherstr. 53. 3l.
En'Vf. bers. n. fein vgl. Herrsch.,stsköchinne», ein Frl.

als «stütze, ,n,t guten Zeug»., ein nettes Servirfränl.
«nd gcw. Zimmer - «nd Hausmädchen für gleich.
Bürean Germania (Fr. sdiinlei -, ), Kl. Weberg. 7, 2.

Persecte Herrschastrködtin sucht Stelle. Näh. im Tagbl.-Berl. 7062
I . Köchin suchtf. Saison Stctte in Schwalbach in kleiner

Pension z. bat». Eintritt. Näh. Kl. Wcbergaffr7, 2.
Eine .perrfchastsköchin sucht Stelle. Frankenstrastc9. H. 2 St.
®!*1? sIbers. Herrschaftsköchin, s. verträglich, mit prima

5*sl«Zs, w. Vtetts. Bürenn Häfnergarsse 1,  1.
e .n «nft. Mädchen, w. selbstst. kochenk., mit pr. 4- «nd

•hj .J ?, ., fudst *» t . als Beiköchin . Bür . Häsnerg . 7. 1.
(ihtf . Sri ., 26 Jahre, ev., perf. i. Kodie», sowie in

^TrTs . ^ ?%“ Vau«- II. H,indarb. bew.. sucht pass. Stellung
p. b̂ald ob.  spater. Off. unt. «». AV. *5 * a. b. Tagbl.-Verl.

vliigcs besteres Mädchen, welche« im Nähen,
Bügeln und m Putzarbeilen bcmandcrl ist, sucht Stelle.

Nah. Schwalbacherstraste 22. Gartenhaus Part. links.
Besseres Mädchen, l'XiTSSA

itt u. laiiplahrige Zeugnisse aufzuweisen hat, sucht sof. Stellung
Helliiiundstraße 19, 2.

Bettes Mädchen mit dialectfreier Aussprache
(Norddeutsche). 16 Jahre, schon gedient, sucht leichten

Dienst oder Stellung zu Kindern zum1. Juni.
~ . . MHller , Weilstraße 12, Hof 2.
Servicrfrl. mit prima Zeugn., Büff-tfrl.. V-rk. für Metzgerei cmpf.

Eentral -Vnreau tFran w „ ri,e *.), Saalgasse 38, 2.
tüchlige« Hausmädchen sucht auf «leid) Stelle

, durch Aüller ' s Büreau, Ellciibogeiigassc8.
Mädchen, zugereist, sucht sofort Stelle als Hausmädcherr. Zu

erfragen Jahnstraste 14.
tvelches fein bürgerlich kochen kann, auch

•Vv» »» ctivas  Hausarbeit übernimmt, sucht sofort
Stelle. Offerten nnler B«. W . as «t an den Tagbl-Vc>lag.

Zivci alistandige Mädchen suchen Stelle in HcrrsdiaftShänsern
als Hausmädchen oder Alleimuädchen in feinen bürgerlichen
Hausern. Zu erfragen Parkstraße 21.

C'f ’ttl welches bügeln und etwas nähen
4%ß kann , sucht Stelle als Hans-

madchen in besstrem Hanse. Postlagernd SL. 8?. Sonuenverg.
Ein junges Mädchen, welches bisher im Elternhause eines

Landstädtchens war, sucht Stellung als Fräulein in besserem
Hause; event. zu einem bi« zwei Kindeni. Dasselbe ist im
Schueideru, Weistnähen und in .Handarbeit bewandert. Auf gute
Bchaiidl. wird gesehen. E!efl. Off. u. « . 35. <103 Tagbl.-Berl.

AÜ-rnmäScheu, w. selbstst. kocht, sehr adrett n . feenndl.,
22 I ., hier sreuid, mit S-j. priura Zeug»., enrps. f. kl.
Haush . Central -B . (Fr . aa „ riie «) , Saolgasi « 88, 2.

Ein zuverlässige« Mäddien mit langjähr. Zeugiiifst» sucht Stelle;
am liebsten als Mädchen allein. Marklstraße 12, Hth. 2 St . r.

S» sprachk.. im Haushalt, Schneidern und auf
•j<f *• *81 ^ Reifen erst, sucht St. Sonnenbergerstr. 52.
Mädchen, wcld)cs etwa« kochen kapn und die Hausarbeit gründlich

versteht, sucht Stelle in kl. b. Haushalt. Helenenstr. 19. H. P l.
Enie junge unabhängige Fran sucht Beschästignng(Waschen

und Putzen). Walramstraste 31, Seitenbau links1 St.
Ein Mädchens. Bcschäft. (Waschenu. Putzen). Hirsdigrabcn6, 2.
ajjrrmt s. Besch, v. 10—1 u. v. 3 Uhr ab. Zu erfe. Goidgasse 3.

Zuverlässige, gut empf. Frau sucht in einem HerrschastrhauS
Bcichatt igung, auch als Kochfran. Moritzstraste 26, Etd. 2.

Mädchen, welche« kochen kann, sucht für Vormittags
Monatsstelle. Kaiser-Fnedrich-Ring 108, 3.

J <Fran s. B., M. 1- 2 Std. o. A. Lad. zu v. Wellritzstr. 1b. D.
Wb Anst. Mädchen sucht Monatsstelle. Walramstraste 21, Frtsp.
Ewe  Frau s. Besch, f. Mitt. Näh. Kl. Säiwalbacherftr. 14, H. 1.

Eine Fra « sucht Laden zu putzen. Kellerstraste 22, Part.

MLrr « i »che Uepsorieu . die Ktrümrg ftttde » .
WWN »» Mn junger Mann bei freier Station als Burh-

Halter und Güffetier auf 1. Juni gesucht. Gest.
Offerte» mit Gehaltsailspiücheu erbittet 6984

A. «eier , Hotel Tanrrußbliik,
Ehausieehans.

Tüchtige
s Schriftsetzer
ß sucht Nie
8 §.ZtzkiksKtz'stzk iof-ftospratai

Wiesbaden.
Nnr schriftliche  Angebote

sitttzeu Berücksichtignug.

Lebens-Berftchernng.
Eine coiicurrenzfähige Lebens-, Einbruch-, Glas- und Haflpflicht-

Versicherung sucht noch einige tüchtige Vertreter gegen Gehalt
u. h. Provision. Stille Vermittler erhalten dadurch hohen
Nebenverdienst. Offerten unter 0 . 58. «es au den Tagbl.-Verl.

Bslks -Bersicherrmg.
Wir suchen für unsere Volks-Versidiernng tüchtige Ageule» gegen b.

Provision. Offerten unter SS. L . » « « an den'Tagbl.-Verlag.
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SÄÄ* 1'“
Poltssenre nsrd .Haner.

tüchtig «, fiudci, dauernd« lohnende Beichästigang. P
WtesbaSener Marinor -Jndustrie,

T. Schlosser ?. dauerndf. K. Merkelbach, Dotzhestnerst'/öO . 7009
®Uii ) Ul ) Adlt ? r . Stuhlflechler finden dauernde

*« . « !« «• 5Sb icn.* *Ien *“ ftr0B' a  * U* $ 84
Tüchtiger Schreiner gesucht Nerostraße 28. ma

Glasergehülstn , tüchtige Rahnieuinacher
«rhalten Beichästigiing Sdiivalbacherst raste 22 ficckV

Smwt Kttfergehülst gesucht bei j . « » » » . Moritz tr 31 «ttq
0' lucht Moritzstraste50. ‘ * " »

m-  S « , i61.lnt . r u, „,, f lm „ [nl “*

El» . ' mm ?ÄnSS '.■teÄg 'S "'1"” 8' la,0»3
Zuuger Tapeziergehülfe gesucht Nerostraße 36 2 °
Xiiy ( ) irc ( 0 {|)A| f( gesucht Schwalbacherstrastehg ^
Schuhmacher gesucht Schwalbacherstrakell'
Ein Ätna ^ r S » nu « Mrostruße 1.1 M . Sulzbach.

?rffn,®d’V ,,LMl*$ cr «ks "» t Elleubogkngass« 7.
SchlUiruachc » gesucht Fried richsti aste 14.

iahrbursche für Sclterswaffergeschäft gesucht
1.. Ti. ' , ^ ' .' !? ..? ' ^ !eirathet , frei« Wohnung . Solche welche

«leicheni Geschäft gearbeitet habe», erhallen den Porzna
Merten nnter V . w . ■* * »  an den Tagbl -Verlag "

J » " « . r » »tzr »ursche gesucht Langgaff -t
W* *  Kuhrkuecht für dauernd

.777 „„,xe « ^ " b 'Vriedrichsiraßc 50, Kvhlenhaudl.
^ ' '' .U ' verläsfiser Bursche , der im Ackerbau gut

gesucht Sonnenberg , Wicsbadcnerstraße 3.
«schw eizer gesucht Schwalbacherstraße 23.

. Taglüh,,er gesucht Mainzerstraßk 51. 7070
Arbeiter gesucht Taunusstraße 9, im Hof.

Mäunttche Lter-s«» e„ . die Kte«iu,g finchr,,.

4« . Jahrgang . No . 229.

17049
crfahren ist.

6510

7, „ I !.',^ .̂ ^ rath «ter junger Maun sucht Stell, »na
als Sreiseuber oder Vertreter , nur gegen » im « ,
MVW, * $»*** bekannt . Offerten unter «\ K . 4 « »a »t de « Tagbl . -Berlag erbeten.

ev fu *f p' r  Eluli Stellung auf einem
Coinptoir . Gefl . Off . u . lll. 401 an den Taabl .-Ner,

sucht

Tagschueidee
6744

sucht

Westenmacher
und

Hosenmacher
fr . Vollmer

6784

r̂ -_ ^ A*it wpciimiil « UtiDO

Tnnger braver Hausbnrsche
bet guter Behandlung auf 1b. d. M .' gesucht Bäckerei Müllcr-

6725
gesucht

6892
6880

gesucht

st'.a sze 2.

PUP * Sibftlffr H - Usb, . rsche per sofort
Junger Hausbursche gesucht Oranienstraße 54, SB. l.
(Sin kräftiger Hausbnrsche gesucht Taunusstraße 17.
PT “ junger ordentlicher Hausbursche per sofort

Weinhandlnng Babnhotstraße 6.
Junger Hausbursche sofort gesucht Helenenstraße 16. Laden . 7083

Ordentlicher Hausbursche
findet sofort dauernde Stellung . 7080

3.  A . IS . Marrlieisner,
„ Wilhelmstraße 22.

E 'nen gnt empfohlenen Jungen als Zweit -Hausburschen sucht
Buchhandlung Wilhelmstraße 10. 7010

Ein braver Junge , der eben die Schule verlassen haben kann,
als Lanfburiche gesucht. 7004

« ^ ^ Buchhandlung « einrior . 8t » » ae , Bahnhofstraße 6.
Ordentlicher älterer Junge zum Kegclaussctzcn gesucht
« .. . . . Casino , Friedrichstraße 22.
Ei » durchaus tüchtiger, mit prima Zeugnissen versehener erster

Herrschaftskntscher LS ),8 "»
Sc *»we «ikc ( Kitter ’« Büreau ) , Wcberg . 15 , 2.

Tüchtiger Kutscher gesucht. 7071
v . tm . t / " • A . lleet , Webergassc 38.

Friedrichstraße 47 wird cm tüchtiger ehrlicher Knlscher gesucht.
Eintritt sofort . 0906

Tüchtiger K,,echt gesucht Feldstraße 1« .
Staotkundiger Fuhrmann für dauernd gesucht Sedanstraße 3.
Ein sauberer nüchterner Fuhrknecht gesucht Franksurterstraße 25.

f®Ä nm 1flef ' Kirchgasse 6. 5689
Schntidergehulfe gesucht Bahnhofstraße 18. 7032
§ !L^ 5^ ^ d- rgehÜlfe gesucht Wellritzstraße 22. 6683
Tüchtige » Weste,larbeiter sucht 0682

C » rl Ackermann , Wilhelmstraße.

Herruschueiber Ö l!r Iusbeffer"
(Sm Wochenschneider gesucht Jahnstraße 42. Hinterh . Parterre.

E,u solider Schneider
zum Bügeln gesucht. ^ >VV * 7063
Xk, . . x . . Färberei »err, „ a °,n , Emsnstraße 4.

Tuchtrg. Rettauratious -Koch
Osterten unter 8 . is . S8 » im Tagbl .-Verlag ab-

suücven. 09Zi
^ K ^ t '»' " -» tion8keIIner . eiaou

» <>" °^ für Hotel -Rostaurant und zwanzig Saal-
oTr n °rt «I,sin . Stellen -Büreau,

^Woidgasse 21, Laden . Telephon 43^.
Lehrling urit guter Schulbildungsofortu. gegen Perantuna

gesucht. Tapetengeschäft Carl krünig , Kirchgasse 35 1109
Photographie -Lehrling gegen Vergütung gesucht.

Melier a'iie », Taunusstraße 47.- J ‘e‘ r "" 7001
lelmsen jr . ,

695*1
Sin SchmiedelehrlUtg gegen Vergütung von Kost

'O „m°»ch,r rL >s?,T » '-" '» »» - » - « .« »nn!-,. ,
Schreiuerlchrling gesucht Lehrstratze 31. 3802
Maserlehrling gegen Verg. gesucht Moritzstraße 60. 3507
Lacktrer-Lehrling (SÄ ' «ffif
(Sin braver Klinge als Lehrling gegen Vergütung gesucht. 589!»

^ ^ firoth , Vergolder, Häfncrgasse 5.
ßtit braver Junge kann das Tnpcziergeschäft erlernen bei 5469

M ‘‘yim « *in , Tapezier , Kapelle,istraße 1.
Ein Schn eiderlchrling gesucht Wellritzstraße 7 5269

Ein Kochlehrling zum 1. Juni gesucht, derselbe
■ " JKf , . . mu“ " 'das Hausarbeit versehen unb bcfommt Lohn

»ach Vereinbarung , Hellmundstraße 54. Parterre . 3 . Fürst.
Diener

w" guten Zeugn . z. sof. Eintritt ges. Näh. !m Tagbl .-Verl . 7078

Kapferpnker , lilberpaf ^ er,
sowie einen Kestaurationsltansl ». u. liellnerleltrl.
s. <6?rünl »erg »s Rhein . Stellonbür ., Goldg . 21, Lad ., Tel . 434.

Commissionar,
sauberer gewandter Junge , sucht 6908
_ _ Carl Claes , Bahnhofstraße 3.

Sinifler ordentlicher Hausbursche gesucht. 0945
Unverzagt , Langgassc 30.

Jul 'ger Hausbursche gesucht.
Junger HnnSbnrsgir gfsucht Hännc’ hs,'

inilitäifrcicr Kaufmann sticht für sofort oder
spater Steilung für Comploir , Lager od. Erped.

cn H ' - Urteil unter I, . 4!!. 43 8 Nii den Tagbl .-Verlna.
^ Bückerit l/dera ^ ^ " ' bstundeii Belchästigiiiig im Einträgen von
^Mrn ». derg . Fraiikcnstraße 10, 3 bei »aros,.
EmSchnhmacher s. Beschaft. ans Logis. Ludwigstr . 8. Hth . 3 St.

Ein gewandter junger Manu (16 Jahre ) von ange-
's*  T v nehme in Aeutzeren, im Servilen knndiq, englisch

fÄ in nlire eW . ucl,t  ? nlb  Stelle als angehender Kellner, am
m i ena ^ ff. Restaurant , oder als Diener bei guter Herrschaft.
Gest. Offerten erbeten unter U , 35. « 2 an d Tagbl .-Verlag.

<7  r, 11 If : ,1101™!! Mann mir guten JeugNiffcu sucht Stelle
als Hausbursche . Näheres Wellritzstraße 31, H,h . 1.

Myes - veranftaltu nartt)
Kurl,ans . Nachmittags 4 Uhr : Concert. Abends 8 Uhr : Sommer-

teit im Kurgartcn und in sämmtlidien Sälen des Kurhauses
Illumination , Doppcl -Eoncert . 90 - Uhr : Ball

Kochvrnuue » . 7 Uhr : Morgenmusik.
Königklche Letzauspieke . Abends Vh  Uhr : Oberon.

Abends 7 Uhr : Die Dame von Maxim,
a *? ßriltr • Abends 8 Uhr : Vorstellung.

®eatci:Ji. _A "mds 8 Uhr : Vorstellung.
Kariötettzeator zum Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Kcrksarmce , Fränkenssr . 13, Abends 8-/. UHr1 OeffenU B-rsammI.

Wiesv -rdener / runstfäke , Lnisenstraße S.
Uauger ' s Kunstfakon , Taunusstraße 6.
Kcmetnkame HrtskrauLenkasse . Kaffe: Lnisenstraße 22, Part.

B
Mcrrins - Und )t'ii1|trit

N " uncr . u . Inngtings -Nereln . 2 Uhr : Knaben-
Abthellung . 8 ' /- M,r : Bibliothek. - Biblische Besprechung

höherer Schulen (Platterstraße 2).
Nachmittags ö ' /n  Uhr : Bibelbetrachtung.

Turu -Merein . Abends 8- 10 Uhr : Fechten; 9Uhr : Gesangprobe.
Mäuner -^ urnverein . Abends 8 '/- Uhr : Riegensechten, 9' /, Uhr:

Gesangprobe.
Hurii -Hesetkschast . 8lbd?. -/-S- 10 Uhr : Kürfcchtm. Gesangprobe.
Perein vom «kauen Kreuz zur Triullcr -Aeltung , Wellritzstr. 17.

Abends 80 - Uhr : Versammlung.
Wiesbadener Mriefmarkeu - Sammler - Mercin und Seelion

Wiesbaden , Abends 8V- Ubr : Sitzung.
Khristkicher Kerein junger Männer . Abds . 9 Uhr : Posamienblasen.
Wresbadener Aadsahr -Ferein . Abends 9 Uhr : Sitzung (Elub-

lokal Nomicnhof ).
Kansmännischer Worein . Abends 9 Uhr : Versammlung.
Männer -Kesangverein Union . Abends 9 Uhr : Probe.
Scharr ' scher Mänuer -tzhor . Abends 9 Uhr : Probe.
Männcr -Kesangverein Ilriedc . Abends 9*/* Uhr : Probe.
Kentschnat . Kandkungsgehülfen -Werband . 9' /« Ubr : Vereins-
. Abend (Rest. Sprudel , Tannusstraße ).

Stokze ' lcher Stenographen -Werci « . (Einigungs -Syst .) Uebimgs-
uud Vereins -Abend.

Kabeksöcrgcr Stenographeu -Wereln . Uebungs-Abeud.

Meteorologische Seot -achrnngen
Wiksüapeu.

Slotron

14. Mai 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 ihr
Abends. Mittel

Barometer *) . . . . 46.5 46.5 46.4 46.5
Thermometer C. . . . 6.9 10.9 9.1 9.0
Dunstspannung (mm) . 60 63 5.6 6.0
Relat . Feuchtigkeit (°/o) 81 64 65 70
Wiildrichtnng . . . . NO. O. NO.
Niederschlogehöhe (mm) — —

Höchste Temperatur C. 11.2. Niedrigste Temperatur C. 6.8.
*°l Die Baromeleraugaben sind aus 0" E. reducirt.

Metter -Kericht des „Wissboderrer Tagdlatt ".
Mitgetüeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Sceniarte

i» Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

17. Mai : meist heiter , trocken und warm.

Auf - und Untu -scmg für Sonne (®) und Mond (C),
(Durchgang trr Sonne durch Süden nach mineieurvpägcher Zeit.

1800
Mai.

! ®
im Süden ! Llnfgang filnter

\\ Uhr Ml » I Uhr Mi » . | Uhr
gang
Min.

17. 12 23 I 4 40 I 8

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Mi».

*) Hier gebt L-Untcrgang dem Aufgang voraus.
11 5 R. \ 6 37 SS.*)

Worhalio -Thsatsv , Manritiusstraße la.
Täglich große Svecialitäten -Vorstelluiig. Anfang Abends 8 Ubr.

Rerchshoüerr -Ttzeatev.
Täglich gro >e Specialitäien -Vorstelluiig.

Sliflstraße 16.
Anfang Abends 8 Uhr.

Uapistothrotev zrmi Bürgersoal . Emserstraße
Täglich große Spccialitäten -Vorstelluiig . Anfang Abends 8

40.
Uh,.

Ansivartige Theater.
Lranüfneter Ktadtttzeater . Opernhaus . Mittwoch : Die

Walküre . -- Donnerstag : Margarelhe . — Schauspielhaus.
Mittwoch : Therese Raqnin . — Donnerstag : Madame Sans -Gsne.

A»«r,tichr d Kchanspleie.
Festspiele 1900.

Dicnstih,lende Negissenre : Man Koch,, . Otto Aoenemaß . ^
Dir '««" » ,, : Königlicher Kapedmcister Prof . Fon,, ; Mannstaedt.
Koiiiglicher Kapellmeister Josef Kchliit -. - Chöre : Kapellmeister

Ätdls . — Ballet : Königliche Bnllelnieisterin Annetta
all .» . - Dekorative Elnnchtnngen : Königlicher artistisch-iechuischer
'ber-Jnspecior « ari Aug . Kchisti . - Kostümliche Einrichtungen:

Königlicher Obcr -Jnspcctor Iudmig Nanpp.
1. Tag . Mittwoch , 16. Mai.

Zum ersten Btale:
Oberon.

Olroße romantische Feen -Oper in 3 Akten nach Wicland 's gleich¬
namiger Dichtung . Musik von Carl Maria von Weber . LLlesbadener
Bearbeitung . Gesammtentwurf : Georg von Hülsen . Melodramatische

Ergänzung : Josef Schlar . Poesie : Josef Lanff.
A' ersoneu:

Oberon . König der Elfen . Herr Reiß.
Titania , Königin der Elfe » . Irl . Stehle.

Jrl . Brandt,
frl . Walliier.Droll , ! Ellen.

Meermädch-n . . . ! ! | Krfi Robinson.
Kaiser Karl der Große . gen ' Leffler.
Hüan von Bordeaux , Herzog von Guieune ^ ~
Sdierasmin , fein Sdiildkaappe . . .
Harun al Raschid. Kalif von Bagdad . .
lltezia, seine Toäitcr.
Mesrü , Kaiserlicher Kämmerer . .
Babe-Khan , Thronfolger von Persien

,ierr Schroedter.
Herr Groß.
Herr Schreiner.
Frl . Plaichinger.
Herr Wegciier.
Herr Zimmermann.

2. Akt. Bi'ld

3. Akt.

Fatime Rezia's Gespielin . . . . Frl . Brodmann
Hamet, der « tnmme de« Palastes . . . . foerr Frank
Amlou Oberster der Eninichen . Herr Fender.
Almanfor , Emir von Tunis . Herr Ricfiier.
Roschana, seine Gemahlin . Frl . Willig . '
Abdallah , ein Seeräuber . Herr Gros
Elfen , Luft -, Erd -, Feuer - und Wassergeister. Fränkische, Arabische,
Persische und Tunesische Großwürdeiiträgcr , Priester , Wachen,
Odalisken , Seeräuber rc. rc. — Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.
1. Llkt. Bild 1 : Im Hain des Oberon (Vision ).

„ 2 : Vor Bagdad.
3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.
4 : Audieiizsaal des Großberrn zu Bagdad.

„ 5 : Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6 : Hafen von Ascalon.
„ 7 : In den Wolken.
„ 8 : Im Sturm.
„ 9 : Felsenhöhle und Gestade an der Nordküste von

Afrika.
Bild 10 : Im Garten des Emir von Tunis.

„ 11 : Im Hareni Almansors.
„ 12 : Die Richtstätte.
„ 13 : Im Hain des Oberon.
„ 14 : Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Nach dem 1. und 2. Akt finden längere Pausen statt.
Slufong 7‘h  Uhr.  Ende gegen 10 Uhr.

Restdenr - Theatev.
Mittwoch , 16. Mai.

237. Abonncments -Vorstelliiiig . Abonneiiients -Blllets gültig.
Die Dame vor» Ma -enn.

. (La Dame de ehoz Maxim .)
Schwank in 3 Akten von Georges Feydeau . Uebersetzt und

bearbeitet von Benno Jacobson.
In Sceiie gesetzt von Dr . fi . Manch.

„ ^ Wersonen:
Ercvette , Excentric -Täiizerin . Küthe Erlholz.
Dr . Petypon , Arzt . Max Wieske.
®abneit , feine Frau . Clara Krause.
Eeueral Pctypon du Grelö , sein Onkel . . Hans Maiiussi.
Dr . Mongiconrt , Arzt , fein Freund . . . Otto Kienscherf.
Barlin Versicherungs -Agent . Alduin Uuger.
Marollier . Leiiruant . Gustav Schnitze.
Corignon . Lculnant . Hans Sturm.
Clömentine, Nichte des Generals . . . . Else Tillmann.
Chantieau , Schullebrcr . Albert Rosenow.
Herzogin von Valmonte . Sofie Schenk.
§rr ^ a Guy , ihr Sohn . Hermann K»nz.
Herr Aidanban . Gustav Schiller.
Madame Vidauban . Margarethe Ferid «.
Sauvarel , Unterprüsect . Georg Albri.
Madame Sauvarel . Elly 'Dstnirg.
Madame Pouaiit . Minna Agie.
Madame Hauiiguon . Clara Weither.
Madame Claux . Gusti Kostend t.
A.b»»>erot . Friede . Schuhmann.
Guönssac . Haus Thüring.
Etieune, Diener bei Dr . Petypon . . . . Carl Heiter.
Emile , Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehrer , Träger , Gäste rc. — Zeit : Die Gegeiiwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris in der Wohnung
des Dr . Peihpon , im 2. Akt aui dem Schlosse Grele des Geuerai«

Petypon in der Touraine.
Nach dem 1. und 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 90 « Uhr.

Donnerstag , den 17. Mai . 238. Abonnements - Vorstellung.
Gnürl Aochwüvden . Zeitbild in 3 Akten von Adolf Scriba.

8uppe.
Frc . Behr.
Weber.
Sabathil.
Flotow.

Kuriiaus zu Wiesbaden.
Mittwoch , 16. Mai:

AbomiemeRts-Concerte
des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters , des Königlichen Alusikdirectors Herrn Louis Liistner

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Leichte Cavailerio “ .
2. Pomponnette , Impromptu -Gavotte
3. Finale aus „Euryanthe “ .
4. Lawn -Tennis -Walzer.
5. Ouvertüre zu „Indra “ . i iuiev».
6. Hans im Glück , Märchenbild . Bendel.
7. Fantasie aus „Mignon “ . Thomas.
0.  Im Kahlenbergerdörfl , Polka . Fahrbach.

Abends 8 Uhr:
Sommer- Fest

im Kurgarten und in sämmtiiehen öälen . Doppel - Concert
des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters , des Königlichen Musikdirectors Herrn Lcuis Lüstner,
und des Trompetercorps _ des Nass . Feld -Ärt .-Regts . No . 27,
unter Leitung des Königlichen Musikdirigenton Herrn J . Beul.

Programm des Kur -Orchesters:
1 . Jubelfest -Marsch . Joh . Strauss.
2. Ouvertüre zu „Der Feensee “ . Auber.
3. Norwegischer Künstler -Carneval . . . . Svendsen.
4. Arie aus „Rinaldo “ . Händel.

Solo-Violino : Herr Concertmeister Inner.
5. Husaren -Walzer . Ganne.
6. Balletmusik aus „Faust “ . Gounod.
7. Marsch -Potpourri . . . . . .. . .  Komzak.



dinge zum Wiesbadener Tngblatt.
327. Aben- -Au- g«be. Miltmvch, den 16. Mar.
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«
Muttersprache.

ES flinflt Dir keiner andern Sprache Laut
Wie der der Muttersprache so vertraut;
Und sprichst Du auch fern von dem Hcmiathstrand
Der Fremden Sprache in dem fremden Land:
Wenn Du vor Deiner Vaters Thron getreten.
Wirst Du in Deiner Muttersprache beten.

Jul . Sturm.

(36. Fortsetzung.) (Nachdruck veiboten.)

Am Hofr fit Fredensborg.
Dem Dänischen des ZSeatxs Iodt uacherzählt von Hmil Isnas

„Gut!" rief der Doktor. „Jetzt bekommen wir endlich
reinen Wein eingeschänkt. Ja , ja, dann kann ich nichts
Anderes sagen, als daß ich wahrhaftig glaube, Alida Sieger
wäre zu gut dazu. Es war übrigens ein schrecklich langer
Umweg, den Sie mich alten, steifbeinigen Kerl führten, um
zu dem Ziele zu komnien, das wir mit einem Schritte
hätten erreichen können, wenn Sie nämlich gleich zu An¬
fang offen und ehrlich gesagt hätten: Ich liebe Alida Sieger
und beabsichtige deshalb, sie so bald wie möglich heim¬
zuführen. Da sie indessen zu gut und liebreizend ist, um
an diesem Hofe cingeführt zu werden, wo überhaupt kein
wahres Glück gedeiht, so will ich meine jetzige Stellung be¬
nutzen, um eine andere, so weit wie möglich von diesem
Sodom entfernt, zu erringen, was für mich eine Pflicht
sowohl gegen sie als mich selbst ist. Hätten Sie das ge¬
sagt, so hätte ich Ihnen mein-Kompliment gemacht und
Beifall gezollt; denn ich bin auch Philosoph genug, um ein
solides Glück einem glänzenden Elend vorzuziehcn."

„Als Entgegnung hierauf will ich mir die Bemerkung
erlauben, daß nicht ich es war, sondern Sie, der dieses
Resumo aus unserer Unterredung zog; daß nicht ich es
war, sondern Sie, der mir ein bestimmtes Ziel für meine
Neigung zeigte, und endlich will ich versichern, daß das,
was ich vorhin sagte, meine volle und feste Ueberzeugung
war. Sowohl in Rücksicht auf unser eigenes Glück als auf
das Wohl und Wehe unserer Mitmenschen und unsere Be¬
stimmung hienieden darf Niemand, trotz aller Verlockungen
und Versuchungen, danach streben, einen Platz einzunehmen,
dem er nicht gewachsen ist, und jeder Mensch hat die Pflicht,
sich vorerst kennen zu lernen; denn der, welcher nicht dazu
im Stande ist, wird ein Narr selbst bei dem besten Verstand."

„Vielleicht", entgegnete der Doktor. „Zum Glück für
uns arme Menschen glaubt indessen Jeder im Besitz dieser
Kenntnisse und zugleich der Allervollkommenste zu sein, in
welchem seligen Glauben er ohne Weiteres auf einem
Bischofsstuhl Platz nimmt, wenn man ihn dazu einladet.
Darf ich Sie indessen, doch ohne daß ich, wohl gemerkt, zu
viel von Ihrer Philosophie belästigt werde, auf einen Um¬
stand aufmerksam machen, an den Sie, wie ich überzeugt
bin, noch gar nicht gedacht haben?" fuhr er mit einem
pfiffigen Lächeln fort.

„Und der ist?" fragte Alfred.
„Der ist, zu Sieger hinüberzureiten und sie davon zu

überzeugen, daß Sie dem tosenden Schrecken des Sees
glücklich entgangen sind, da man dort doch Ihretwegen
etwas in der Unruhe sein könnte."

„Wie Sie sehen, Herr Doktor", entgegnete Alfred, in¬
dem er sich umwandte und die Allee hinaufzeigte, wo ein
Reitknecht mit einem gesattelten Pferde umherging, „habe
ich auch hierin größere Klugheit besessen, als Sie mir zu¬
trauten; denn dort bringt man mein Pferd, und ich wäre
jetzt schon drüben, wenn ich nicht so unglücklich gewesen
wäre, von Ihnen beim Arme genommen zu werden."

, »Ja , da sieht man's, ich mar zu naiv, zu glauben, daß
Sie, wenn sich Ihnen ein Disput über seltene Materien
mit einem Manne darböte, der seine Partes kennt und zwei

Mal Ordinarius opxanvns gewesen ist, daß Sie Alles, sogar
Monsieur Jeronimi Lisbeth vergessen würden."

„Dieser Glaube, mein guter Herr Doktor, war nur eine
Folge davon, daß Sie Ihre Partes durchaus nicht kannten
und nicht zwischen Dingen, die wirklich da sind und die zu
sein scheiilen, zu unterscheiden vermögen."

Bei diesen Worten setzte er den Fuß in den Steigbügel
und schwang sich leicht in den Sattel.

„Daß ich indessen in Ihnen, Monsieur, lieber einen ge¬
wandten, lebenslustigen Kavalier, der mit dem Schwert in
der Hand die Festung des Glückes zu erstürmen bereit ist,
als einen philosophischen Baccalaureus finden wollte, das,
glaube ich, wird die Welt einem alten Pedanten verzeihen.
Nun leben Sie wohl", fuhr der Doktor fort, „grüßen Sie
Ihren Onkel und bitten Sie ihn, nicht zu vergessen, daß es
die Erde ist, worauf er geht, und nicht der Krhstall des
siebenten Himmels."

4. Kapitel.
Baron Breitenau und Alida.

Obgleich Baron Breitenau nach den Aufklärungen, die
ihm der Marschall des Erbprinzen gegeben, fest beschloffen
hatte, Alles zu thun, um die Neigung der Prinzessin wieder
zu gewinnen, gab er doch auf der anderen Seite Alida
Sieger nicht ans, um eine Reserve zu haben, wenn der
andere Plan mißglücken sollte. Da es ihm nun sehr wohl
bekannt war, daß Alfred einen großen.Stein im Brette bei
Alida hatte, beschloß er, auf die eine oder die andere Weise
den Versuchs zu machen, ihr Herz von ihm abzuwenden,
was ihm, wie er hoffte, leicht glücken mußte; denn er war
überzeugt, daß es ihm durch die Schilderung der Verhält¬
nisse, unter denen Alfred lebte und denen sic fern stand,
nicht schwer fallen würde, bei ihr Eifersucht und Zweifel
zu erregen. Was seinen ersten Versuch in Betreff der
Prinzessin betraf, so konnte er nicht recht mit sich einig
werden, inwiefern er Grund hatte, sich zu freuen, da in
ihrem ganzen Benehmen gegen ihn etwas lag, das ver-
muthen ließ, er sei entdeckt. Seine Zuversicht zu sich selbst
war indessen so groß, daß er keinen Augenblick daran
zweifelte, er werde aus diesem Kampfe als Sieger hervor¬
gehen, und was er am meisten befürchtete, war, daß die
Königin das Werk, woran sie arbeitete und wobei auch er
so interesstrt war, nicht in Ausführung zu bringen im Stande
sein werde.

Um indessen nichts zu versäumen, halte er beschlossen,
an dem Geburtstag der Prinzessin, der einige Tage darauf
war, ein großartiges ländliches Fest ans Sparresholm zu
veranstalten, wozu der ganze Hof cingeladen werden sollte;
und bei diesem Feste wollte er dann, wie er mit von der
Rath verabredet hatte, das Attentat auf den Kronprinzen
ausführen. Daher fuhr er einige Tage später nach Sparres¬
holm, um dort die nöthigen Vorbereitungen zu dem Feste
zu treffen. Unterwegs traf er Alfred, dessen Antlitz so von
Freude und Glück strahlte, daß er ganz erstaunt war und
glaubte, er habe schon vom Kronprinzen die Belohnung für
seine That bekommen und hätte jetzt seine Familie davon
unterrichtet. Als er Alfred zum Schlosse zurückkehren sah,
beschloß er sogleich, beim Professor einen Besuch zu machen,
wozu die Gelegenheit jetzt günstig war. *

In dem Augenblick, als Alida zurückkehrte, die Alfred
durch den Wald begleitet hatte, hielt der Wagen des Barons
vor der Gartcnthür. nnd mit einem Gesicht, auf dem nicht
gerade die freudigste Ueberraschung geschrieben stand, ging
ie hinaus, um den Besuch zu empfangen.

„Es wird meinen Eltern leid thun", begann Alida,
„daß sie nicht das Vergnügen haben, den Herrn Baron zu
empfangen. Mein Vater wurde zu einem Kranken gerufen,
und meine Mutter hat ihn begleitet."

„Die Freude, Sic zu ireffen, Fräulein Sieger, wiegt
indessen vollständig den Verlust auf, den ich dadurch erleide,
daß ich den Herrn Professor und seine Gattin nicht be¬
grüßen kann. Was ich indessen als eine halbe Niederlage

48 . I «hrgang. IfKH).
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für mich ansehen muß, ist, daß ich unmittelbar nach Leutnant
Storni komme, dessen Platz ich leider nur schlecht auSzu-
füllcn vermag,"

„Sie begegneten ihm vielleicht auf der Landstraße, Herr
Baron? Es ist eine große Freude für uns, daß er während
des Aufenthaltes des Hofes in Frcdensborg uns häufiger,
als es bisher der Fall war, besuchen kann."

„Ich kann mir deshalb Ihre Sorge und Unruhe bei
der Gefahr vorstellen, die er zu überstehcn hatte."

„Unsere Angst würde bei der Nachricht darüber gewiß
außerordentlich groß gewesen sein, und ich denke mit Granen
daran; aber wir leben so zurückgezogen, daß wir'garnichts
gehört haben, ehe Alfred uns selbst die Nachricht brachte,
wie jenes schreckliche Unglück sich zugetragen hatte. Mein
Vater und ich sahen wohl spät Abends Lichter am See,
aber wir glaubten, e,s gälte einer Lustpartie."

„So traurig es auch anfänglich aussah, und ich kann
Sie. versichern, Fräulein Sieger, daß ich nicht der am
wenigsten leidende Thcil dabei war, so erfreulich kann doch
der Ansgang für den Leutnant Storni werden, da der
Kronprinz sicherlich nicht vergessen wird, in wie hohem
Grade er ihm verpflichtet ist, und ich darf wohl sagen:
wenn cs vorher noch nicht der Fall war, so ist sei» Glück
jetzt gemacht!"

„Was das betrifft, Herr Baron, so war seine Freude,
ein Menschenleben gerettet zu haben, so groß, daß sie alle
anderen Gefühle zurückdrängtc, und ich kenne ihn auch so
genau, daß ich weiß, der Gedanke an eine Belohnung würde
sich nie bei chm regen."

„Davon bin ich ebenfalls überzeugt", entgegnete der
Baron schnell, „aber, mein Fräulein, weil er nicht daran
denkt, hat der Prinz gerade um so mehr Grund dazu. Leutnant
Slorm ist in allen ritterlichen Künsten für uns ein ernst¬
licher Nebenbuhler geworden, worüber wir Anderen wohl
erregt sein können; besonders ist das Glück, das er bei den
Damen des Hofes macht, außerordentlich, und ich brauche
Ihnen kaum zu sagen, wer das schöne Geschlecht für sich
hat, der hat die ganze Welt für sich."

„Das heißt, Herr Baron", entgegnete sie errölhcnd,
„die Welt, die Jeder als die [einige ansieht, die oft einen
fehr geringen Umfang hat; und ich habe Grund, zu glauben,
daß Alfred nicht sehr große Forderungen stellt."

„Dergleichen ist nicht gut zu berechnen, Fräulein Sieger,
denn die Forderungen steigen mit dem Glück, und begünstigt
uns dieses, so erreichen die Forderungen oft eine schwindelnde
Höhe, — etwas, was in der menschlichen Natur so fest be¬
gründet ist, daß man es nur als recht und billig bezeichnen
länn."

Wir können doch nicht gerade Alles, was in unserer
Natur begründet ist, recht und billig nennen, Herr Baron",
entgegnete sie zögernd; „dagegen ist Vieles da, dessen Be¬
zwingen wir wohl so nennen können. Deshalb hegen wir
Alle keine Furcht, daß Alfred sich zu hoch wagen wird,
da er weiß, welche Gefahren mit dem Schwindel verbunden
sind."

Der Baron stutzte bei dem bestimmten Tone, worin sie
prach, und warf ihr einen verwunderten und forschenden

Blick zu.
„Es wird indessen doch darauf ankommen", entgegnete

er endlich verbindlich, „an welchem Punkte er anfängt,
schwindlich zu werden. Was uns hoch scheint, ist vielleicht
niedrig für ihn mit Rücksicht auf seine Kräfte und außer¬
ordentlichen Eigenschaften. Und ich darf Ihnen wohl, ohne
befürchten zu müssen, für einen Schmeichler gehalten zu
werden, versichern, daß ich das größte Zutrauen zu den
Fähigkeiten des Leutnants Storni habe, und daß ich ihm
ohne Furcht und von ganzem Herzen zu dem großen Glücke
gratulire, das er zu machen im Begriffe ist."

„Das er zu machen im Begriffe ist?" wiederholte Alida,
indem sie stark erröthete und dem Baron einen verivirrten
Blick zuwarf.

(Fortsetzung folgt.)

Haararbeiten , 64m
errticken, Scheite», Zöpfe, einzelne Theile re. aus prima
aarcn werden unter Garantie it. vorzüglicher Arbeit zu billigen

Preiieu angefertigt. Besonders empfehle für ältere Damen Arbeiten
aus naturgrauen und weißen Haare»; dieselben behalten im Tragen
ihre schone natürliche Farbe, ohne trüb, noch grünlich zu werden.
6. Brodtmami, Friseur ans Wien,

3. SchiUerplatz3, 1. Eta ge, neben Hotel Happet.

3 Mtr. lang, mit Fransen, von 10 Mark per Stück an
empfehlen 6028

«F. sL I 1. Sulfit,
Ilaseninstrnsse 4 , Ecke Itclaspecstrasse 3.

Schweitzfocken rr. Strümpfe.
Schweiß-Ferallsocken sind bekannt nur weich, stark,

mcht einlaufend, für nur 58 nnd 95 Pf., in gewöhnlich
5 dü an bis zu den seidenen. Strümpfe von

Pf. an bis zu de» feinsten Neuheiten in gewebt und
geitrickt, sowie alle Unterzenge von den billigsten bis zum 11 f £m'ten-. Nur in der Strickerei und Handarbeits-

Geschaft Ettcnbogengasse 11, Kl.  Burgstr. 5 u. Schwalbach. 6378

Die Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
imter Coutrolle- es ärztlichen Bererns stehend,

empfiehlt

nur Knr- und Kindermilch,

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 3, Part. I

welche vom eignen Viehbestand— Schweizer Kühe reinster Rasse— gewonnen wird, täglich zweimal in's Haus geliefert
I . I » Vollmilch , roh, in Vs-, 2/«-, Vi-, IVs-Ltrfl. per Ltr. 50 Pf.

II . Dieselbe , fterilisirt, in >/s- und '/g-Ltrfl. per Ltr. 60 Pf.
III . Feinsten Nahm , für Kurzwecke besonders geeignet, schon von '/io-Ltr. an.
IY. Prof . Br . Biedert » natürliches Rahmgemeuge , bester Ersatz für Muttermilch, S .I

sterilisirt, vollständig gebrauchsfertig in Saugfläschchen. ~~
Preise inel. Milchzuckerzusatz:

Mischg.
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I für Neugeborene. 9 Pf.II „ das Alter von 1—2 Monate 10 „III O_ 8 11 ..IV . . . 1 3 - 5 ' 11
V .. .. . .. 6—9 „ 12 ..
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Anerkennungsschreiben aus allen Kreisen der Gesellschaft über die vorzügliche Wirkung unserer Milch stehen jederzeit znr Verfügung.
Bestellungen erbeten durch unsere HanptniederlageDrogerie Santtas , Mauritinsstraße3, ferner durch die Kutscher

und per Telephon 336. 3289
Hochachtungsvoll

Waldstrafte 49.

Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Controlle des ürztl. Vereins.

(Inhaber: C. Lehr und F . Bott .)
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Pferde -Berkauf.
An, Montag , den 21. Mai , Vormittags

V jJ*)^ wird tut Hofe der Artillerie-Kofente zu Wiesbaden
rm Foh !eu sieben Vaarzahluiig versteigert. F 270

II . Abtheilung Teld Art -Rats . No . 27.

amri'd;?v Aufsicht der Unterzeichneten ©teile auf der Jvveibanf oer=
H 1 Et Meffchhändler Metzger. Lurstber.iterund Wwthe) baif baß ?ylet|d) mcht abgegkbeu werden.

Städtische Schlachtlia.rs-Vrrü'altu»»«

(Qsgr . 1879.)
"Wir machen unsere verehrten Gäste ganz ergebenst

darauf aufmerksam, dass wir aui 3 . Juni , den
ersten Pftugstfeiertag , eine

Rheinfall rt
per Extraboot und in Begleitung einer Musik-

küpelle nach Caüb UHCl St . KÖLN
veranstalten . Besondere Einladungen ergehen nicht
und wir bitten unsere w. Gäste, die an der Fahrt
Theil nehmen wollen, sich alsbald in die bei

Hrn . Hubert Boreck , Langgasse 33, und
* Fr » Frick , i. Fa . C. Knefeli, Michelsberg 9,

aufliegeuden Listen einzeichnen zu wollen. F442
I>er Vorstand.

900000000000CX

Da sich die Preise fttVSchreiner-Arbeiten
mit den in letzter Zeit erheblich
gestiegenen Preisen für alle Roh¬
materialienu. den erhöhten Arbeits¬
löhnen nicht mehr im Einklang be¬
finden, so sehen wir uns genöthigt,
von_jetzt ab einen entsprechenden
Aufschlag auf alle Schreinerarbeiten
eintreten zu lassen, wovon wir
unsere verehrte Kundschaft, sowie
ein ?. ll'. Publikum hierdurch in
Kenntuiß setzen. §407

Die
WicsMciicl TWcr-Jiuumg.

^OOOOOOOOOOOOOOOOWiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Fraueu-Vereius, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche, handgestrickter Strümpfe, Röcke,
Jäckchen rc. Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1—2 Uhr geschlossen.  F 206

Käse - Abschlag!
frjnfter Limburger Käse per Psd. im Stein 36 Pf . ,

achter Vmmcuttzaler Schweizer Käse per Psd. 89 Pf ., feinster
Holltiuder Rahmkäse per Pfd. 8« Pf ., prima Edamer - Käse
in Kugeln per Pfd. 72 Pf.

«sorrsunchakle Jahnstraste 2 und Morikstrastc 16.
— aat

taufet Media Ha!
aussen Wolle, innen Leinen.
Von ersten Aerzten Deutschlands als

bestes Mittel gegen

sissfi
empfohlen. Grösste Haltbarkeit garantirt
und billiger als andere Strümpfe.

Nur zu haben bei 6027

JLfMlwlg'
Wcbergasse 1§ ,

und

Franz ^ elisrgk
Webergusse 1, Nassauer Hof.

| GHGGGGKGGGGG
Blonsen.

Blonsen.
Flanell, Wolle, Halbwolle für Sportzweeke.

Franz Schirg,
1. Webergasse1. — faauer Hof.

Blonsen.
t

Blonsen.
Grösste Auswäfil iel iMrp Preisen.

, „ 6615MGGGGGGGG
Lasiesen& Gawlifk,

Laden : „ , ,Zu.S anS ?ur  Fabrik:
Gr RurnatraQ «« in öotzheimei strasse 55 und
ur . uurjjstrasse lü . verlängerte Biücherstr.

fl
für

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-Stoffe etc.

Gardinen- Wasch- und Spannerei-, Decatir-Anstalt*
Annahmestellen:

Wellritz strasse 10 bei Frl. TOofir.
Moritzstiasse 12 bei Frl. Nlitlzcnlicre ; . 2457

Schnellste Bedienung, _fflänaige B*reise.

Drucksachen Ä«
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
müßigsten Preisen die Buchdruckerei
von 2456

CarlScliiiegelberger&Cie.
(Inhaber Carl Sehuegelberger ),

26 , Marktstratze 26.
Comptoir im Hose links.  Parterre.

Elektrische.MmgeLarrlagen
in ganzen Baute», sowie in eiii?,einen Etagen und Zimmern werden
fachgemäß und billig angelegt. Zu erfragen Oranienstraße3, Part.

6624bei Scliick.

Pliippliiscies Atelier Acker,
Marktstrasse9, neben Kgl. Schloss.

Photographienn. Vergrössci niigen
jeder Art.

Miissige Preise. — Künstlerische Ausführung.
Auch Sonntags offen.

Soeben erschienen:

! ! Billigste ! !

Verkehrs -Karte
von Wiesbaden.

Enthaltend:

Stadtplan rothen Strassenbahnlimen.
Verzeichiliss der Strassen und Sehen»

Würdigkeiten.

EisenbahnnetẑDreidruck mit Mittel-
punkt Wiesbaden.

HÜ Fahrplan der ankemmenäenu.ahgehenden
Eisenbahnzüge , der Strassenbahnen nnd der
Dampiscbitffahrt ab Biebrich.

G Empfehlenswerthe Spazier-
gänge io Umgebung der Stadt.

I!Preis 1® ! »f. ! !
Verlag von H. Isselbäeher,

WieKbadc » .
Zu haben in allen Buch - und Schreibmaterialien-

Handlungen. _ 6980

Ges. m. b. H.

(W. Philipp! &. C. Kalkbrenner).
Grosses Lager

feuerfester und diebes¬
sicherer

ßiebt

und 4393

Cassctten
in allen Grössen und

Ausführungen.
Ausstellungs-Lager: Friedrichstrasse 12.

Unstreitig
»fiilVförtthCV SchneNtrockentack den schönsten
i, per Patent -Kilo-Äüchse nur 1.60 Mk . zu haben bei 7060

O» ri (tzrabcuftrasre S ®.

Brnchleideuden SK SLKI
Art , solid, dauerhaft und gut sitzend, von 2 Ml. au. Gürtel»
bruchbäudrr , äußerst aiiueuehmes Tragen. <Lanz des. macke auf
meine neue Patent - Leibbinden aufmerksam; dieselben fitzen
tadellos und rutsche » nicht . Jrrigatenre , compl.. l .50 Mk.,
Ollystirspritzeu 50 Pf ., Suspeusorie » jeder Art v. 50 Pf . an.
Präservativs u. Pesarien in gr. Auswahl zu äußerst bill. Preisen.

C . VS erteil , vorm. C . Miliincr , 6999
Grabeustraße 2. Ecke Marktstraße.

ICoehet mit Gas
auf den iteueot «» Gaskoehapparaten „Junker &  Kuh “ und

„Prometheus“ mit Wasserschiff,
bei welchen man gegenüber anderen Systemen gerade die Hälfte
Gas verbraucht , da jede Flamme zwei Koelilucher
heizt . Mit Wasserscliiff ohne mehr Gasverbrauch,
da die abgehende Hitze dazu benutzt wird. 5157

Abnehmbare Bratäfen für obige Gaskocher,
sowie Gasherdtische mit BlecSqpiatten.

Conrad Krell , Tannasstr.13,Ecke Geisbcrgstr
Spec.-Magazin für comalete Küchen-Einrichtungen,
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A.  M . S8. € .
Donnerstag Abend 8V- Wir:

Farbenkiiftipe im Nfliitwtiiiof(Damensaal),
F 366

Schyeider-
Zkmngs-Innung.

Infolge des bedeutenden Aufschlags der
Rohmaterialrett u. der erhöhten Arbeits¬
löhnehat die Schneider-Zwangsinnung in der
Onartals-Versammlnng vorn 30. Aprild.J.
beschlossen, ans allein das Fach einschlagenden
Arbeiten eine entsprechende Preiserhöhung
eintreten zu lassen.

Dieses Vorstehende bringen wir einem
hochgeehrten Publikum zur gefl. Kenntniß.
_Der WsrstKuö.

(Gegründet am 27 . Mär , Nkft«.)
Gsschästslokal: Luisenstr. 24, P . r.

Vorzügliche » nd billig « Bezugsquelle für Breun-
matertalien jeder Art , als : melirte , Nutz- u . Anthraeit-
Kohlen , Steinkohle »-, Braunkohlen - und Eier - Brikets»
Anzündeholz . Der Vorstand . FK99

Kiinstl . Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne, Reparaturen, Plomben, Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zu massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardfs Zahn-Äteüer,
Hirchgasse « , LH. Mirclfgasse « , 91.

Schweizer Alpen -Rahm,
siisser Sclilagralim,

in natiirl. Zustande coiiservirt.
Hält sich während längerer Zeit u.
ersetzt stets vortlieilhaft den frischen

Rahm. 4422
Erhältlich in Flaschen und Dosen.

IViederlnge bei

«J . CI . Meiper,
Uirchgasse Sa.

Deckensteine,
«esetzl. geschützt, zur Herstellung von feucr- u . schwamm-
sicheren Massivdecken (billiger als Holzbalkendeckcn) und
von leichten Zwisdicnwänden liefert per Mille 46 Mk.

iauipfiieQelmcrft Geisberg Wlesdüden.
Telephon No . 215V.

Ausfnhrl. Prospcct gratis und franco. 4626

Billig und
kauft man bei

«F. Fulii* 9 Goldgasse 12,
i» Gelegenheitskäufen.

.n af u} Mahag .-Büffet, mehrere Secretäre, Ausziehtisch für
12 Personen, einige schöne bequeme Sophas und Sessel, 1 Eichen-
Herru-Schreiblisch mit Lehnstuhl, 1 Nntzbaum-Herrn-Schreibtisch,
sollst. !bessere und einfache Betten, Tische, Stühle, Regulateure, ein¬
fache Gasluster, 1 Gasherd, I Kinderpnlt und dergl. mehr.

Neue Möbel irr jeder Auswahl.
Ballst. Betten von 50- 200 Mk., garantire für solide Arbeit und

zutcs Material. Sämnitliche Tapezirer-Arbeiten fertige selbst an,
auch werden Möbel Ultd dergl. in Tausdi genommen.

L-escrung von ganzen Einrichtungen mit kleinem Nutzen bei
reeller Bedienung. 7087

I Makatfahrptan
I | Wiesbadener Tagblatt

Sommer I960
zu 80 Ufg . das Stück käuflich im

Verlag , Langgasss 27.
Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und

^ivfahrtszeiten der i» lUiesbaden mündenden Eisen¬
bahnen, der Dampfstratzcnbahnic. in übersichtlicher Form
und e-gnet sich besonders für Gasthofe, Restaurationen,
Derrausslokale, Bureauxu. dgl.

M bahnen
W und e:
gl Vertat

12 Messeru. 12 Gaieln
von Mlc. 3.— an,

12 tritt.Esslöffel
von Mk. 2.25 an,

12 Drill. Kafleeliel
von Mk. 1.— an,

empfiehlt in solider Waare

Franz Flft ^sner,
Weüritzstrasse 6.

«n
3667

'**m5bBsf3 .rJkd Aecht
Dalmatiner Isisectenpulver,

bestes Mittel gegen alles Ungeziefer.
empfiehlt 6799

Central - Brogrrie
(Inh. Wiih . Schild ),

Tel. 428. — Friedrichstr. 16 u. Michelsberg 23. — Tel. 428,

ärztl.
# enipf..Sicherer Krauenschutz

Ovale, Pessarieu, Gummi-Artikel.
Allein ächt mit Schutzmarke und Namenszug des Erfinders.

1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk.. 3 Dtzd. 5 Mk.
Spiegels, »sie I,  im Zaizbciladen.

Seerobenstrasse 20 —22 . Telephon 150.  3258

Achtung!
Soeben ei« getroffen Thüringer Kümmelkäse , sowie

ff. Altenburger Bier - n » d Ziegenkäse.
_ ■* . »*rle «e , Kirchhossgaffe 7.
mmmmmmmmm m mmmmmmmmmmm m m— ummm

Deutscher Bienenhonig
(garantirt rein ),

das Pfund ausgewogen zu vv Pf .» empstehlt 5004

« . W. LLIc-n , Ki. Burgstraße I.

Institut, Frankfurta. M„ „£?
liefert , leuelsKSterUI in Slraf -, Pul

45isst
atont -,

ntationn- u.Kban cheedur, l'ürCij&t'ii.
tUtae BeakasMun« boeligltcb Treu»
'erlebten , Ehegatten , Angestellten.

Alimentation *- u.Eheecbeiclun,
Uaautitil
▼on Verlobten , Ehegatten , Ange

_Ermittiimien wegen anonymer Briefo, Ver¬
leumder , Erproseor , verschollener Personen mid Verbrechen . Ver-
traucnsaactien aller Art . DHcret* AiiakttnfU«der Ruf. Character,

ela«
VeiiHn4an*en Im ln- uns »ntitade.

Sprechst . : 9—12'/a u . S—5 Uhr.

Vorleben etc . Liren,Ne DiseretienI Grosse Erfelae ! P«. Referenzen (|' » ln- unk Aaeltan.
Direktor F. W. Pelzer.Telephon: In SSW7.

FSSI Weizenmehl
, . !>©** Pfund 15  pf
hei 5 Pfund 14  Pf , bei IO Pfund 13  l »f,

ist . Katiwermehl
|»er Pfund 20  Pf,

bei 5 Pfund 18  Pf ., bei 10  Pfund 17  l »f.
empfiehlt

•J»  C . Mpippp.
Kircbgasse 52 ._ Mirchgasse 52 .

«w-iftitl reifen fein! M .WMW m m.
10 „ Frühstjickskäschcii. Dessertkäschc», Briekäse Pfd, 1 Mk.

100 „ Vollsaftigen ächt-n Schm, tkäse. Holl. Rahmkäse. 6806

Sohaab , Graöenstraße 3.
Prima sst. Prcißclbeerc«

per 10 Pfund 4 Mk., so lange Vorralh, fst. erlesene Maare, sowie
sst. Himbeersaft ohne Alkoholzusatz, aarantirt rein, empfiehlt

»» . Mayer . Schillerplatz 1, Eike Krikdrichstrasie.
PtSJä *! *" T r̂den unter Garantie billigst angescrtigt

dSII -WVl Kirchgasse9, Hth. 1.
Garanlirter
Erfolg bei

Bruch- K | @rFleck-
per Stück 4 Pf.,

7 Stück 10 Pf.,

Haarausfall.

bei Aufschlageier per Schoppen 40 Pf.
_ •_ Woraiiag , Häfnergasse 3

Appenrod , den 12. Mai 1800.
Da wieder Alles ansgegongeit ist, so wende ich

mich abermals an Sie , um mir nochinals diese Mittel
zu senden. Die freudige Nachricht, daß mein ganzer
Kopf mit schwarzen Haare» bedeckt ist. Besten Dank,
daß Sie durch Goiies Hülse die rechten Mittel erfunden
haben. Vom Haar-Universum No. 1 schicken Sie mir
2 Gläser voll.

Biele Grütze v,
Anna Elise JFridrlch.

Original-Brief steht Jedem zur Verfügung.
16-jähr. prakt. Erfahrung. Geschäftszeit: 10—6 Uhr.

Parfuiueur Pau ! WißliSCh , Friedrichstr. 18,
Speeiatist für Hourleidende^

Erfinder dieser einzig dastehenden n. absolut sicher
wirkend en Heilmethode gegen Haarausfall und

Kahlköpfigkeit.
Zur Kaiser UegattllBiebrichi

Plätze sind zu haben 701

Ll. Reise-Büreau, Wilhelmstr.
072

19. Ziehung der4. Klasse 202. König!. Preutz. Lotterie.
Ziehung vom 15. Mai -800, vormittags,

stur die Gewinne über £ 20 Mark find den öetreffenden Nammen»
in Klammern beigesügt.

sObae Gewähr.)
87 175 78 310 621 74 94 808 976 98 1559 816 47 775 800 2058

198 302 522 25 740 58 8009 [3000] 104 99 11000) 316 50 491 581 [3000]
§34 52 768 915 78 97 4332 94 [3000] 427 80 5002 188 [300] 249 41014 518 39 625 [itOOOOj «034 72 99 358 82 490 [1000] 505 31 756 832
942 66 58 7172 [500] 216 19 68 88 (300] 308 77 422 53 693 801 18 32
73 88 8144 221 24 398 518 67 60Ö 767 96 899 946 0043 [600] 104
[3000] 9 [300] 50 440 44 99 582 82 628 780 812

10174 92 225 [1000] 328 488 565 90 11123 30 [1000] 69 82 293
937 1*065 168 424 [6Ü0J 49 464 609 702 87 [8000] 866 974 13078
107 68 296 [300] 381 411 43 503 69 746 75 14103 520 75 642 74 762
92 94 989 15116 398 [3001 482 609 32 93 621 87 756 68 flOtlO] 75 78
94 936 62 16001 10060 164 72 90 430 565 72 643 46 713 36 883 991
17053 218 23 321 638 715 53 935 65 99 18019 671 735 857 [500]
4»147 216 99 [300! 310 488 59 541 76 850 [500] 831

684 88 996 31020 [300] 30 383 624 [5001 30 759 808 921 82
2 -iOOl 11? 360 644 878 i500] 945 » »000 35 326 571 [500] 626 76 89
A « 916 [1000] 34071 626 627 30 721 82 887 [1000] 90 9113(554 35057265 76 88 331 448 514 752 899 934 3B021 119 54 307 788 98 882 924
37 »7222 24 53 79 371 453 71 536 610 87 706 884 97 910 92 38040
100 69 543 58 625 51 788 827 [1000] 68 »»064 85 283 463 930

30092 322 525 63 655 774 846 90 » 1008 396 857 79 33140 [3000]
405 500] 34 [3000] 614 708 800 38 991 33102 297 355 411 567 639
708 864 944 34030 154 233 [500] 358 566 87 703 33 [30001 35181 468
[300] 85 506 77 606 712 889 973 »« 147 70 485 523 799 9039 13 87024
62 66 84 106 62 [300] 211 24 88 67 644 62 849 950 75 38067 197 326
419 8»U6Q 170 230 68 316 409 500 664

40127 84 92 248 362 437 76 663 720 34 87 921 41094 302 89 432
636 59 770 835 89 42089 188 277 703 [3000] 5 979 43007 39 62 246
d05 450 86 540 657 832 [300] 48 77 98 44017 57 130 [3000] 244 447
654 902 61 45075 [5000 ] 104 13 [300] 525 65,0 87 765 866 4«017 118
395 480 96 47142 91 295 320 38 611 873 48039 385 532 64 81 769
89 878 [1000] 480112 [3000] 19 213 27 331 43 412 [3000] 516 55 72
LoUOJ 752  oöl 96Z

50065 81 [1000] 330 64 94 704 33 91 [1000] 891 990 51047 510 42
«76 .. SW99 298 323 80 449 658 84 [300] 95 736 881 989 53234 310
445 5001 509 89 934 54052 212 57 71 499 663 753 944 55263 13000]
554 84 787 917 30 72 58035 133 38 58 226 38 76 92 318 846 80 925
57210 414 [500] 532 789 805 58159 95 322 449 53 77 631 69 814 [500]
73 915 59152 82 203 377 462 508 923 71 76

00I 2a [3001 276 300 16 401 61 711 44 « 1010 83 99 111 785 800
97 „6209t [500 ] 159 71 332 [300] 67 76 1300] 503 [1000] 63 647 738
892 997 «3057 103 408 523 59 729 74 816 39 04059 115 49 22t [3000]
70386 463 707 57 986 « 5011 [300] 178 280 354 89 [500] 521 92 609 73
702 803 37 flOOO] 906 « 8022 594 625 756 810 42 « 7092 118 217 [1000]
475 98 599 671 780 0 8036 304 28 610 739 (300J 833 963 «» 439 315
449 548 606 749 59 911 1300]
„ ? 0019  139 211 336 39 40 75 95 [1000] 563 83 621 35 52 75 879 9871079 [1000] 114 331 532 69 666 748 77 941 73010 141 66 242
390 1800) 442 508 49 605 28 726 7 3075 114 209 662 78 704 862 [300]
74116 67 315 58 97 407 516 [500] 61 628 64 875 940 01 75012 46 88
633 738 812 900 95 70047 333 447 561 648 55 86 [300] 766 96 98 844
914 [500] 46 77012 149 352 91 785 850 98 912 16 65 [300] 96 78128
5«9 bld „13 42 43 öl 97 7U005 71 [50001 75 331 [300] 37 478 611 73uü (t)DlüUUJ OOOiw

,„ 80195 96 [500] 562 [300] 626 45 745 53 869 72 81022 202 30 91
6°S 988 83531 67 92 619 83075 87 126 225 355 504 76 627 900
84177 231 83 [500] 397 594 631 55 57 [500! 788 866 901 85082 535
74 618 779 822 57 [500] 971 80132 338 [3000] 406 619 [5001 724 894
90Z 28 87009 31 95 112 28 201 23 47 [300] 330 75 88 411 616 88147202 93 321 99 468 636 85 924 89216 24 27 464 88 532 774

90099 [300] 117 69 270 527 752 78 853 91116 264 82 364 552 631
999 »*227 329 [500] 48 46 788 898 903 11 [1000] 08601 [500! 96 [300]
777 831 939 89 »4053 02 [3000] 92 112 39 253 326 479 698 834
Öo012 13 28 55 84 116 386 504 600 »«036 124 247 542 620 878 07082
310 48 461 82 626 786 892 98 918 »8000 [300J 105 268 89 468 80 89
632 70 770 864 909 9 »064 303 [300] 48 423 585 773 872 94

ä00096 134 41 214 46 59 86 364 [1000] 89 95 401 81 [500] 50t 42
686 718 948 101095 306 12 431 38 102108 74 358 67 83 484 86 554
68 718(3000] 963 10 .5028 62 189 231 47 [300] 467 728 858 965 104024
86 [500] 163 87 253 405 595 638 91 788 [300] 821 105239 359 474 735
872 970 100068 152 408 60 89 98 644 701 29 54 68 86 [300] 107015
64 276 340 83 517 80 632 74 774 861 981 108297 307 420 31 562 779
vö 825 48 67 82 100 (60 86 87 187 394 499 569 635 62

110093 lcö 299 [500] 332 73 616 779 111072 [1000] 87 101 813

86 88 402 655 65 66 753 953 73 11 *195 368 598 711 937 49 1 (3088
179 907 20 11000] 114018 132 372 518 815 72 115099 192 308 (30001
. _ 117076118019 178 492 614 62 923 31

118116 40 392 428 31 767 988 110160
44 4S0 99 508 677 [600] 857
216 42 61 430 57 502 600 91
[300] 888 403 578 713 806 58

1*0055 163 91 218 430 52 [300] 504 615 21 22 1* 1065 218 63 403
81 517 51 678 909 . 12* 070 131 52 542 690 1500! 800 98 1* 3087 127
41 65 275 471 589 682 82 82! 83 926 [300] 37 1* 1115 54 82 [3000] 85
236 420 [500] 95 532 785 87 856 947 [500] 1*5053 67 219 312 540
[1000] 612 52 712 31 51 59 1** 158 69 464 679 99 751 827 1*7055
134 245 366 73 448 545 618 779 824 957 79 [1000] 1*8009 377 83 497
537 72 872 934 12# 166 235 539 605 793 830 40 987

130150 383 [30001 492 531 39 41 [300] 61 86 767 990 131093 265
306 46 92 446 [lf 00] 82 518 693 800 68 13*076 139 13000] 201 355
404 19 528 SO 796 912 133015 27 [300] 175 [18001 79 [300] 260 370
154 588 610 134121.267 314 36 84 451 558 1300] 771 135006 129
249 98 445 785 86 874 938 >»« 124 356 [300] 65 512 618 744 13 » '79
-500] 461 442 677 138033 73 199 35'! 62 423 29 643 848 952 71
130089 148 86 298 3U0 83 [300] 406 [300] 19 502 97 [1000] 647 98 705
46 901

140091 371 74 509 815 [300] 141120 [300] 224 80 [300] 344 46 81
[8000] 451 815 926 15000 ] 34 14 *021 25 81 192 [300] 245 506 38 782
14X019 141 513 88 670 715 26 74 85 832 61 [500] 900 21 08 >44199
257 396 572 «79 88 710 65 861 145346 410 61 980 140241 335 402
69 633 715 60 147238 70 809 148288 374 629 51 [300] 64 701 825
48 149052 61 308 447 52 509 610 905 51

>50376 620 56 57 755 862 1300] 984 151001 80 [800] 136 63 241
73 315 98 409 534 56 693 716 57 >5* 109 96 604 24 34 75 911 94
158199 373 [300] 85 781 [500] 967 154129 644 725 807[300] 86 155175
308 17 24 450 529 717 46 992 >50031 102 24 518 [500] 688 >5J'u59
364 568 615 761 968 188094 230 94 368 i30u0] 87 683 804 [1000] 89
914 66 [1000] 159459 [600] 95 [300] 674 90

>00005 45 13000] 71 243 [300] 369 93 405 29 562 [500] 793 877
>01080 [3000] 107 219 [300] 385 543 788 832 >6 *081 124 1800] 34 42
94 260 449 756 809 942 6t >03095 224 321 455 [300] 104201 [500]
305 95 470 667 738 105173 215 475 895 993 130023 65 80 118 262
[300] 77 303 98 402 23 549 775 834 74 86 1SV056 460 301 437 59t 602
86 955 108013 35 275 360 433 589 673 717 >«»026 157 485 735 95

170112 [1000] 226 70 434 40 66 886 925 171001 42 170 412 601
70 785 99 825 85 [300] 918 32 17 *221 56 389 406 564 98 622 69 783
865 903 66 173005 73 174 87 302 12 462 174071 162[1000] 238 [1000]
350 67 476 839 918 [300] 79 175012 319 810 34 934 176062 471 78
83 [500] 85 521 627 854 [1000] 71 904 177103 306 630 809 35 954
178142 250 310 49 755 13000] 179296 482 556 973 78

180014 229 65 [500] 336 54 81 493 810 51 181327 48 50 59 403
16 85 699 853 18*065 409 13 519 84 002 11 824 183082 471 72 516
[3000] 661 888 952 71 81 92 [300] 98 >84 -38 780 310 185103 21 442
558 638 65 71 754 879 «56 «9 186052 225 50 771 859 93 924 187185
S14 56 701 [500] 22 188000 265 343 574 92 800 771 823 2452 180087
90 [1000] 173-388 504 620 789 895 937

I»000.3- .45 68 226 340 85 474 550 766 131034 173 94 258 62 (300}
401 530 [5001 734 4« 85 888 91 929 >0* 017 102 [1000] 12 38 [500] 39
[3001 63 83 91 412 70 557 910 13 19 *054 105 263 635 71 638 67 99
882 992 (» 4063 333 [300] 572 637 [3000] 61 826 945 46 105007 71
75 94 105 280 381 718 44 918 (» 8087 385 510 11 98 812 35 [3000] 74
84 [500] 758 63 [1000] 811 107022 234 44 343 415 757 842 939 52
19 (40.38 175 82 437 [50UJ 737 72 863 92 100071 128 365 87 565 654
706 898 931 91

*00115 307 63 88 434 578 661 82 839 927 *01150 79 96 497 531
616 747 1500] 49 940 * 03120 63 [300] 267 385 473 578 775 97 980
303066 71 168 219 37 333 36 94 537 696 912 53 *04209 344 423 65
664 711 34 52 53 818 982 205019 34 370 94 539 84 625 [3oOj 888 914
*00012 113 [500] 201 325 402 [300] 594 644[1000] 752 922 42 207213
94 557 824 953 *0806* 114 58 536 734 856 054 72 *00069 153 1300]
84 217 343 61 420 89 687 804

*10183 266 318 25 414 699 [300] 808 38 83 953 [3000] 73 [1000]
*11176 ]300J 325 492 533 76 84 680 749 71 808 33 64 947 [300] 49 55
[1000) 76 * 1*050 195 219 46 92 503 743 880 973 * >3092 144 34»
412 85 626 770 * 14090 108 76 554 84 78 602 784 852 78 81 5303 624
022 57 * >«325 543 708 88 [3t,O) 830 986 * 17001 13 186 292 [500]
319 70 425 32 666 749 9o6 218078 320 96 428 [500] 76 78 535 609 18
55 828 [3000] * 10024 194 [500] 368 401 53 79 577 952 83

»20105 296 305 18 23 443 704 800 26 79 «8,019 [300] 143 64 81
214 69 372 429 878 942 [3000] 72 77 2**030 171 [500] 299 314 513 80
82 97 768 [300] 816 44 67 8 *3126 94 415 [1000] 558 97 ** 4130 85
374 79 453 54 609 739 47 85 849 924 51 **5015 181 395 406 514

Im Gcwiiniradc verbliebe« : 1 Gewinn zu 15 000 MI., 3 zu 10000 SSt,
6 zu 5000 MI., 65 zu 8001) MI., 55 zu 1000 MI., 81 zu 500 MI.

Brrichtigungr Lu der L-stc vow 14. Mm uorm ttati ttcl iS 632 flott 93 69?



e ‘wiau 520,000 --- 520 . 000 AM . 1 k 160,000 = 180,000 Mk.
* wln" 5 rasss « u 150,00 « = 150,000 Jtt . i h m .ooo = haooo mk Z
i Gew« 300,000 = 300,000 Mk. i a JSo.ooo= ?»o,’ooo nl' 1 * *0u’0,00w=! II*s0’®00 Mk  I

Loose -»»- »' - - i. amt '«>» «» 5 .8s an. 0,»» m t Tj "" X» -
L°°0« e- . u» . «, - «W - -7 «AiLe 1L « « -: - - SÄSÄ -SütSSr -  »

QroM* Serieni- Geld. Lotterie
nn) jährlich 12 Oewimi-Zicliuiigcn.

Taschen-Fahrplan
?5

des

.Wiesbadener Hagbl 'alL"
Sommrr 1300

zu 1v Pfennig das Stück käuflich im
Ueriag , Kintggasse 27. §

Einer entsprechend beanlagten jungen
DNlNe bittet sich in unserem Atelier beste Gelegenheit zur
Ausbildtmg als Zeichuerirr. m2

* ictor ’fdjc Schule , SCnunutsitr. 12, Eingang Saalgas se 40.

Gartenarbeiten
werde« «ach bestens ausgeführt.

Mch . IVegieiii , «g&frJga ?S,r-»■■i. . . ■■■■■-— v vrt Kl «»♦
.Lnseurln empf. sich ^ i)eaterfrifureti. Albrechtstr. 14, St d. 2.
ÜMliftctw. unter(Garantie bill. uitßcf. ^ aunutzstr. 7. Slb. 2.

Zwei Tennis -Spieler
Kapellcnstrabt^ O°"^ m  SßtrBollftÄni)i8un0 einer Parthie gesucht

Rattg-
verkansen.
" St.

fffÄÄÄiS
Bei’ graf”« ILim"n ma,,M* Näheres Wellritzstratze 27, 1

Herrn-Rad
(Dürkopp) billig zu verkaufen Kapellenstraße 49. 2. 1

erst einigeM
Tagbl.-Verlag.

Fahrrad lPneiimatik).
imae Mal gefahren, billig zu verkaufen. Zu erfr,erfragen im

7089

dNeNNtNliEs ^ aNrra ^ I ? ^^ "1, achte und imitirte, Häubchen, Federit, Hand«,!T ” ... I schuhe re. w. sorgfältig gewaschen. Putzarbeiten aller Art. 0209
Anna Mnterbau , Rerostrasie 10, 2.Sßrtis'bon 80 Mk.' vettaus? "' ' ®flrflnti* flit beu  ®

Usu: Krankenwagen zu verk. Rah. Lnisenstr. 24. 2. 5869
^^̂ ^ indel, 165 mm Spitzenhöhe,

Ä erhalten, s. billig zu verkaufen.ytHHUlliy , r. Werken, nol,. Dotzhcmierstr. 60.
^wei blühende «iimmercortns b. SN vk. Fronkenslr. 28. s"

«conberser Hund, ielir wachfon,. guter Begleit-^ ein Fahnen,ch.ld, ein Eiskasten, cm Medlkasten einßodiofe», eine eiserne Gartenbank, noch ne», billig zu verkaufe!,.
— - . Hoffinann , Nerostrasie 35/37. 6403

®cetii fofottifie ii. jäte SrMlms 32
. kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel, Betten, Schiiinckgegenständr,
llanze Wohnungs - Einrichtungen,UehJrnĥm^ r Znstruuiente, Uniformenu. dgl.

Uebernaftme v. Versteigerungenbei billiger Berechnung.
Fuhr , Goldgafse 12,

Sluetionator. 2483
u.Damen-Kleider, Schuhwerk kanst

», «I. Rosen feld . Metzger«. 37. Auf Bestell, k. pünktl. i. HansNe».vstrnste aoi.ii L>aion mit Escfjlufäintmer(neu möblirt)
sofort zu vermiethen. Holfmann . 2762
wte ”K "b“TS.T "Ä r It 'Ä

Gesucht
iSSSSUTÄ ',' kW.-!» «.

mm- Mädchen ans gnier Familie,
. welches die bürgerliche Küche versiebt, sucht Stelle

in einfachem kleinen Haushalt. Näh. Kirchhofsgasse8
Cautioiisfähiger Arbeiter kann sich von 7 bis 8 Uhr

melden am Sporlplatl des Eisclnv . F426
» lungcrManu sucht Stellung

als Reisend»» oder Vertreter, nur gegen Fixum, hier
und Umsegen- gut bekannt. Offerten unter V. » . 4 ««

agbl.-Verlag erbeten.an den

Statt jeder desorrdererr Mittheiümg
die traurige Nachricht, daß 'mein lieber hoffnungsvoller Sohn, unser treuer Bruder, Schwager
und Onkel, a

Carl Lnmmert,
Gärtner,

heute Dienstag Mittag um Va2 Uhr nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden im
23. Lebensjahr sanft entschlafen ist.

Mtesvaderr , den 15. Mai 1900.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
M . Krrmmeut , Wwe., Metzgergasse 35.

Die Beerdigung findet Freitag, den 18. Mai, Nachmittags3 Uhr, von der Leichenhalle des
alten Friedhofs aus statt. 7086

Todes -Anzeige.
Statt jeder desondereir Mittheilmig.

Freunden und Bekannten die -traurige Nachricht, daß unser
langjähriger, treuer Hausgellosse,

Herr Majora. A. EM! UM,
nach längerem Kranksein heute Mittag sanft entschlafen ist.

Otto Stammler, Apotheker.
Frankfurt a/M ., den 14. Mai 1900.

Friedberger Landstr. 72.

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag, den IV. Mai er.»
Dormitt. 11 Uhr, non der Leichenhalle des Frankfurter Friedhofs aus.

(F, ept 1196) F127|

_ Rerostratze
100 Mk. aus fitttit Monat bei hohen Zinsen ans sicher« Erb«

schaft hier gesucht. Off. unt. » . X. ttse an den Tagbl.-Verlag.

Mariage.
Jntcll . Herr, kalb., von repräs. Aeußern,

Fabrik!., Mitte 30, mit bedeut. Vermöa., wünscht
Heirath bei gegenseit. Sympathie; a. best. Farn. t. f.
selbsist. Position, Süddentscher». liebt angcn. Häus¬
lichkeit. Junge kindert. Wwe. ni. gröst. Bermög.
od. junge Dame ans reicher Familie ivcrd. gebet.,
vertrauensvoll Näheres über Verhältnisse k.  mit«
zntheilcn. Dircietion Ebrenssche. Corrcsp. sub
>o. S?. ji . &3U a z. Weiterbcförd. an ESndolf
Blosse , Frankfurt a . M . (F. cpt . 1198) F127

Verloren
ein kleiner Brittantohrring ; gegen Belohnung abzugebet»

Hotel zum Spiegel , Zimmer 27.
44444444444444444 444444 44 444444S44444

Erstlings - und Kinder-Wäsche,  |iieinden , Jäckchen , KinottlilaKdrchen , 4
Windeln , Wichelbinden , Windcllieaen , 4
S.eibchc -n , i .litzchen , 1'aiifiileider , Trag - {
kleiner , Tragmlinlel , Wragrndecl « -ii, Steck - !
hissen , ücliuhrlicn , Hütchen , Wiiizen , 4

0681 4Silin Isclicn.
Zu Gelegenheits -Geschenken

stets passende Artikel
in allen Preislagen.

Friedr . Exner,
Wiesbaden , Neugasse 14.

^ » 44444444444444 44444444444444444444

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Theilimhme bei

dem Hinscheiden unserer lieben und guten Mutter
sagen wir Allen unfern herzlichsten Dank.

Familie Knhlmamr.
Wiesbaden , 15. Mai 1900.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichiiger Theil«

nähme bei dem Tode meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters,

D. Hoffman«.
Kgl . KnpeUmristee a .D..

besonders für die trostreiche Grabrede des Herrn
Pfarrer Diehl sprechen wir hiermit unseren
herzlichen Dank aus. ' - 7110

Familie K. Koffmarnr.

Mtssdadel », den 16. Mai 1900.

_ Von « eriovrrngen, Hcrratyen, W. vnrlrn und Loveo«
fällen wolle man dem „Tagblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Miesbadeirep Croilstandsregistrrn.

Geboren. 8. Mai:^ dem Königl. Stenerfecretar Wilhelm Keerl e.
S ., Rudolf Adolf August; dem Oberfecretär bei der Köuiglichen
Staatsanwaltschaft Wilbelni Muschlerc. T. 10. Mai: dem
Metzgermeister Joseph Müllere. T., Maria Snsanna Katharina.
11. Mai: dem Hülfsbremser Wilbcliu Weiugart e. T., Maria
Cornclie; dem Tünchergehülfen Johann Sane:born c. S ., Philipp
Josef. 12. Mai: dem Kohlenhändler Anton Wuttkee. S ■, Kourad
Josef August. 14. Mai: dem Spengler- und Jnstallatenrgehülfcn
Theodor Mandt e. S ., Hermann.

Aufgebote». Kaufmann Körner hier mit Maria Theresia SchnöS
su Lohr. Tapezirermeifter Friedrich Walldorf hier mit Luise
Reminger hier. Kaufmann Hugo Meyerz» Düsseldorf mit Hedwig
Flcchtheim hier. Lehrer Rudolf Dietz hier mit Anna Auler hier.
Sattler und Tapezirer Adolf Schäfer zu Cauustadt mit Karoline
Matbildc Föhl zu Winnenden.

Gestorben. 13. Mai: Babelte, geb. Schlechter, Wwe. des Rentners
Peter Radius, 63 I . 14. Mai: Pfrüudnerin des Versorgungs-
Hauses für alte Leute Elisabeth Jacob, 67 I .; Luise, geb. Bautz,
Wittwe des Königl. KanimermusikcrsPasak, 65 I . 15. M»i;
Gymnasiast Hermann Grosch, 18 I.
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